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Zu, 1),r 1.' r",r,r,n uJ u

Dni Jahr l9{nl, dn desscn Beginn die Skepsis sldnd, geht sei.
nem ln.lc entgeq. Aus diesen Anlaß wollen {ir ei.en tur-
zeD Ruckblid lun, öber du.h vorsuchen etwas in die zukunlt
zu blidcn. Di€ Beliilrtrtungen, dje die well zu Beginn .lieses
Jahres llegt€, sind zu ciren Großtejl bereöliqt gesescn. Die
ctuanoten Spannungen sind zhar nodr nntr zur Explosion
gekommen, hab€n sidr abcr auö niör verminde.t. So ltc-
ündet slcn die Well ilch weitelhin in explosi!.i Srin'nung,
vom Frjcden snrd wir weiter d€m je cntfe.Dt.

Amerikd ist innnenpolitisdr i^ Aulruhr gcralcn, die Gegen-
särze zwischen arn und reidr zwis.hcn veiß€n und s.hwrrzen
vcns.heD habc. s'ct vers.hä.ft, Strdßenr.t,lachten utrd Plün-
d€runtr.. sind dorl dn d.r Tdqesordlung. Njdrt nur liDks-
radihale, sondern auch rcdrls'a.ljkale Straninngen sind do.t
im Wadrsef b.grillcn. ob der nculcwählie Prüsidcnt die
Wogen wird glätten körnen, ldnn heule rodr Didrt gesa(t
*erd.n. J€d€nl.lls slund sein€ wahl !trler leinen günstigen
slern. Ob cs ihn gelinqen wjrd in süd-Vi.tndh eine l.ied-
lrd. losuDg herbeizuluhrer, ist znr Zeit sehr iraglidr. Di.
,l'riede shaDd', vle sie der jelzige lrrisideli nannre, die €.
durLn linsteliulg der Burbcnabs'iirle aul Nord.Vietnan ge-
boteD hdl, ist sehr uDrsl.itt€n - l'.deutendc Poliliker spre-
ctren ia diesem Zusammenlang von cinenr gewiss€nlose.
Spiel denn dds hälte er s.hon lrtiher lun können ünd li(ht
.rst to. der Wahl. Vl.le ame.ikdrische sol.hl.n wären d{-
dnrch dnr Leben qeblieben E! ist du.ü verwuld.11ich, daß dne-
qe.edr!ct Rußland bei diesen Spj.l der jetzigen anerildri-
sdren Rcgierung Söiilrenhillc geleistet nal. Docil genüq dar
',1'er, d"nn r,od r\, 'l'. rlorlrqF Ldqo \plr untlür
zrvis.hctr Israel und.len Arabern gibt cs ebenialls no.h keife
Arzercben, dic aul ei!.n baldiqen Fri.d. schli€ßen I cßen.
Trolz des Wallensllllstandes sprecncn inner wi.dcr dic Wun
ren. Dic 

^ui.üsrung 
auf belde scit.n Nird \.n cnrigen Stdn-

len unte.slützt. \VohiD dbcr sDll dies Iührc ?

Aber auci an anderen Orr.n in der \velt wild gesdossen
und die jüngsten E(elgnisse in der Ts.h€.hoslowdkei ließen
aie ganzc Wclt aulhorchen. r'!i! crlcbcn .s tüqlidr, daß die
spannungen dort inmergrößer $'crden und viel. PD[rik.rbe.
fürdt€n, daß si.ü Raßldhd ni.ir nur die Tsöedoslorvdkoi,
sordefu audr andere Satelitenlrddlen in irgend einer Forb
lollkoDiren gerügig nrdche! wi.d, Eine crliculiche Talsactre
nr diescn Zusannenliang ist Jür uns Sud.tend€uts.he, dalJ

'rn 
a. dcn Dru { lor V-.l"l r'.'c dr, slowdl' i ri', neue3

stätut beLon,ncD hat u.d dalJ .lamit eigentlich das eingelre-
len ist, wds die sudeteDdculs.tre Vo)ksgrüppe schon 1918 und
die Südctcndeuls.ne La ndsnannsLtrd lt aud heute ihn er wieder
rordert, das SelDsrbcslihnungsrccht allen Völkern zu geben.
IIätte mon dics ii dem FliedeDsveltrdg von 1918 bereits ge-
tdn, säh. die Weli ncut€ anders dus, Dic !.rhültnisse jn der
NATo, über au<h in der EWG sind zur Z€it nidrt e reulidl,
ln d€r Bundcsrepublik lau.hen inmcr n€nr s.hwetriegeDde
Problene auf, die Wahlcn stehen vor dcr Tür, die Fraqe eine.
weitcr.n Kodlilion steht s.hon jctrt zur DebüLte und wir dür
Ien auch die SpioDdqearrä.cn i! dcr letzten Zcit Didrt ver-
niedli.nen. Aber nudr die verhülinisse unte! einem T€il dcr
heutiq.r Jugend in dc. aundesrepublik dütfen niahi iiber-
schcn werd€n Die srrdßensöl..trt.D, !,lnnderunqen hd son-

stig.n 
^bsidlen 

rJcwiss€r Kreise, verlanqen iD Interase der
si.üerheit der Bundesrepublit, cine entspre.hende Antworl,
Zusanrmenlassend kiinncn wir ddher sagen, daß der Rü.t-
blj.k nur wenise c !.uli.üe Tdls6ctrer aufwcisen kann, .b.r
au.ü die Prognose für die Zukunft isl düster. Wir werden
veilerhin äul einem Pulrerlä0 zu lebcn qezwungen sein und
könlcn nr. hoften, daß uns de. Fricde erhallen bleiben nöge.
rrJ.eulich riir uns irt die Enr*ickhmq in der Sudetendeul-
schen Ldndsmarnsctdlt. De! neue Sprecher Dr. Redrer hal
seire BewährungsDrobe bstanden. Die Aulklärungsarb€it
der SL madrl weilere Fo.tsörilte. Das "Mün.hner Abkon-
nen' eird qerade in letzte. Zcit übcraU .ljskutiert, s.hon
d.nl.n viele stanlsmänner da.über and€ts als trühe.. Heute
rerlangen zwai sogcnannte Realtolitiker di. Ungüttigkclts
crklülung dieses Abkomnens !on Anldng an. Diese Helren
sind sidr orreüba! ni(nt bcwlijt, wclöe undbsehbare FolgeD
die!€r S.üritt lür rlas ganz€ deutsch. Vol* haben vtirde.
Es würde nämlidr völkere.hllid rnerlaDnt \rcrden, dao das
sudelenland zwisden 1938 und 1945 ts.hechisöes lloheits-
gebiet war. Dar.us ergäb.n si.h nebcn viel€n andcren gc-
länrlichcn MoneDlen
1. ddß dic von deuls<t'en Reich lereinDrhntcn Steucrn zt-

rü.kzugeben w;r.n,
2.dao lirr die R.nützhq ötlenlli.h€r Einriölung€n, wie Stra-

ßcn, lncrgic und Nd(nrichlonlrii(er lnts.hüditlung geleirr.t

3 ddß li'. d.n widsddllli.h.n Nutzun.Js.ntganq den tsdr.-
chis.lren sraai Wi.derguln)achun( gezahll trcrden nüßle,

4.ddo dds bosdrlugnahnrr. ,lcuische \'.roöqen vcrfullen
wiird. und viel€s hejlr .

Lasse! Si€ si. d.shalb durd di. großen Rcden di.ser so-
genannl.n R€alpoltiliker nknr tJusdren, sond€m lr.len Si.
ihnen rnuttg entge(.o.
Eesonrlers crlreuliCd {dr au.ti, ddß die rudctendcutsdre Ju-
geDd si.h zu de! Zielen der SL bekennt. Der vorn L bis 3
septembc. 1968 in Rcgensburg dbgehaltene Kongren jun(cr
sudclendeuts<ner war grt b4Ddlr und hdt {las G€schrei un-
ser.r Fcinde, die SL sei nxr ein TradilioDsverein, v.llkoh
men widerlest. Leldcr beridrlete darübcr der Croßt€il unse-
Fr Piesse nidrt, sondem versu.itc uns rit Lügenneldungen
iib.r den Erlolq dieser Taglng zu tausöcn. So wollen wir
nit neuem Mut den Sdrriti ins neue Jahr tuh und unsele
Pnichten gcgenübc. unserer Volksgrüppe trnd der SL voll

Besonders edreülich isr lür den Heimatkreis Ilohenelbe, Rie-
sengcbllqe e, v., die Tdtsade, ddn de. Heimatkreis einc Neü-
bclebung efahren har, Viele ncue Milgliedcr konnten gckor-
ben werden, die durdrqefnhrlen Sozialleßtungen sind im
Wa.hs.n bcgnrf.n. r\!d heue r slariet wiedetun 2u Weihndd,
'en .inc I lrllsdtlron 

'ür 
bcdü'ltrqF LdnJsl.uro, dic du0Frhdlh

dn' Grenz-o dcr Bun4n\rcpubhk.ebel und cuch dö! lotzle
Trcffen h d.r Pölenstadr Mdrktoberdo.f wies ni.ht nu! einen
guten lSosudr auf, sondern cs l<onnten auö manöe Fragen
geklJrl sc'den und scrrroll. AnraqunqFn ländFn aulDdhmc
rn,ld\ \pitprc A'hcrt,proqrJmm. Dr lVrlhaln Dirnnlr

De. Uberfall der Sowjctimperiausten dul dje CSSR brdcht.
unseren Nadlbarsladl nr dcr Miltelpunk! dec Interesses. Dc.
reitspruch des Ts.h€d€nstnaLes lautetr "Dic ]^'ahrhct si€gt."
Dics sollen $-. .udr. Dcshalb nelden wir uns zu Wort.

Gewall war es, dls am 2l. 8. l!68 den Unabhärqisk.its-
sLreben d.r Slowdken !f(l Tsdrechen cin Rieg.l vor.
(esdrobcD rurde,

Gewall Nar es, dls in der slalinürd Tsde(h.n lonTsdecien
€rmordet wurden, Dur weil si. ni.ht mit den , Vos,
knoLurs' .inve.\idrd.n $aren.

Gewalt rdr es a lc dic 1 s.üe.hen ülar 3 Mi lltonen Deutschc
dus d€n Sudeienlindc!n verlrieben, rieursdre Sol-
daten und ZivilpersoD{n enonictcn und ilJer
210 0o0 Tole ztr belld,r.n warcn.

Schüsse in Böhmen

Unreaht wdr es, alr a,n 23. 10. 1918 die Criindung ds crsrer
tsdre.hisd)en Stadrei Deurs.r,1e, Slowaker, Pol.n
und Ungarn qegen ihron Wille! in dicses Staats-
gebilde zw.ng-

Mord war es, rls Ls<nedis.Ic solddd€sl. dcn rriedlidren
deutsdrc Prorest dag.!en ad ,1. il. 19tg znsdlunen-

Gereöl war .s, dls nach 2ojährig€r ts.heö'sdEr Cewau-
herrsüdll Ingland und Franlrcich am 19.9. 19113
von der ls.h.chisdren Ragierung die Abrretung des
SrdeleDlündcs an Deutschldnd vellangten und di.
I tdertisdre R.gi.ru!( zuslinnte.
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Liebe Landsleute!
,,Ehre sei corr nr der Höhe und Friede den Mensdren aLrf Erden, die guten \I'illens sind."

Das ist der Wunsch Eures Bischols an h.l] Atlc zur ht. weih-
nadrt. Mii d.n Komdrcn des Cotleskind.s n die l rclt ist uns
der Friedc verheißen a.order. Er $' rd rns aber nichr aurge-
drängti .r winl uns nur zut.il, wenn wi! guten WiLleDs sind.
Wundern wir uns Dicht über d e lrriedlosiSk.it in de! &e11.
Sle ist heule gdrz b.sonders beäDgstigerd. Man spidrr zwar
s.I. viel !on 

"Frieden , na.h den sicli die Vcnscher schnen,
d.ch s.hmied.r rko imrner lu.chlbarerc l\ldllen, um Mcr-
schen, di. aDders d.nkcn, zu vehi.nten. Nicht einmal Bethle-
lem! fln.en haben f.ieden.
In unse'er alren He ik't jsl der D.ang trndr lrciheirlichcr Lc-
b€nsqestaltnnq jahllrgs ni.d.rses(nlaqen \..r1.tr und dies
dur.tr ein ve.nennli.ües Brndertolk, \las reson.Lels sdüncrz
haft emplunden wl l.
Wir dlle haref das gan2e Jdhr hindurh, bFsorders tr den
lelzten Wochen unruhjge Stünden dnrchlebt, $.fn {Lr atrs
den l-autsliredrerD die D.ohungen lerDdhmen, die lnsere
neuc H.rndt in hö.hsle 

^larmberens.hdlt 
!..setzten.

Wre viel lrnrrieae st rllch in der w€it.n lveltl Rassen md
Valk.r belämpie! si.h Arße ern|iren si.h gcgcn Besitzender
junge Mers.tren qehen aul dL. Straße nll forderuDg.! die
das crrräqlidc Vdll {ibe.rl€iqen.
wi. Alrer.f $iss.n nls E.Idh.unq, was der f.iede nir eir
hohes Gnr ist, um das Nir uns alic bernühcn Dullte!. Zwdr
$erden wLr dtrrch trnserc Kralr dci Krieq zwis.hen dcn Stänr
.r.n Alrilds nidrt zum Slillst.n.l bnn.J.f Wir w.rden au.h
die Arabcr und die IsraFlis ni.hl versöhr.D xnd a!.h di. gc-
teilten Prorinzen \Iietlans rrcht 7üs.nmenbrin(cn. Das lrat
'pl , J"rDr , 'u,.\'. I,n,.\r
mocht, au.t dre llN{) hdl .5 nidrr zustande gcbracht.
Und den.odr snrd i{n lri.dctr\\r Iler src $.crd.n vom Herrn
seliq gepneser aeLMvrr den Fricden verbr.tten wo wir
lcb.n, arbe r.r unler den Venschen, mit dener wi. beisam-
men srnd, aut di. Nir lifilxl haben. Wenn \ilr elMs lrr
den Friedcn lun r'.rdcn au.h wir inncr nehr vor diesem
Frie.len in uns€rem lierz spüren. Und wir l(önner doch Dän-
.trcs lunr Hasserd. versölrne., selbst die Hand 7ur Versöh,
nung.eicheD, aeDr wir trns zerstri en hdrcnr lrir den Haus-
riicden h tnserer eiqenen Fanilie sorgcr. Ee kann menso\-
li.h. sdrwäd. man.h.s fr.nner, aber dll das T..rncnde übe.,
brückt dic v€üeihende Liebe, di. e.ir als clisten übeD sollen.
\\r'r \"rde \\Fi .',1' "n J J ' !L F.ern lr , .... r .n

wir Frieaen ,D u.se..r eigenen Seele hdber. \{ir wissen dlle
sohr wohl, wic der tielc Srm dics.s s.hörer Fest.s b.i so
rielo abharden gekonnner und ort ganz !e.ütrßerlicht ist.

Zun lerzten Male entbot unscr .iem, cen€rdlvikdr hälat
Richdrd Popp, Erzdechant in Trdntenau seiren no.ürv. Mit-
lrürle.n uml GlüutiqeD 1!66 lerzlich. Nethna.htsgrüBc und
crr.hte Gotes Scg.D iür das reue Jdhr 196?; vergargcrcs
Jahr verlebte er Werhrachler n! K.aDlrernaus lnd wurde
an 28. Dezemler 1967 iD die Ewiskeit abbenlen. Die Cloh
k.n d.s alt.n Jahr.s 191i7 und d.s n.üen.ldh.€s 1968 beglei-
lete! die l.tzten Taq€ sein.r irdischen fahrr.
Wir wollen zu 1\r.ihra(ht.n sciner besonders beim c.tt.s-
drensle und nn Cebete gedcuk€n wi. .r es au.h all die
Jahre hinduich für uns lretar hdt

^ls 
Slre.üer für dic Kathohken des dentsdren Anteiles der

Diözese Köni9qrä12 $Linscne id all€n Mitbrüdern !orl Ctüu

Meine lieben Mitbrüder, meine lieben Londsleute und Heimotfreunde!

nelt woftlen warer, un PatrM. die Bitte un Seligspredurg
Pius Xll. zu urterbrciicn.
D. In I or \'- /r , ,ö.Fr r rö'- i:r'Fnr n , una pr LrönJ dus
d-,'C"a i.". n d . r'o0. \ "' rd , n , dd.-P u" \il. d--
l"u Ll' r u,n Ilt n Ln I VFr,n-op , n.,s "..!a!st PauM $.ar tjel beeirdru.kt lor diesen Dankeseffeis
deutsdrr KarhoLiken.

lverhrdchtcn kann uDs nur d.r Friedenslürst in der Krippe
berciter. hdllcn Nir uns dn lhnl Möge das Kind in der Kippe
urs h.lren, eir€n ger€chlen F.ieden und e.hte \rqsöhnung
z$is.ncn DeaLsclcr nnd Ts.hc.hen herbeizurührcn. I.tr dcnke
dr alie ncire lieber landsleut. bcnn nittenädrtlidlen Go!
tesdieDst in ürs.rcr Königsteinei Kolleqskirche bei de. Mur
tcr der Vertieberen ganz gleich, wo sje si.h ircnrden, und
frihl. rnidr g.ftrde dn rliesem Fesle luch aller brüderlidr ver-

Mein€n lieb€n Landsleuten eine gesegnere, iledensvole, echr
drtstltche Weihna.ütl
!s scgret luch in heindtlic!€r Verbundenheit Euer
Adolt hlndpmdnn, $pihbiqthoi, 624 Köniqsteio/t\., Vdter-
haus d€r Heimat!erlrich.npn

bigcn ein gnad.nr.i.hes Weihnadrtsfcsr ud ernehe Cottes

Ohrc mich köDrt ihr njchts tun, saqt der qöttlide Heiland.
\-ielc nnd große Aufqaben sjnd uns überlrdqenr in lelen
jedes Einz€hen im Leben dd ramilic im Bcruf, am Arbeits
platz, Vcrqessen lvir au.h nicht dic Veranhro.tunq, die wj.
Jiir nns€i volL and usere Hcimat, tür unseren clauben lnd
di€ hl. Kirche tragen
$'ar.las Jd\r 1963 aud Dei cotr cin 1ür un! wertvolles
Mdge 1969 iiir uls alle cLn werLvolles Jalr lxr Zeit und

Mit bcstcr G.üßen ar allc

Ewig-

Msgre, Iiarr€r Josei Kubek, 6292 Weilmünste., Ca ensrr. L

Königsleiner Hcus der Begegnung sommelie 91 000 Untelschrilten
Iür Seligsprechung Popst Pius XIL

Unrersdlrilte-nsarnnlung von W.ii!is.hoI Dr KiDdermann
zun 10 Todesiag des Palstes in Rom übcrreic[t.

Bei d.r Audienz, die PaDsl Paul Vl. kürzli.h .in.r Königstei-
ner Pil!ergruppc gab, übon€ldrle \\'eihbis.üoi Dr. Kinder-
manr. als Lcitcr dicscs Pilgerzugcs, neun Bände mit über
91 000 Ulters.hriJten die von Hans der lldJ.gnung sesdm-

g.scänntGünlefH€nke
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R€.ht s,ir.s dall drcse Abhclun.j an 29.9. lll:lU imMnndr-
n.r -\bkommcD lolk.rrcctrtlidr bindeDd vereinba.t

lleute rerl.rnqen sogeDdnDte Redtpolitiker die Ungült!qlejls-
erkl:'rung des Miin.nner Abrornrens von AntaDq an Ni. je-
d,{tr l,it.en \ie e \V.rL ubcr di. n.abselibar.n lolgen dicses
schnrtes trr rns aile. - !s r'ürd. rünlich valkerredLlLch an-
erkannt rverdcn, ddß da! Srd.lcnldnd xrisdlen 1938 üld l9!s
Ls.hed,isclics Hoh.itsgcDiet war. Daraus crgäbe si.ir nnter

daß die vom deuischer Reich ve.einnahmi€n Sleu€rn zurüak-

daß lür die Benülzung öiietrUicher liarichtünger, wie Straßer,
Enerqie- ünd Na.hri.ht€nträqer Entsahädiqunq qeleislet w€r-

daß iür den widschattlichen Nüizlngsenrganq dcm lsdrechi-
schen staat Wiede.gütmadrüng gezahll veden müßte,
daß das besdrlagnanmie deuls.te Vermög€n ve.iallen würde,

\,IißtraueD Sie deshalb der Cruppe vor Politikern und Jou.-
ndlisLen, die sich Iür die Ni.htrgkeit d caes verlrag.s einset-
rc. Dern lie,arrlen wed.n Sie d.r Stcncrahlc.

€iD. Annulierünq dieses Vertrdges wiirde außcrd.nr eincr
z!stand \ti.d.rf .rslcll.n, d.r drr.h Ccwalt ges.trdtienwurder
eben durch dre ber d€r Gnindung des ersten ts.icdris.hen
Slaal.s e.folsten Oklurrdlnrn des Sudelenlöndcs dnrdr rs.h.-

Das war es, was wil sagen nolll€nl 1,Ve n Sic vieder einmal
ddvon hör€D, daß dcr \4ün.hn€r Vcrtrag ungültrg c.klärt
\'erdeD soll, so denker Src daran wds alles dul Sie zukonmt.
Unsere tsdrechis.hen Nachbdrn dter sollen lissen, daß nicht
dr.jetrigen ihre walireD Freunde sird, die Dlt verzichtetr aul
Kosten and.r.r ,,Frieden' srilt.n wolleD. Wah.en Frieden
\tird es erst qeben wenn die wtrrzeln des Urrechts beseiljqL
sird. Dah.r l9ta rNl dnnulliert werden, nn:ht 1938.

Ce$.dlt brnrgl G.*alt atier Redrt ])riJiqt frieden. Flellen
Sie nrrt, .laß .ndlich ,,die Wahrheil sieqt"l

Veihnachten daheim !

Das Welhna.ttslesL ist da5 schonsle lest des Jahres. llesor'
dcrs.tic Kild€r lrelen s.h dardrt und holren, daß dlL ihre
ljeheinen Wüls.he n Ertüllurg genf Au.[ bci uns Alten
qerden ErinneruDgeD wach, ErinnenngeD an unscre sc!öne
u.bes&i{.rlc Kinderzen, $o vir an das Chris*nrd glanbter
urd d.s 

^bends 
Jurchlsame Bticke na.h d.r fenstern Na'ren,

,)b nüt Knecht Rupre.h( unt.rt.gs sei und radr una.tigcD
Krnd.r, Ausschax haltc. Sclon dre 

^dlenlszeit 
adr so trdu

li.l uDd g.nenmis!oll l'{uLter zilodere ott des abefds Kcr-
zen dn und \rir salen un d.d Tisch und sangen werhnachts-
liedc. vat.r h.ltc die Krippertigurcn von S]Jeidre., denn
da $ar inüer etsars duszuiieslern. Hier hatte einer von d.n
rrrrt.n reiner Slah !erl.ien .lorr harie eir Sdrälchen ein
Benr verlorer, D.. Stall mült. ein rcues Dac! bekonmen
rnd der \\'.ihnadrtsst€rn hdtlc scnren Gldnz verloren und
nrullrc neu rergoldet {.rrlen. Es {u e rles.hniizt und gc-
leimr qesLr che. und rergoldet ()h kam es vor, daß auch
'lis.h nnd lnlJbodcn N.s abbekamen ron der Farl,e und Mut-
ter uDs gehari.r dussdthprk. 5. v.rging schD.ll die Zeit. An
Trqe \o. ded hl Abcnd stellt. dcr Vater die Krippe dtrj, urd
iir cahcn andJ.hlig zn. D.llei erznhlte e. trns die Weihna.!ts-
gesdrichle, $ie die Hirt€n.lje gaDze \acnt gci{acht habcn rnd
rvie arnr aer sl.rn .rs.hrer.n sci. de. sic rdch B.ülehenr
!eliihrt rrar. [s isr drc ürnlte Cesc]richle, doch inncr wledcr
r.u und {rr harten qerne z!. Der lerTle Tag war daDn immer
der ];irqsL. \'a1er liall. dcn chrjstbaxm in d@ Stärder !.
IesliUt und Nluuer hatle die .rroße Schdchtei vom Boden ge-
holt. \\rds lJab es ddrin iür sdöne Sadien. Da waren verg.l-
rlete KelLer lnd Sr.rnc burtc Glasku!'cln, Erg.lshaar urd
s.sar no.h ct$'as Larnettd rom Vorjdhr. $ährend Mutlei
alles lür den Abend rl.hrel. s.hdii.kLe idi dai BüumcheD.
Doch der Aberd Nar nodr weit. -Als endlj(h die Darnnerung
hr. .Jrauen Fadcn spann da tratcr wir vor die Tür, trm ndcn
den St.mcn ztr seln Die\er Tdg gdlt ais stlenger fasttag
lnd l{utter bra.l,te k.in \b.ndesi€r aui dcn Tis.h, bevor
ni.hr drc SlerDe am llnnmel starden. linzelne Clock€ntör€
bra.hte der \!ind geLrag.n, itr der Prarrkir.he z! O!erpiaus-
nitz liiuteten s e die lVeilrna.ht .in.

EDdlich sdh mdn enren Stern d!..h die Wolken s.biDnern
\rolle. .lulel li.f i(h hficiD xm dic Neuigk.it zn verkrinden
lJll.rdesser ialte \rat€r di. Kerzer am Banm anqezündel und
Nlutter den Tis.'h gede.ht Dic Gesdlenke laqen rnler den
Rdu ünd der Kaff.e dnt .1.. Zuni Ab.n.l.ssen gab es Kallee
und Stn.zcL, $.i. wir d€n \Veihrachlsstollen ndnnten kh
koDrte es nnner L.ür, erwarlen,li! das Essen zu lnde war
und l.r dic $enig.n Gesdrcnke anseh.D durlte. Das waren
nnnt so schone und teuere Sader, wie sie die neisten Kilder
hertc beli!r,men. !irig. S.huLai kel, Fcdcrn, nrpisiih.,,nd
H€lr., vicllci.hr no.h ernc Tiite nit Si'rnigk.iten dds war all€s
D..h man lreute sid qendu so rldrülcr, wie neute vielleichr
die Knrder iiber teueres spielzcug. Dic MenscleD inr Gebirge
\rdren spdrsaui nnd nlan war es nicht aDders geaöhnt Mdn
.rar glx.klr.h Nre rnan nur dls Kind qliirlili.h sein kann,

I , ". d , u b"d l dF I 4L i.,L. nö'
n€r Kinderzeit isr nrir bis heute in Edrnerurg geblieben. Die
Firnd Nrd.dl ir \trstr.J besdrenkte jedes Jahr die Kinder der

Arbeiter zu wcihnadrren. Jedes lekdm einen Kl€ide.stofJ,
e ne Tiite rnit SüßiqleitcD. Die Ettcm mullt€n jhre l(inde. irr
llüro der F ba rednzeiliq dnn€lden. Inner $.ieder habe idr
meincn vater geb.ten, daß cr nich dod au.h einndl annel-
der soll.. Do.ü er sagte inmerr Dn hast zum Arziehn, d\
hrdu.hsl das nicht. G.win hatte i.ü zün 

^rziehcn, 
doch i.h

$.are au.L so g€rne .i nai dabei levese. wern im Ma-
stiqer Speisehaus ilrc !cs.h.rung slatlfand. Als es wicder
enhal so veit rvdr, beslümrt. i.h der Vater, mich dortr
diesnral nir aD?uneiden E! sdqte nichts und i.h qlaubre, daß
dll.s rn Ordnnng sei und freute mich mit den andern aül
de^ !oldenen Sonntdg Dds $ar rünlich de. Tdg, an d€n die
Arbcilcrkinder tresdrenlt wurden Voller lrwarlunq ginq id
nnl dcD andem Väd.he. hil. liner dcr Angcstellten htelt
eine schone Anspracle, darn wurden dre Nanen der Kinder
uJ, f,r.Ial".K d L,"\.,r .-nP r,.,1J/u^np,".

treundliche Wortc, dann zog .s qhcklich voD danDen. Der
Sddl l€ertc sich imner nehr und zulelzt saß idl noch allein
da JctTt wurde es n,ir klar ddß Vater nid auch diesmal ni.hr
aDlremeldet natt€ Dres war eire großc Eltrausdung tur nich
!nd meire Alqen IüUler sicn nil Träncr. PIöl7li.ü stand
.ir Heir vor r und iragLe nich, warun idr weine. uDter
S.trlucbzen eEahlte idr ihm nein Mißqeschid!. Er lragte wei-
ler, ob neine Ellern il der Fdbrik besdräIliql seien. Weil idr
1or S.hludven richl gut stre.hen lronnte nahm jö don
heuDdlichen Ilerrn, den ich rLjr eircD Angest€llten der Firnd
hielt, bei der Hdnd und lührte ihn hinaus in den Flu!. Da hing
räüli.h eine große Tar.l, dara!r waren die Nam.r der Arbei-
t.r nnt GoLdbndrsrabcr aufgez€idret, die sdron mehr als
20 Jdbre onne trnterlre.hunq bei dor Fifu'a gearbeitet latten,
N1ein Vater stand an driltcr Stellc. Ich zeigte aul den Namcn
urd sagtcr Dies ist mein Vater! Ven'undeft lrdgtc nidr der
Ireundliche Herr, warum ni.h mein Vdter nodr nihals ange
i .ldet labe. Sdlu.hzend stanm.lte i.! vjellei.ht ist er zu
stolz dazn. Da schntlelte der Marn den KopI lnd nid mictr
ein trißcler {arlen er wolle scnen, ol noch was da ist. Als
.,. bald daraul znrückLam, lichelte er uld sdqte: ,,Es ist alles
ansverkalft, nur ein Bu.'h hdbe ich no.L gefunden," Er ga!
mir das Budr uDd s.hrieb si(h Demen Nancn aul. Dabei sagle
cr, Nun ge! rd.h Hduse lnd Neine nidrt melr, dds nl.hsle
ndl bist dn lrdnz beslinnL dabei. Audr wenn di.h dein vater
nicht melden sollt. so war es an.h. Als i.h zu hause alles
przählto nnd dcr JreüdlicheD Herrn Lies.hrie!, dd sagren
neile lltem, dds $ar der Chei lcrsönlich, der Herr Hcinridl
\Iandl, lr i!L ein grolcr (jnderlreurd Mein Valer brummre
zwar cin veDig daß ich bei der Bescherüng war, do.h i.h
lreuie mnn iiber dni Bu.h und an.n über die lrenDdli.her
wortc die der Chel an ni.h qe.ichtet hatte Das Buch hatic
ich in Ehren gehalten und auch ori gelesen Es hicß, Tue rccht
und sdreue niemand. Dieses kleinc Erlebris iieqi Dün s.hon
{, !i.1. .lahrc zurück. doch inner wieder in de. \4'eihnadlts-

','nV"nnJ 1l'. ''n dorr'te' ohn
.lie Enle de.jrt und d.r damals so freundlich zu rni. var. Fron
bnr ich darubcr, daß er der zweilen Weltkrieg ni.ht onr
erlebt hat, die Zeit d.r Jud.nv€rlolgung, dern er war ja aucn
Jude und es wärc ihn viclleidrt audr ni.ül qut elgangen.
so will 

'ch 
d€Dr neine U€ine Ces.niche sdtießen und will

rlLx rrne lrll,e Uc'h d.ht NUns.h.n.

sescänn1-n s Hcnke
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##sew#s# '\ü(r'eihnachtsgrüße aus den Bergen

Dds S.trnksdl hatte €s no.ü gut gc'f. nr, n I d.n Sllorthnl.'
enplä.ger xnd Kleinrertne.Iu.rust Kirschr.trlag.r, als e. im
Stiith.rbst des Jahr.s 1915 ils tc nen Heimdrdorle aD d.r
oberen AuFa ausqesiedelt wur.le und nn(n cine. ldnqer lrr
lahrL qu.. durcl qdnz Bohn€n rm AuttaDglager zu Flrrl irr\\''d- "u 1" "" l, ', 

o,r r ,,P-
ku.ze Bleibe auch im v..l.iluDgslager zu Reqcnsbtrrq bis
er s.hließti.h mit den Senron in eiied iiederlalerisden
Dorre trei Strdubing €in bes.trerden.s trnL.rkonnn.o innd.
Zehn .Jahre lang Jnußle s.h die Fnmrlie nu ein.r Dach-
\Lohrunlr begnnqer, ehe sic rn .i.c., Nd.hbardorle eine bes
sere Nlietwohnunq beziehcn koDnle.

Dcr Anldn! in einer gdnzlich neu.r UnNclt war trcilrch
schacr genuq gewesen dber da iti.chsdldqe. dic schsere
FelddrbeLt qesohnr war, halr. er bald in eined großef
Bnuernhlfe lohnende A.beiL qefrmd.n und der lrau.r halt.
'hn 

glt lehdndelL So wdr das leben verhaltnisnnßiq s.hnell
wieder crträgli(h ge$.tuen I'eilich die Menscbe! rvdren
ihm Dodr Lange jr.nd gcbheb.r, r'ohl deshalb, wejl slch ihrc
Lebenrse$ohnheiten in vielen von .lcncn der Riesenqebi.g-
l.r xnters.hi.dcn, \.c I se cne andere schser erl€rnbdre
Mundart sprachcD und schließL.tr, - w.il sie aut dro ,Zuge-
oasten' nicht immer qul zu sprech€n adrer. Abe. nan hattc
siö durch die Jahre schli.ßli.n do.h aneinnnder q€wöhnl lnd
leute - nach 22 Jahren liebte er die rcue Heimat an der
Donau eiqenrli.ü gcrd! so Ni. die alte unter der Sdrlee-
kopF Nur, daß es ihn alt Gebirgle. in die Eben. versdldgen
hattc, hatte .r nic s. re.hf vcrainden können, \rielleiclr
{äre seine verzehrende Sennsu.ht rach der heLmatLichen
Berged ni.l:l ro groß geworaen, xenn jemnnd dd qe$.esen
rväre, nil den er sich nältc atrssprcd.n kö)nen, aber die
ncisteD seiner Ldndsleute wdrcn unLerdesscn verzogen oder
verslorben, und die jir.gelen waren in die neue Umnelr
längst cingesdrnolzen. So trug Kir.hs.hlager die Er nnerulq
dn seine lrühere Ries.n.rebirqsl.imar m scincm H..zef
qleidrsdn dls ein vernii.nhis, dds er vohl einmdl ins Grdb
werdc niinehd€n nüssen,
In trüb.n Stundcn der lrinDerung an dahcim war di. t..ne
lr.rgketLe des Bale.irdren u'aldes r.i! einziger Trost. Wre
s.non urd ge$.aL1i!t d.ch ih. Anbli(k var und wic sehr sie
ihn do.ü dnhermeltel Woh! wdren dre lrcrqe richl so mädtig
$.ie die de! viel Ierneren R esers.birse\, dber si. .rsclier.n
ihn nidrt nindo. s.bdn, rrsbesond.r\ in dcn He.bstnonden,
rem der $drne Föhnwind die Bergkettc ds V.rwaldes ganl
nahe rücken ließ so ndhe, ddß nnn je.lps einzelne Dorf, ja
sogar dic einTehen Häuse. nnd läum€ genau.rkenncr
lonnle. Ar solchcr Tag€D muilt. cr nnnicr an seine Jdhre
als Jungkn€chl in HdrLndnnsdorl danhe!, vcnn ihn danals
b.i klarcr Si.1rt zür Ward des S.h{ar7€nbergs und zum
Rehorn bei der fel.larb€it das ltein$.ch pa.hte.

Heilige Nacht 1967

Io,nrer weDn Weihnadnen ror ri.r 1ü, stand, ha l. Kir.h-
*rhlager nur den cinen Wrurs(h, ddß es eine $.ci8e u,.ihnacht
mit vicl S.tnc. wei.len mijge lvdrum der ü'inter doch licr
so ldnge atl sich wart.n licll? Moist s'ar es s.hon Mitle
.Janüar, che cr seiren Einzus hiell. 

^uch 
heue. sdrien er

keinc Arstaltcn zu trcllcn, si& 7u beeiletr. Urlhl ldtt.
.s anlanqs Dezenber gesclnert und cine .lunne S.hneede.ke
schien si.tr behauflen zu rollen, dber ausgcrc.hnct am 21
Dezenber, also am Tage dc! \Vintcrb..Jinns wphlc €in war-
der föln vom Südcn und so Ndr üb.r Na.hL das $interliche

So s.traule am Tage dcs IJ.rligeD ALiends Kirchschlaser qe-
langrveilt aus seineDr DadstubeDlensler in die nur von acn!
geD S.hnccins.l lr.de.kr. landsclralL. In Dorle qinq es lrei
lich Lebhalt zr, denn 1ür den Emplang dcs christkindes war
noch viel zu 11h. Da und dort sdh ndn Leute mil gekaulle!
Christbäumen üntcr d.u Arm ko men, hier und do.t dDd.re
mit großen und llenren ldk.ten €ilg die Dortstraßc zicnen
ln allen Cefötten bli12Lc es nur to von Sduberkeit und O.d-
lung d.nn so Nar bci dcn ricd.rba-rerischen Bauern es der

Erst bci Einbruch d.r Dimmerung $'ard .s ganz strll j r Dorr,
selbst die Horhunde s.hwielten, nur qel..Jenllidr yar das
Nlotore!geriusch enr.s durchtahr.rd.b Auros zu hö.en. Ki.ch-
schlager wollLe tran zur Fanllie seines sohrcs gchen, un lei
dicser den Herligen Abcnd üilzuieiern db€r nituerweiLe
ndtt€ sich dort Besu.h €ingestellt a.as ihn si.irLlicn verdroß

äffi&ffgd@*fd{s"

Bek.trnte der S(twie!Je.lochter rLdreD !reloDnn€n, wie nll
dre Jdhr. waruln do.h heute die Fdmil e. aI Heiliscf
Aüend ni.:ht nehr dlienr sein liörnen, s.. doch das hochhcrli.re
wcrhnadrrsre\L in läu\li.her Stille q.Jeierl uerden soll?
Nur zogend Ian.l er si(n daf.. zrr B.sihertrDg cin lnd war
ltuh, alr er sich rvieder rerabschi€d.D lonnle, denn
cr so.b.n erlebr hdLt. $dr kenr besinnli.ler ADetrd niL
Ccbct und allh.roeLrra.lrren !.d{chLum gewesen, s.ndein
eher enr laut.s familienlest il überr.iö.n Ces.trcnken,
nillcls wel.hen srch Castg.bcr uDd Gäste einnnder in ,Nd-

en d.s (lhri\lL:ndes' Lesclenlt hatten.
Wioder iD seiner k]€in.n Dadstube, hLeLL Ki.chschld!.r Rü.L-
s.nau dn nnhere Weihnn(llL€n dn der olierer Aupa !r lirhltc
si.h !leder als Kind in .ine ll. ne Barderstub. rersetzt, als
er mit heiliqer Beqeisterunq die Arkunlt des Ch.istkindes
e.wdrlet. .ra, ddmals Icierlen die Menrd:en noc[ die .chtc
Weihnd.ir, so wie sic aüs alter Zcit iberlict.ri aord.n $.arl
Die E.kel hattcr dcnl Großvarcr ein.n kleinen Christbdtrn
rnil K.ren in die Stubelecte qestellL, de! er sich nun an-
zündele Au.h cnre kleine KripDe, di€ l.djglich d.n Slall mit
der he I qen ltmilic darstellt., hatte mnD ihm aul die Kon
nodc gcstelll. Fr.ilich 1väre ihn enr großes ,,!etlahän' nir
Hirtenberq Eng.ln, S.hirdien, Ntensöer {n.L Häns.rn licb.r
qe$esen, d.ch dies€ Art von Kriplen kamtc man hicr Drchl,
Lange beteto Ki.chschlaqer lur dic Seincr und danlle de!'
.rcsukinde Iür dil di€ Craden, di. ihn im leben 7u T.il gc
worder war€n. Wie wunderldr sidr dod: in Lab.n all.s .r'
füllt und wre rri.dlich krinfle es aur lrden sein wern die
Venschen den Lieb.s$.e.k Chnsti besser nadreirern !iirdcni
viel zu s.linell verqinq€n die Slnnden des Hcilig.n Abends
ud Kirchschlagc. übolcgtc, ob .r $'o[l noch ir die Chrisr
metle geher solle dcnn sdor begannen die Glocken zu läu-
len. Er lrat an dds Ferst€r ud sah znD rüchrlidren Slernen'
hinmel enpor. \,Vunderbar hell !nd kldr sar die christna.hl,
md s.hon lancD drc crsten Dörtler die Doüslra8e eDtlan.',
um an der Krippeniei.r teilzunehmcn, die vor B.ginn der
Melte ah,qeselzt wo(len 1vdr.

Dd fiel sein ßltck niinb.r zum Bal.risd.D Wald, der nr senrer
ganlen Crün. und wintcrlichen Pradrt irn vlllen Monal drt
lag. Gebamt b.Lra.\rele Kir.hscnlager die großartige lrer!'-
Ltrlisse dic ihrn jetzr m .Lcr hciliqeD Nacht so erhab€n und
feieni.h lorkdm Der qdnze Wald rvdr re.sclrf€it nfd dic
Spitz.n d.s P.edigtsirhls, Hirs.h.nst.ins, Vogelsangs, Brei
l.nauer Riegcls, Ilansteines stcinb.rgs urd B.orjdckelr eqel\
qlänzten wein md silbern Dro llo.ü{nlder L.üg.n große
S.hneehauben und vdrlen L'Dqe Schatlen aur wicsen nn.l
Flänge Äns \\Ialdslii.ker Ind !on den !.rs.hn.il.r Fcldcrn
thkcllen lichrlein herüber, die ver.iet.n, daß in der Bdyer
saldhii|en uNl in der Berlrqdsthöler die Mcns.len roch
aach war.n, Die ganze nnendl.hc w. Le rlca -{Lls s.hicr
von UJeihna.htswunder erlüllt zn scin ud himnliscne Rnh
serkL. sich in die Täler und dul die €bene

Kir.üsdlLger $ar Yon dicsen aeihnädrtlicheD Bild liel erqril
rer. Di. rerkinrte Be.g$.elt e.imerle ihn !mrom.hr ar
aic Ri.sengebirqsheimdr die ilm jetzt zu rjrlenrä.htli.hcr
Stunde dort aur den Bergen qrijllte O, ködnte er t€lzt ddbcn
inmitten der $.inl.rli.üer Prachl die Cebu.t Chrisli nilrei.nl
Ihd war, als diißre sic]l jeden A!iienblick d.r Ilnrmel öllnctr
wie danals zu lr.thlchcm, als !ng.ls.hör. jnbelnd dds ,Gloria
in ex.elsis Deo" verkürd.ten
In dieser Stundc erlafite seir Herz cm. uncndli.ne Clii.k
seligkeit. Er $rßte ri.ht, wic ihn ges.hdn s. un.ndlich
s.tön und Ieierlicn ersdrien ihm die Crlrirtna.ht !r dachle
nidrt rnehr mit urehrNt an das aerne Rics.ngebirqc denn
die Berqwelt da drüb.r war die glci.hc Und isL \{'eihoachien
ni.nL überall ob in rle! Berqen oder in flachen I-a.de, !l.i.h
bunderbar und tcicrli.hz E! li.gl ja nur an d.n \,Iersdr.n
{ie diese das Ccheünis dcr Mensch$.erdurq Ch.isti erfds
ser ünd lersLebe.. Denn ntrr der $dhr. GlauL. nachr glLirk-
lich urd lroh, läßt die \,lcns.hen fi.ht r.rzveiJel! un.l rveisl
der 1Mes ztrm ervigcn lebe!.
Ein di'rnn€r wolk.nzu.J nb.rs.harretc dic Bcrgwand und de.
himnlliche Hauch der Christnachi sdrward larqldm dnhn.
Kir.hs.ülag.r rrand nocn inmer wie gebannt dm FensLe. als
die Lent. berc s aus d.r Clrr slm€tLe kdnen Erst als die
Enkel .rreOl i! die Siube stnrztef nnd den Cronvdler v.r
wund.i naden $arunr er si.h noch richi zu. Rulre beqeben
hab., dnlwortete er rh..r lä.n.lnd, ,Idr wollte aui die lvcih-
nachtsglüile nus den Be.qen $drtenl"

3{9

www.riesengebirgler.de



Die historischen Anfänge der Weihnachtskrippe
im Riesengebirge und seinem Vorland

Der Brandr des KrippenauJstellers im Riesengebirqe und sei
Dein Volldnd kann dur eine iiber dreihunde.tjälrrige Cc-
sclidrte znnickbli.k.n. Sie isl cin T.i] d.r übcraus reichcr
Kripperhistorie der ehenaligen hnder der BöhnLsch.D Kro
ne, die zu erloß.hen es sich die Foß.nuqssl.lle ra'asek hir
ostd.utsche vollskunde jn Rischors$j.ren n. a ?ur Aügabe
gemadlt hat Quell.r dazu '{aren vor all.n die Jesuitenakten
in den Hands.hrillensamnLunqcn der Oslerreichisden Nalio-
nalbiblioLhek in Wien des Jesuilendr.hites ir Ror dcs
Pragcr Klcm.ntinnns nnd ander.r Ar.hiv. ir dcr lmdes

lereils vordem 30jÄhriqe! Kriege lassen sich die erstenweih-
nachtskritten inL Ri.sengeblrgr!orlard Ieststcll.., Dic Jesu-
ilcn hattcD sic na.tr lldhn.n g€bracht und bei der ihn€n über
hagener Aulgabe dcr Rekatholisierung der Lärd.r als s.h.
zuqkräililres Missionsnirrel !envendet lrslnals 1s60 in de.
Prager Klenenstirö. Von dort auc veDnanzteD Praqer
Patrcs dc! roch juger Brauch d.c KrippenduJsLellens in ilrre
Niederlassu!en ndch BrLirn, Konot<N, \euhaus, Krunnau
und stätest.ds 153,1 .a.1, OL ritr/. Als reur lahre sp:iter
Ohutze. Missiorare die crste u'eihnachlslrilte in Glnt/
erridrt€ter, wurd. sie, wie es ir de! Annac l-itterae h€illt
audr ,,aon einer großen \,Ierge v.n Lnthcrarcn t lJ.ifall
lregrüßt', Danit ab.r naftc sre an Ostrard des Riesenqebirlres
FnB gefall. Dabei ist ztr bederker, ddß danals ScuesieD noch
zu den lindern der Bölrnischen Krone gehörte.
Aus der Jahrer 1611 16 e.nrnren tir !o! Missionen Pragcr
Jesuit.n in Rrchemburg und Skutec 3cz. llohemnaulh, lor
Ruriar Berka veraDlalt, bei w.ldrer G€l€qeüeit do.t iD
Hlinsho ,Lunstrolle Wcrhnacttskrippen dut d€n Altären" er
idrter wurdef. Wenn 162,1 !,)f .inFr .Missio Mora!€cz'
(wohl Moravcitz rei Gits.hin) d.r Cits.hiner latres berich
t.t wird, bei de. einc fiquralion dcs Erqelsqrußes a!igeslcllt
wurde so m!ß es nn diese Zeit dtr.n in Cilsdr d sch.n einc
Wejhnadrtskrippe geg.ben liaben, lnd wir schen i{ic der
Brau.tr das Rics.ngebirg. latrgsan einkr.ist. Bald auch hören
wir von szenisdren DarstcllLng.n an d.r $€ihnacltskripte,
von geisll.hen Stielen die hier €ine qrößerc B.dentung zu
nab.r sdrci.er, al! i. and.rcn G€bicter.
S.hon zu lmrerranlis<h.r Z€il ldlre s ch nr.r wohl nit der
Lateins.ülle nr Trautenau als Mittelpnnkt, cinc Schdusplel-
landschafl enLsntelt die \owohl in sdkraler als aldr in w.lr
licher R.ziellung tiei irs Volk sirkte und ein Hofi protcstan
tisdren Ccist.sleh.ns wa.. !s isl hier ni.ht d€r llatz nihe.
daraul einzugehen Man lese dazu Karl \{ilhelm Fisdrers
Arbeit in 

"Dds 
Riesenqebirqe und sein Vor)a d' \,on Dr. Ka.]

Schncidcr. W.nn d.r Traut.nauer Chr.nrsr Smon Hiittel
(1530 1601), selbcr Mdler nnd Spi€]er bei drdmdlisdref Atr
iiihrunged, ein ,Stiel von der Geblrr Clrricti (1s62) üDd die

'Komödie v.n d.n neiligen dr.i Koniqcn neben rielen
dndercn Spielcn ervirhnl, so war danir du.n de. Weihna.hts-
lestkreis in das S!ielgcs.henen einges.hlocser.
Daß die Gegerrelormalion ln d.r !ejrtlger Auscnrander
setzung ähnli.h anL$.ort.le, ist ertlärliö. Die viclcn qeist-
lidren spiele de. JcsmtcD und der lraudaer len€aikt ner

Doch vorler kan als eme sehr crnschneidefd. zasur der
grone Clauberskrieq. -A1s rad der Söla.hl an weißen Berge
die Herrsdalrs\'€rliältniss. ir Sdhrncn !ölliq !ngesraltet
wurden, schul srch der 1583 ir Hermdnit/ b.r Jerner qe
borene LaDdadelig. 

^lbredn 
CrdJ vot wal.Lstein lnter \r.r-

!rößerurg seiner SlanrigLiL.r cinc Haüsnd.nl,.lle öls sPd-
leres Hcrzogttrn Fricrllard lor -Atrschn bis A.nau, voD Fricd-
lard bis Körigstadtl r.idrre ürd die !or.Jclag.rler Herrsdat
len Gradlitz md Neustadt a. d. Mcttaü einschloß. Durch -an-
spannung aller K.äfte.ltstard hier ein d!lark€s wirtschalts
gebiet ud eine lvdllensdrnied., di. iln ir seiner Politik urd
K.iegsIührun!, weitg€herd uDabLdngiq ma.htc. Dazu aber
braldtc die Bevölkerunq Ruhe trna wlrdc bis ztr senr.r !r-
mordunq ü Eqer 1634 \or d.n kie,rsqes.lreh.n ünd auch
!or eirar militanlen Rclatlolisierunq mögli.hsL verschonl
Selbst wicdcrholte Mahnulqen des Xalscrs, dcs P.aqer Erz-
hisdroJs nnd eiiernder Freundc ärd.t.n seine Einslellrng
ridt: 

"Die 
rerorna.ior nalte idr tor qul, die vi.l.nce! vor

bös', Vjollci.ht lat an(n se e friil.re zng€höriqk€it zu d€n
böhmisch nährisclen BInden dazn beiqetrngen, daß cr si.tr
ersl s!äl enrs.hLoß, dre Jesuiten rd.h Gits.nir zu holcr ud
jhnen 1625 dort ein Kolleg 7n Clnrd.n. $'eihachren 1622
$urde inneD die Praukirdre nbergeb€n 
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Plane, die CrLi!dun!r eincs ilrstuns und einer Univ€rsilät
nd.nle s€in Tod zui.hle.
Sdon 1624 wurden nilLerniclllich.r cfristne en in NeDi-
.owes, Luza. Eiscnsldarl !nd Sr.rLo$.itz gehdlten, in Mora-
w.cz ein ,lngelsgruß" .rst.llt. Fnr die $e tere KrjPPerg.-
schidrte jedod war die lrrichturq des Gitsdln.r Koll.gs und
die ve.leounq des 162! in Zdnla.ir, Bcz. Serfter!€rq ge-
gründetcn .Iesü tenkolleqs nddr Königgrätz in Jdnre lti36
von B€deuturg,.t.nn.Lamil war das Riesengebirge auch von
Siiden l,er eingekr€ist.
\ron zü'nlndest ebensol.ner Bede!lung Nar aber ein weiter.s
FreigrG. lm.Iahre 1630 s.lenkt€ lsab.Lh Katfarina lon
Hara.h, die iralronatsh.rrh und 2. Geoahhr,dcs Dur.n
laudltialslcn Hern !on F.iedldnd dcm Citsdriner Jesuiren-
liolleq lLir die alt. Sr. .tak.rrskrrche.ine !\''eihra(nlsknPPe,
Lo! der es in deD Annuae lLttcrae heißlr ,,.. di. Knppe um
lalJte versdriederc Flllurer (Stdtren), $elche die Leule le-
wünd.rt.n, an ne slen jedo.h dic b€r.underloqs{ijrdige
Multer und den sohn, zunal de..r b.nier anmutigc Cesich
rer vor knnsdertiger Hard qenrrnn warcn; ir di€scm rahr
a,.ar das Kolleqiun in E.requq dr rcll di. N{ißgülst de.Neirler
ans all.n \';.r Himhelsrl.htun(en und won Dache herun-
le. .' Di€se ron Kirnstlcrnand-qeschdrr.nc Krippc mnß von
b.!.ndcrerBarlckprdcnt qesesen !e n, vern sie die Mißgursl
deJ N.id.r so lrerdusro.d.rte. No.h 14 Jaire starer heißt es
in einem lleri.ht dalüber: ,Zun Ceburtslag dcs Erlösers er_
sirdhlre Er rn Cold ud R€idnun nit Sratuen nnd liebli.hen
Bi!d.rn !nd viel Sdrru.l an Hauptaltar". Leider Jehlt dber
Zahl trDd Art .lcr Figuren j.de Anlrabe Man kaDn dus der
Eintrdgungen au.h nrchts nber den H.rklnltsort und dcn
Künsuer erlahren. \\r r $isse^ vohl, ddß damals in lraq
sol.le kuns11'ollcD Kri!p.niquren mit g.s.hnitzten HolT-
oder lossierten \{'rdrstöpfen urd prä.hlqer Klemung ltear-
leilet {urden Es larn aber cDensogut cir dem ordcn anqe'
o tör, d.-.rt , h r ! r-. t. r Ja 5, u..lp

Natijrlidr bdt e !. solrtre P irlkrippe $.eit in di. Umgebung
ansgcsrrahlt urd es lvird später bericht.t, daß Besudrer zu
F!l lis dtrs Popovitz zur Christnelrc kamen, otiwohl sie dort
ihre .igene Krtpe liaiLen Doch landen si.h si.üer ni.hl
riberall so $.ohlhabende Conn.r !nd vi.l. Kirchen d'ßt€D
rrri-,ndil rar ""id .''ln qFn ^ i rrn rLU

n.hnicnd.n waßc rn rlen Kirdren rles LaDdes Jolgten
Die 1652 im lvenz.ls.niDar des Königgrätzer Kolleqs be-
zeugte Kripp. durJt. dorr nidt die erste ge$eser sein. siclcr
hat es !orh.. sclon .ine in der hl Ceisl-Kirche qegeben, da
Korigg.arzer Pat..s b.rcrtr 16.48 auI einer wei!na.trtsnission
in \ViLdcnschwert rnit den dulqelauteD ,,geboren€n wort
Gotles" eine NIerge voo Lurheraner. d(s den nnli.genden

Ab 11i50 war Anau ständLge \r.derld\süng, ab L656lecid.nz
des Cilschiner Koll€qs. Vor elner Figuration des ,,Engels_
g.uß.s' wude dorl 1657 die lr$.a.lunq aer ,Väter in d€r
Vorhalle" sz.ni{h dargcst.Llt im qleichen .lahr crrichiel€n
die Citsdrircr einc Krippc nr SL'.kenba.h und ein Jdrrr darauJ
kan cin ,Enqelsqr!ß'ddz' und ,cs strönne aus dcr Umqe
bung de. Bau.r h.rb.i'. Ibcrso zu der ,nct.n Kriple na.h
R.dnnr, es rnuß dlso schon aorher ern. .lort qeweser s.in In
Prau$iLz rna Chod.{.it7 $nrdcn ,\ reihna(htsspiel. duiqe-
tihrr nld in Rodrlnz.in. .C.!urt d.\ HerrD" erri.lrlct Dcr
Ndne ,Cellrt lür die Kripf. dcr spüter au.h vicllach im
Volks.rund nbti.h $.ar erschcrnt hier s.hon nr den Jesuiten_

\!_ähr.fd 1659 in Gits.hin.rD der Krippc eh Sf.l darqcbolen
hnrde, hat nraD 1660,,a.r allar a.n En.relsqrnß $ie qevohrl
ges.hnü.kt. Zwci Ja\re sp:i1e. lvurde d.rselbc Engelsgruß'
,dur.ü I'ersonen szenisdr illaerührt 16681 ed.r Nurde der
iilei.he Engelstruß ,am Hauptaltar k!nslvoil in en1 Pegnra
hin.ing.baut trnd dazr cile Ddrstellurg der 'Väter in der
VorhöLle' zun Mollo ,l.ruer lllnncL Ihn heralr' ls sar dlso
ein sräddiger w..{rsel ir d.r GerL.,lLunq dcr \veihna.hts-
Dlst.ricn, der anch in vi.lcn i d.rcn Kirchef anTutrellcn

Inzwisch€n l1m d€r KritJl.nbrau.h dt.ll v.n andcicr Seile
nrs land. lrn .tahrc Lliil6 \'ermadrte Kais.r Ferdirdnd II d.n
Jeruitcn vor Sl ,\nnd ir \Vi.r dic llerrschallen S.hurz rnd
SdrntTldr. Dje qriind.ren 1697 das Dorl Neu-Ro!'nitz u.l knrz
daraul dcn Marklllecker S.nur/ der ra.ü Dule!.tz ein-
qeplarrt war Scion 1656 hjclt.n die Patres ans dem
S.-hurzer Scnl!ß in ihr.r Dubcnetzer Piarrkir.üc Weihnachls-

aescänni:-ür s Hcnke
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rr.,',hL !tr ejrcr ,1,)rr .rlratrt!.n Kripp. un{l rhr€ brs t7!0 ln
S(liirlldr bcst.h.nac \r-e-h.d(tr j\rriDt€ mt lctr.n\qroßen.J.
kl.id.r.n figu.en q.lr dl; .in,..l1 r sdrönst.n rnr rrinlen La d
\ls h.sonders eilr'q. KrippenbJ!er \rdren ddürdlr drc llrudrr
rl.r il Pr,rrar,.r aus dcm aelts(tifr .IestrrteDl.Lleq uberdll b(.
Ldnnl und si. i{uden qern ?u \V.Lhnacht>n\\j()r€n heturn
ljrho L So Ddrlen si. lljlj3 dut rlrer ,Ili.s o (l.rantun mon.
dnr' n Huficnd.rl. KeLzel\.l,,il llr)h.nclbe rirLrr bei N.|-

pakd lraurendu urrl R..nLrlz, lbt[ in Sldr(enhd.l] und tLiTl)
rtr Rernerz Le\,r llnbcls.h(cRlr rn.l \\un,dr.lbu.q tenrerr\Ir.r,,r-', d,,,..,- \\, 

",., 
r'rpp, .'r' r ' .,t

s e \(hon ltrljl in \n(l',nl .in.n l qelsgruß er' .trrol halt.n
\ro r Letzlen jesd' Ls.her Krippcrl,. 'r na.rl6;l)lomCLLIrI
LdnrLr)j- erri.htd.! Resider/ in Arneu hör.n r r 1666 Di-
rinl\ il).rnahD.r rl ! Fra.7i\kdr.r dr. NicdrJldijin{ I)iL
^ .hr,oor J, \-.pdFr'i,i,r, ., ,.o.o1,-,,t ,

Srelr.rlriDDe ur.l ql'd Dd(Jr a. r Jl. ri.itc. adn/ (lrr friih.rcn

Da rlr beqeqne{ 0r\ .rn. neue Kr lr!.art, .Lr. ni qe End. d.s
17 Jdhrh!nd.rl, nl Leliebr uu,.l. .idlJ \Lrr !ie rr (l.n näch5tel
hrrjtlfn.tahr.nD drnnj.rsi.nK)r.lrcn!ijl,rr.rt \lihrenstrn,j
S.lrl.\r.ns iinder l!,rr.n Sre h.lle {l.n \ .rleil. ldß .ra il
il.t du, Bretlrr od, ' I'.rDDe !d.r ru(h aui PrDre!rrialier, unrl
dü!(relhnLrt.Dür I Lr(ilq!ren du,h duf enq\l.h RauD lel!'
rnn \nr .r[c CebLl,l, .rst.l]cn ko.rl. Der rtr Ih..ierpe.r|e\-
tiv,,trch lLerF LuLrsi.nd.l qe Aülhnu man nnnr e ilrL Appr.
rrl orlpr P.gnd k,Dnr. als ll€ir{: ]\Ilnrduls.lT mit ebeD-)
ll. n.n Figuren lJr\ln.kr rL€ en rlrr aldr dlr a.n.e Brcii{l
.)^.r Kirchenafsi\.inneh.r.. üri,l brs in ihre,n! re Udlbu.ll
rei.hrn urd dr. I (rr'ren dazu konnlcn !!erL.ü.ns(roß jein
\'r'-rr', aL-.1-r r'r \'l .. 

"r " r r(r. r ",. 1.

hab.tr.lcn lii(hei ,i.lü Conoeflr t l).ij. zu rhr!.r H€rr.llun(r,,, iJ,n. ,r t..,
tiv.r foü aui l']dD'Pr nralcn ko!!le
D.n L bcrqdnq rr tll.s.r KrjppeDrrnl.'ci kanr fiin i,,i f, I
Ee.chlen d.ollnlr ,rkenner. \.trn .s z B. l"r (;iischin lri?!)
.fer DL.ra thcalfu he ßi ir.n! rr \\ rldinür7 rle\ier K r(lr'.
167h rlr erste K!t)l)p .rhiel! e n ae .jahrc sD,Ller \.! rt.-
N.rlL{'r lrrrufcd' .,no'n,Bld (l( sladi!ethl,rrpn xndde
. Afvt)lis.h.n Reis,. o.strodr.n \!ird Ars Kijfiqqr.ll/ \inl
1688 1.n axl Idlelri (t.nalt.n I rtrrer lur Ing.]\{rn)ß. (nppe
und Koniqsdnl,Fr!iq h..i.il.l lTtrr \urde dien.F.ppe du(n

dJl r . ^. 
(. :'nG'e r

G.li!'r rnd Tod rir\ ll..r.n mrr nruen \laL1.reien sldrLbar

lLlL. .r\1. Zert , .) I'b.r.lan(rr\ zur lranrl.t.rLrlt!n ili(h-
liqur.Dkrippe i.rlll L 1r.h .m Ber( rl ,le, un\ mir em .rir.r
. \1r!ninrdl.r d.\ Riese.q.h,..J.\ hckannlnn.nl Der \Jdnf
\'c1. d.po' -' r1I J !d' l-,..,nI-rc.
\utlrdg des Könr(('nrz.r tsrictrl phr.re Jdlirc ,n R..lrlrt/
und {hilderte rdr.lnhre!Der:(lil ar,crncn Ol)frpn !on l!7ll
sehr rp.lis is.]h s.rre irl!.t unl.r d€n no.i :rark nn frl
resrrrirism!s rerhr, .nd.D lrDB,)hn.rn. lr kl. (rl. ddß \ ,,
nuI (rcz\trnq.n trn{l ,.hr \:.1{rtr llrg zur Xirlir k;n,en zD
\\i lroa.hlcD uber {!ne \rDpr !)li(,. illollprrn und \j. er
i.hrerbt, ,.in ihr.. h.m.llichen \lrrtlarr di. !tanz. \ erehrur,l
sdrkdslisdr \. LaInrr r,. g.d.drl., dr. Lirlr' r ura S.hofl.r
q.horra in $dl.l, u rl ni.hL in dLr (ir.h. Iri' tlcnehmcn in

dcr liircht var höch>l rnq.ljijhrli.l' s!, sled r'r n, dcr
Pred gl rl e Kitl,fe ünrcr.lLr.Rank, rerst!)rrl er jhi. ()irren rrd
\1dndr.n rlr( (;..idr1er \,rn l,rediger dt, t n strr drr!,n abzu-
hnDgen, n'nllc er kurzerli,tnd einc \la,r(1.,.\el.ne s(n.h.nro
unpd5>end ruf eine B.rl \r.r1r. ur(L Do!tierr. \n. lrn der
Kripp.) !trlcr die ilrr. r{f,.lp Nenlend.ri Lrndleute D. s lratt
IIn\ lallt.Lrrsor ll.ncht .lIatlr..h diF FL nktion der l.iril)t. dls
i\,issions ri.{1 !rziehurllsrrilr.l .rk.rner. lr br\r(t nlier
.rd, rldß \,p d \ lr.,irl.l.nralt.! llLt) dlrqurcn b.s rrr(l rnd
ilall Drriq n'lb.r !i. .jc\ctuiten hn r, Sr.ne. \dr '.. m.hr
hafdl.sr. LnL!r.rbeit nl! Kün!1\.ik .\l)er (lds \rar tJ qetud.
,ler \ !, erL ri p.e.Krl)ti,nart si. k!n.re !.lbst unL.r pnN
li\sren \'. ralrniss.r itr rbqeleqcnen \lission\rraljdr.n her-
(.stcllr v,r(L.n xnd b|.1) rldbei E.t.rrdrülru,rg l! \t d.r-
lralb Di.hl !( irrunderlnii ,lrU ,li. \lanlodl.r.i als {11. Kritt.
rorn \ olk nl)enon,rip', trrr.l!- .u.rr :D Ri.\.Dgeb|,r. l)i: ini
Biea.rmci,i hinern \r.il, \'erb.eihn,t !dnd In .!en Rnndtdna-
t.haitttr üd Rei.henL.ftr !n,l \\ Ll:1.tr!(h\e,1 !rli.b >ip s,)!ar
bis in l:e (i.!üii{ar i.r).rdiq uDd hJ r. n del \ri cr de.
ralarcDisdr.n Ronanlrk,.rosei RiLr.r roD Fülrrjdl, ibren l,.o
mineDlesLrr Verlr€ler E\ sr licr rrchl Ll.r Platz, nni.i d.ranl
pinz!.t.lreri Au.h \i.h nni das {. r.r. \\irk.r Kdspnr
Drrri n"o,,r rnnluß .!i riip Tnftr!ln'xnler., dcr Snl.n-
ba.lrcr Ilullc und der il,rr I'errJ.\i.lllen Ho.hreit.l.n(l.r'
serncn (rLl)tx fbir :f dr ri F.stungimr\\ !,n.n rn der Kdnpl
tronl a.r Tiirl.rtrL.ge Lr .i m
Dag.g. \L nur r..h krI d{f die hn rl nidi r].n .i\lcn Er-
sch€incD .rj lfeih!n.lr ..r,rlrt. an.h h rr .rns.tzer(1. \'.i.
1e.eni\i,llr (r 1ur \\r{liptknDpe hirq.\rrescr. \is .rst.j
r.aD d.r . En.Jlitche Cr!,i im Fnr! \dzrrelh' .lnzu, de.
.1ur.h PLLh(,urdtions>zen.,r \ . di. ,,\.iler . d.r v,,rhijll.
,der.lie ,\'pdre ljr0(t . ' rlrn l,nrddL.s .rlrirrzt \!r(.. \-or
die H nendihrlnng rrri .lns ,llirt.n Il.t od.r l.r ,schal-
h.rg' mir ,l.r liirt€ndr!.Ll i q!n.t Aüi .lie Dreikärj(rsszene
1.l.Jt. dic liluinl, iier , aqrDtis.lr. Rej! ' qenaDnr .\ll. aiesc
Dirrr.llrrri.rrn h.g.gn.r uns söon il den ersten lnliresbe
r .ht.r d.r lt;uitrnfip,l, rl,,sufq.n urd rie h..J.qnon !n'
(:ed€r nr,h ,ie. I:lF','irr rr dcr !\re hr.rhtskritI]. n d.n
F.nriLlF'Lli du.h in rhr.r volksliiDrlid,,,r F m E n. ;rhnlicne
ttrllLickltrr(r lillt si(h !,ff rrl (lrab zri P.ssionskiltrtr. test.
slcLler. I). \ In.inand.rl! t ß.D bei.!e' .riJa! daDD e n. DaF
\1ellrnqnl,,i, dj. das a.n/e Lelr.f l,.iu nmldß1e Irs rll.
Tp,raDtcnr !ir.rgflif drr{h /alrlr. d!. 1r.l1li(ne G.Dr.,zene.
\crmehrt \'fale rnil !, in Paratlele;,ror Yolkssdt'!sficl
Lftrr In L\r.r Iromr als .(r. iturr.nes Thrai.r", ne.lj. nlsdr be
i.gli.h nL\ l-rulerd.\ r(ripp.l" .rl.' nls Kripp.rrhedter
,\ui d € ,t.(r rseirig.n Il(,.rnl[ßsr:nqei ni. arch Ii]r Krilp.
!nd Kr.rr\'.qsldtionen ,rellen kirr hrer nidll fa i.r .in
q.qanqcr \{ alei,. ii. n.r.n fur ni ZrsarrfreDhdnq nrll d.!
iruher.r\ rr'1.n spiells('dLqkeit.ler R,.sengebir(rlrr (o\r.hl
.!l d.uti.lx.r dl; duch ,rf l\.1r..1,,s.Ir.r S.ite er!iihnr In rhr
nra!r arch.L(J Gdrna rlarrLr I .qen, ddß .s krün ein. bi,lrnsch.
LaDdrrtrdl (t hl, n der lr.lre.rlidrc Krfrr.n nD.l krippFo
rhedl.I in irder Fo.n \,, l).l.lrr rLari \ri. nn Rie{'(t.rirqc
r1d seDen, \.rlan.l S,r (rehö.cn led,rn jdior .irrl spnte
r'rf \1,-l.r,q rn'i,', $"1,1 ..r.r oo.dr ,1,, :! rp-
h nJ i. I hrd'n, ,' lt
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TVeihnaehten
Wirbenod.en tänzeln von Hinmel. Zaltes Weiß un!üllt den
Erdenscboß, Täler wie Höhen unsd ie0end in eiüeitlidrer
Pracht, Es ist Weihnadrten. Weilnachten im Riesenqebi4e
Die nejlige Nacht senkt sidr herab. Mildes Durkel breitet si.h
iibei dds Lar.l. h den Häusern ersirahler die Li&ter, Die
I{erren we.d€n.u!iq. Eire unaussesplodrene Feierlicnkeit
erfülli die Cemiitei. Mdn kann sie nicht erklären und doch
ist sie plötzlich da,ln jedes lronmen Mensdren Innerem wird
cs weihna.ütlidl. Zu teinen anderen Zeitpunkt des Jahres
sind wir Erdenbürger gütige! gesonnen als vor der Heillgen
Na.ht. Da tun sich die Herzen anl uld sind zu nandrem GuteD
bereit. Sie sind zun Ceber bereit, Sie sind zur Nddrsidrt be-
reit. Sie sind nehr als gewdhnlid zu! V€rgebung berejt.
Wäre weihnachlen sonst Weihnachter? - Die liebe Coites
m!ß sidr wiedcßliegeh in den Seelen seiner ceschöpfe,
sonst ist es veriehlt Weihndchten zu feiern. Das isr nicht im-
mer lcictrt. Aui jeden Fall aber lälli es z! Weihnachten weni-
ger sdlver ais sonst. Bej den Seidels in den kleinen Riesen
gebiqsdorl nahe der Kreisstadt, zeigi es siö an dem Weih-
nadtslest, lon den hier die Rede ist besonders deutlich.
EiDer der Söhne hat ein halbes Jah. zuvor geheiiat€r hd ist
in die Stadt gezoger. Danit nai er in den Augen der ELtern
doppelt ulrecht gehandelt. Der Vatcr ist cin alter Bauer.
Scine Sclolle ist sein Leb€n Es ist inm deshalb unbeqreiflidr,
daß dcr Altcstc, der das E.be antrcten solite, es lertigbra.hte
vom Hoi zu gehen, un sidr in der Stadt niederzulassen. Die
Ursache war die S.hwiegerto.hter. Sie isr die einzige Tochter
eine gloßcn Gcsöäftsnannes. Und dc! junge Scidel ist nit
in dLe Fima einqestieger. Er ist der geborene Kaufmann, das
hat sein Scnwieqe*atei schnell erkannt ud ihn als Nad-
lolger sehr gern angcnonmer. Doch nact dcn Wilten der
alten Seidels hälte der Sohn statl dieses Mädels eine Bauern-
todrte. wällen und dahein lleiben soller.
Abe. er halle es ni.ht qeran und deshalb g.ollten die Alten.
Bis h€ute. Bis zun Heiljgen Abend.
Angesidrts des bevorstehenden WeihnachlsJestes wird d.r
Mutter dcr Cedanke sch$.r, den Sohn und di. Söwieger-
tocirtei nicht un sicü zu haben. Sie hat gegcn das neuc Fami-
liennitglied an sich gdr ni.hts. Das Mädel seiällt ihl rechl
gut. Sie fand nur imm.r, daß sie ni.ht die lichtige Fra! lür
ihren Sonn sei. Abe. hetrle, an Heiligen Abend fühlt sie
plötzlidr, daß sie jnnerlich düichaus bereit ist na.hzugeben,
Jetzt - ein halbes Jahr spät.. - lüt sidr ihr lleu ptötzlich
auf für die lrau ihres Sohnes. Doch leider ist ddnit, ddß sie
sidr selbei desser bewußi ist, nicht viel g.tan. Aber was sou
sie ma.teDT Sic rraut sich ridrt einmal nit ihren Marn
darüber .eden. Si€ z$'eilelt daran, dan er diesen pldrzlidren
Umschw{rg ir ihrem Genüt lü wanrhaftiq halLen $.irrde,
Was also soll sie anst.tlen, !n ihlcn gule! l\/illen zu be-

DraußcD dunkeltc cs nehr urd mehr. Sie gehi i! die St{be
und iü]lt die W€ihra.hlsteller mit Apieln, Nüssen und
eigenem Bad<werk, Dabei nacht sie zwci Tcllcr Deh. zurecht
als eigenuidr notwendig sind Diese bcid€n üb€rähliqen Tel
ter schließt sie ein. Der Vatei ünd die Jungen sollen kenre
diesnezügli.he! Fragen steller. Sie hanr si.h au.h der bciden
jüngslen Söhner gcgerüber nicht jhrc geände.te Einstellurq
kund zu tun. \{er aber in dlter Welt kdnn ihr so helien?
Sirnerd stelt sic vor den geschnii.rkteD Weihnacltsbann
und läli ihren Bli& gcruhsan übe. die darürterstehende
Krippe sdweilen. Mluer Seidel weiß vie so olt jm Leben
nur einen Aus{eg iür ihrc Lage Sic geht in ilre Kamner,
knier nieder rnd lertraut sich Gott dem Allnächrigen an,
Danach ve.spürt sic ein GeIüh1 der lrleidrterlng Sie gläubt
fest dardn, daß er ih! auch diesnal helfen wird, obwohl sie
nidrt saqen körnte wie
Nun beg.ibi sie si.h in dic Küchc urd bereilet das Aberd-
esser vor. Der Vater kommi herein. Er wi.kt ersiaunlidl
schweigsan. Dabei a!.r irgerdwie ünrulig.
,zieh di.tr ruhig schon nn, wir lonnen gleidr hineinqelen
und Weihnachten Jeie.n " sagte Matter S.idel ireundli.b.
,Ach, warlen wir noch etwas mit d.. Fcierlichkeit Die Jur-
g.n sird nodd ridrt Jertig. -- Urlr $'erdm unserm Herrgotl
schon noch die s.ülldiqe Ddrkbarkeit enlqerrenbrinqenl'

Mutter Seidet slahr. Sie findet das sehr me.kwürdig, Sonst
brennl der vater stets daraul, daß an diesem Tdg bei E'!-
I'ru"h J'r Du \-hnr ich, nph qFron ^ rl. -s h.r cb"n
vorl cd6rFinnor 'rnpl nnden Pun\t, q. er die Cr-nrer
seiner Prinzipien uDbewußt durchbricht, Also aldl de. Varer.
So denkt die Mutter bei sich, Aber sie unierläßt es iln daraul
hnrzuwejseü. Keh Mißklarq soU an diesom Abend aufkon-
nen, Sie fragt nur: ,,Sag einnal, wo steckt der Jos€i eigenr
lich? Der hat siö schon lalqe licht mehr sehen lasser."
,,Der Josel!? - Der hillt wohl dem Andreasl" bceilt der Vaier
sidr zu sag€n. Dam geht er rasc6 au' der Küche. Er b€gibt si.tr
nün selber in den SraL un dem Andreas beim Füttern zü
nellen. Denn er weiß nur zu gut, daB der Josel nicht dort ist.
liebevoll leqt Vater Seidel sein€n Ti€ren das Futter voi,
Heute am Heiligen Abendbekomnen sie die doppelte Menge.
Und spärer, in der Heilige! Nacht, wjrd e. no.ü einnal wi€-
dcrloDnen und jedem Tier .in Stück Stdezel und ein laar
Nüsse ciöe!. Das ist ein alter Braudr, den er stiikl einhäli.
Vater tnd Sohn sind mit der Arbcit fedig. Sie wären es
längst. Aber sic habm diese Tätigkeit heute berußt in die
Längc qezogen. Nun gelen sie ge-neinsam ins Haüs, Mritd
Seidel tritt ihren im besten Feiertagsslaat entg.gen, ,Na,
jetzr wirds dber Zeit, daß ihr euch was.trt und umkleidet',
ben.rkt sie entschiedeD.
,Ja ja, Murter uir bceiler uns " beschvichtigt der Vater.
Ur l" ru ' f l, mr d- inm" rod| idr'l

,Er wird schon konmen "
,,So etwas?' Mutter Seidel söutteLt veßtändnislos den KopL
Plötzlich läßt sich d.r Kldng von S.ülitlerqlo.ten vemehmen.
. Hiirt einmall" wunderi si.h Mrrer Seidel.

"Wer gibt uls dcnn da zu so ungewöhnlicher Slunde die
Enre?' Si. ist im Begijf hinaus z g€!en.
Die beider Männer folgcn ih.. Dabei iausdren sie bedeütunqs-
!ol1e BLi&e niteinard.r.
Mut1.r Seidel öifnet qespdnnt die Hausiür. Talsäölid! es
steht eir Spazierscllitlen aul dem HoJ. Zwei eingenunmte
Gestallen entlcdigen sich der !elzd..ke, nr die sie eiDgehüllt
waren und steiger aus. Dan! kommt jemand auf Mutte.
Scidel zn. Es ist der Frdnz, ihr iillest€r Sohn. Sie drüd{t iln
fest an sich An.h di. zr'.ite cestalr näherr si.ü langsam dem
Ha!s, Es ist die S.hwiegerlochter. Sie wid zuerst vom Vdter
herzlidr enptangen, Ddnn tritl dlch die Muller hinzu un.1
schließt sie in die Arn..
.Verzeih mir, nein Kindl lnd sei nir gaiz, ganz h€rzti.tr will-

,Schon qut, Mntt€rl"
Sie gclren ins Haus. Schli.llli.h Lonnt duö der Josei herein,
nit vielen Pa.keln belad.n
,Du hdsl si. also gcholt und niemand hat rnir etwas ver
.dterl" lacüt die Mutter glü.kli.!.
,,Hast gar nidrt all us gewartet, hn?" wirtl der Franz €in.
,Anncn konnte idl freilich nichr, da8 itr kommt. Aber g€-
wartet habe idr ali Euch, weiß CoLll" Mutter S.idel tritt an
den Glassdrrank. öltnet ihn nnd hoh die beiden bunten Teller
h..ans. Das überzeugt den SoI auch die Schviegerbcnter.
,,Gen, Ros.l zünde du die Kerzen anl" hitlet die Mutter.
Die Rosel 1ur es. Und wäh.cnd sie sidr an Cnristbaum au'.
ri.trtet und ein Kerzlein nddr den anderer crst.ahlt, zeigt
sid, daß sidr be.eik das e.ste Enlclkird ankündigt, Jetzt isr
dle Freude doppelt qroß. Und so beginnt nan in völliger Ein-
tracht urd stiller, inniger Freude Weihnaöten zu leieh. Es
wird €in glncklicd.r, würdigei Heiliger Abend und in den
Herze! dller ist tieler, weihna.trtlidrer Friedcn. Draußen rie-
sel! inmer nodl die Flocken Di&er uld di.ker wi.d dio
aeiße Decke, dic dic \!cll einnunD€li. Aus den malerisdr
verslreut gelegener Hüusern wie auch aus denen im Komplex
der Ortsdart, rällt hildes Li(nt in das Halbdunkel der sdrnee
igen Lardsdalt. Straßen ud W.go enllang gleiten vollbe
setzte Prerdes.ülillen nit hellen SdelleDgeläut, Die Gläubi-
gcn sird aul dcm weg zur Chrirtnette. Weihnaöten im
Riesengebirge när.trenhalt schöne Veqangerheirl

IJarnelorc Patzelt-Henniq

Der. Srdetendentsche Teg 1969 findet zn Pfi[gsten in Nürnberg statt
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!s rst der Nddmillag vor dem Heiligen 
^bend, 

Die Kinder
edlcicher in Mützen ud Mörteldler die Treple hinüntc!, Es
weihDuchtei so seh. im HaNe, und hinter ve.schlossenen Tü-
len rus.tlelt und knist€rt es geheimnisvollr da wollen dic
Kindcr au.h ein Geh.itrrDis halen. Sie lralen b.schlossen, im
Wrld ein Chnstbiiunchcn anzuzürd.nl

"Vorigc$.tahr llat cs uns di.lv1!lter abcr verbot.n', hat dle
Susi eitrgcb€udct als dre Bub.n den Plan bcsprod.n habcn
,Dd waren wi. au.ü noch kleiner", erwide.te Hdnsl dardul
oblleidr ih.r nid't llanz \Lohl dabei zu Mute rvd., ,Und wi!
g.hetr jd gör ri.ht rveit $e9", har dq Slelan gesagt, "gloi(hhrntrr unspr"m CJrl.r, dm 1\'Jld und, \uöpn sir (ni <in
kleines Bäurn.hen äus, .nr Ch.islbäun.hen tnr die Ti.r. inl

So häben sie cs d.nn bcsdrlosscn und si.n sdoD cine garze
Wortc darauf gefreut. Jetzt trJgi Hdnsl crn€n Kdrton dit den
KerzeDrendren von rorisen Jahr, die nodl in den HalLcrn
stecte!, Stefdn ei eD solbstg.maöteD großen Sicln ats bun-
ten GlaDzpapi€r nil cinen Drdnt zm Be1€stigen und seincn
allcn B.iren, Susi hdt ihre Lieblingspuppe mitqenommen, 

^lsdic KjDder don $'..J zunr ü'ald eüsdrlageni sp.ingt Struppi
de! H!nd hit lauren Cebell hirter ihrcD her. ,,Sct still,
Shupp ", rutt Hdnsl ,Sonst a.rist du ni.ht mirl' Susi ni ml
ihn beim Hdlsband ,,.Ia, komm nui, Strutlii Aber du nußt
ganz brav und srill sci! " So stdpJen sie dur.ü den Sdrnce in
'lc waldhrenE...r ' .tr I a1l.r T r Z-r' uan 19, p.n grnz
dänz sdöne1 Bnum.hen alsznsuo\en, Hier stehen n\r hohe
t.nne!, dLer HansL rveiß vom sonner !.r cincD !rdbed-
.üldn d( kl.r'er B",rr.n n. Ir .l"\l \', 'n Lnk-db rom
wc!,;dr. J_,l, rn I ir.lp'or4 '. \ rupo .o':n!r l-slr! dol-Len
hcr D."rl, dr" \\"-J \l' l-rn s- dLtrJr.s /-m BJ(n, find(n
.rnen klcinen Steg, der binübe. tührt uld konnen cndliö zu
eincr LictliuDg, dui det viele kleine Bäumdren stehen. Dö gibt
es Aussdhl genugl \,Iil rolen Ba.hen laulen die Kindd a!f-
lerelr von.i!en zun dnde.n. ,Dieses, nein, diesesl" "Ddr
dorl ist das S.nönsl€l' Endlicn haben sie an! R.nde der Lrdr-
tunq ein TdnnenDäDm.lr.n qelunden, gerade in der ri.nligeh
Grüoe und reizend qeryadsen. Jetzt wird die Söadttcl a!f-
(tcnrachl, rl'. Ke'7anh"l p s. den ..rqrdr' dn drc Z\'.'qloln
qeklemml unn JFr slrrn JUr dem \4rPlel b"lcsirql E' gohl
udr nrdrt .o lc'drr, drc /heiqp ,.n.1 vcr-:\l u1d r' chen, und
;i,dn ruß leh' J.n 'raL'er, ddI n'.1'r dnr 4dnzts Sön.c h^rDn.
terf.illt, Susi scl2t dre PupDe uld den Biren lor dcn Baum.
{ahleod die Bubcn rersu.nen, die Kerzen anzuzündeD, Die
Zündhöhe! bredren db, die Kcrzcn DrenDeD söleöt aD und

'la.kern, 
Aber erdll(n sind aLle entzürdet. Die (indcr habcn

es qar !r(il lt.- .rkr d.ß orP Dommprunq l.ns-dm hrreh_
det;üdren i . run t.uJ, . d ,K, r., , ri" srnrn".m w.hrcF
;ald Ilcrrh.tl rst e.. hnr" A < 

'Lpp 
bp Ir h,e roll Jn I springL

an den Kildern .n!o.. ,,Ruhe, Struppl Ruhel" Der Huld läßt
riö nidrt bcluhigen. ,,Der Slruppi stijrt allesl Es w. en k.ine
Ti.r. kommen, we.n der IIuDd ni.ht zu bellen duihörtl' 

^bc!der Stlupp bclll urd bellt, läufi ein Siiick zurink, konlnt wie-
der undtill sich nidrt beruniger. ,G.h h.nn, SlrupPl Marsö,
nach Hausl", rulen die Kinde., und weil cr nictt folgcn {ill,
w.r.l.n sie ddnT bös lDd werlen Sdueebälle na.n ihm bis e.
sidr troUt uic den weq nadr Hanse .insölägt

Jelzt ist es stiU. 1tr de. blauen Dä rmerung IcudL.n die
K<rztn. l6nq.am be'rrnnr "s ?u "'nnp,'n Drn K.nd'r l"ucrn

':ö zusamni"n.,r.r Fs n,dtl s6un flü-lprr su.i mrt glJn_
/, ndcn r\u,ren "Vr 'r ldl ", dqr srildn nddr crn.r w.,1.
-rch haÜe ri.ine Hrndscnuhr tcrqesscn - Ildn:l \pihl in dcn
!Völd. "Ob die Tiere jctzl konnen?" Dtnkler vird es und
dichrer tallcD die Flo.tcn. St.bl dort einRellein Twisdren den
StäNmcn in Wald? Sitzt dort im sdrne€ nidrt cin Häscircn?
sorJno rla n..ni pLcr ern Errn\urndren ru'bFi? Jptlr i5l e,
rj!r ,l; kelq.Na'd.a .rn riöl'9.- S.nnr,l!nrhpn nr4 nnt D.e
{n,'rn n..kerb und rerlos'npa e,nn rJ.n dpr Jnderh "Jelzt
müssen Nir aber ras.h radr Hause, iJakl kofrdL das Chtist_
lijnd " Die PüDpe ud der Bär sind voll sdrnec

Stefan versudn, den s.lröDen Stem wieder abzun€hnen, I Iansl
lös.hl die l.lzten Li.hter. lhre Hände t nd klann und steif
aor Kä]te, Die KiDder slobern in d.n \i'ald hinenr' lvo ist
der Bach, iibcr den sie gckomnen sind? 1^/o die Brücke? Sie
könncn sic iD Dunkel ni.ht finden, So slill is!.s id Wald
nur dd und doli kna.kt cin Zweig. Die Gesi.trtcr dcr Kindc!
rind näß von lauend.n S.ünce, die Hände und Füße kalt. Susi
leginnt 7u $eine!. wie koDrnl es, daß sie dcn welt nichr

Det Chth$aun im Walde

tindc! können? h derNa.ht sieht aUes so drdels aus, unhcin-
lich ist es in wald Dic.Iunqen versuchen, den Mut rid!1 zu
v.rlicren, Steidn Jällt hin, iut si.tr weh, iapler vcrbciilt c. die

Trälen Sie hahen sidl an den Händen, ziehen hierhiD, dorl-
hi! 

"Dd 
sind wir hergekonmcnl" - ,Abcr neln, gerade u!n-

gekchlt von dortl' ,,Da ist de. Badrl' - ,Abe! wo ist der
Stcg?" Sie stolpern weiter Dtckiöt ve!spe.!l den Weg, Also
wiede. zurüdr. 

^ber 
sie finden d€n Weg nicht, Sle halen

sidr v€rilrt, Es ist so rinster, und sie sind so müde, so müdcl
llnd si. haben Anqsr, Angst, laut zu rulen, wer sollte sie auö
hö!e!? Sie sind weit weg von zu Haxse, im gloßeD, tielen
Wald verirrtl Hansl versudi, dre Klcinercn immer wledc.
zum Wejl.rgch€D zu veranlassen irgendwohin, längst wis-
sen si€ di. Ri.ühmg ni.nt mehr - aber .r w.iß, wenD sie
sitzen trleiben und einsahlafen, werden sie morgens toi seih.
Arqslsöweiß bndrl ihm aus, Kälte kriecht der (indern in die
Kleider. Jeizl können sic nicüt nehr wcncr. W.ineDd, dldrt
dneinanderges.hmieql, sitzen sie unler einem Bauo hinter
cinen di.htcn Vorhang von SchDeeno.i(en, der dlles einhüllt.
Wird uns jemard hier lindcn? dcnken sic. Niemand wei8 ja,
wo sic !ind! Niendnd rvid qlaub@, daß rir in dcn .wald
qcgangen sind. Susi ist schludzeDd einqesdrlaleD. SlefaD hal
sic fesl in dcn Amcn, daß sic wär bl€ibt. Die Blb€tr nÜster,
uD sidr rvddrzuhallen und zittern vo. Angst und Kälte. So
rergcht slunde um Stnnde. Di€ Chrishacht ist so larg! Dje
längste rsadlr des Jahres.

Da - ncrden niöt Laut€ wadr in Wald? War es Täusdrung?
Nein jetzt wiedcr, Stinmen !!d Gelell, Es ist Struppl StruJ,pi,
der cinziqe d.r ges!ßt hat, wo wir sindl ,Struppi, hluo
Strulpil Hier sind wi!]" Ein Jubelsdrrei ist es. llansl Ist auf-
gespmngen, Susi e.wac!t, ihre T!änen sind versiegt, ,llölsl!
Susi, Sielan " Der Vdter ist cs, de. .uit, andere StinmcD
wcrde! laut, Ein Lidrts.hein schwdnkt wird heller, Da bridlt s
mit lduten Gebell du.ch die Zweiqe. 

"Stluppi, unse! guter
StrupDl' un'i d." K nd"' -T"iren hn slürmisdl

oce..nn[ GünLu Hcnke
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\\'r nr.'.r sidr Nl-"!!dreD unlcr d.jn (:lrrirtbauDr versanmeln,
unr dic Geburt der Herldn.ls zu ersdrten, e.tünt nudr dds
rnni9 sölidle Li.(l "Stiue \a.üll Heilige Naöll" rlds
sdrönsle \rr.ihnaölslr.d in dlle. \l'.ltl
Er r r lvenige Tage vor dem hl. Abend dcs Jahres 1818. -
^l)er 

im Piarrhaus der kleinen ortsöall Obe.rdorl lei Sal2-
lrurt woLlte keLne .edrb weihna.ütssiinrmung aDtkoNr.n,
dcnr der junqe PIdr!vikar Joseph Motrr IRlte seinc Sorgen.
llirhcpnnkt lur dle CläubigeD seines Klr.nensprergels Ndr
dlljdhrli.tr der B.such (lcr hl. Christ'neile, Diesnal aD.'
r(ltien es. als sollte dieses ldDgersehnle lc5t der Gcburt des
Hcil.rnds gelährdcr sein. Ein huqriges Kir.icnmäuslein hdlt.
den schon sdadhällcn Bldslalg der Orgcl angeknab!.rt
trnd nun prill daq eh!sütui9. Mnsil$.rk, dds der Ilillslehrer
frd z Xaler GrtrLe. öus d€m verlrüullten OrlleLn 

^rnsdolrbri Obemdori so ncisterlict zü sti.lon !c!st.nd, nißtönerd
aus all dies.n Lö.hcrD und \rar rur dic Drillernächtli.ire Meitc
unbrduchDar ge$ord€n, Ohfe N'lusik sdr dber diese feier tLl.
die Kirdrgiinger undenkla..

Dd kdn dcm jurg.! Plarrr'ka. ein retlender Geda.kc: ent-
((hlossen grill er na.l! Canseliel und S(nrerbpdpier rnd tn
\u rvaren die sc.hs Sllopllen des unst.rbliden Liedes ,slille
NddrL Heiligc Na.trt ' fiedcrges.üri.ben
No(tr aDer lchlie dic Musikr
Du fi€l ihü scin olgdnist und fr.und .ler tlillslehrer Franz
Xnve. cruber im rdhen Arnsdort .m - rnd ei \Luide s€jtr

In (l€n lruhen \forltenslund.r des 2J. D.7.drbc. lala eille .r
in dessen $JohlD g und l.t keine F.hlbitt., als er ihn an.
(llr(, ilrn,2u scnrcr Ver5.r ras.h die Mujik zu madren, d.r!
rlrc l(irchgänger solllef kerne Chnslmette ohre Mustk er

(lnrbc. sagt. dlso glei.i zu und nr $erj{en Stunden hallo
.! di. ,,Geleqenh.irskomPosilion pdss.nd lur zwei Solosli!!
'!en und crror nrit Grlr.renlegle:tlnq' !rodcrgsdrriebeD.
Ertr rascüc; Uben un.l in der l{ilterna.hrs0esse sang dcr Leh.

'.! C;rüD.r di. Baßpdrlie, rlpr viklor M.hr rl.n Tenor und {l.r

Stille Nacht! Heilige Nadrt!
\on Joler Rolt.r

Riesengebirgsturngau

'escan 
ri Gcnlcr Hcnke

Krnderdlor iviederhollc dic beid.n S.hlnllre.s.. Nftnr h.glei
lete duße.denr dd5 Li.d aur der Grldte.
Ti€Ie.!riflc. ldus(htcn dic (rr.henbe5((1,e. der s.hli(hlen
Weisc, nidrt ahnend, daß hier e.slnrdli.J cin Lied gestrnccn
wo.den var das in hakle als s(üönst.s Weihndchtslied den
lrdbdll ünkretsen und in vi.letr Sprd.tren qesulgen wüden

ln Joseph Mohls Versen und in Franz Xaver Grubcrs sdrli.i-
ter Melodie erlebon wi..Iahr unr .Jah. lon neuen elrliirritiq
dds urunder !dn llcthlehcmr
D.r Didrl.r dc\ Liedcs, der vikarius Joscph \tohr ruhl seit
Ia4a aut dem Ortsl.edhole des SdlzblrllischcD stÄdtchens
Wra.Jrein. Erne r(iniedeeisen.re (;edäötnjstalel 2eiqt den
jungen (leisilld'en b.nn Nicd.rs.lirciben der unverqlnqli.ncn

Dcm bes.hcidcncD Dorfschullelue! Grubcr, den KomDonisten
des weltbekälnten Weihnddtsliedes, eridrrer Sdruu(inder
alljährlidr lurz lor d€n hl. Abend elnen Werhna.}lsbaum
lor der Kirdc rles verträumr.n orrlcins A.nsdorl, ho G.uber

In einem F.slröunr des idyllisöen stüdlctrens Hallein h;ngt
C'ubeß B'l.l und leqr "u.n drr O q'n"lldr'' ür .e n.i !n
sleüli.nen Liedes duf,
In ae.sdmeiten Hallcjn tilgcn aN hl Abend die Mens(|en
vor das Wohn. und sterbehaur des Konponisten und eine
AD.dnxDg d.r aller Bürqergdrdc lä1r in inren Dlau-roten
rlnrfomen an seinen Grabe die !hrerwache.
Un die Vittenrddtsstund. db€r rOnt - lon zwei Posdunen-
und zsei Troml)elenbläsern gcspielt - üb€r die üraltc Salz-
stddt hinw.g die sölicht-innigc Weire ron der ,,gDadenbritr-
g.nden Wcihnachtszeit | '
Ii Oberndo.i abcr d.iingen si.t die Mensde! voi dcr kleinen
, Still€ Nacht-Küt)clle' , wo das lied Ctubers, ie anr 24. De-
zenber 1818 i! sein€r Orjgnralfassung von einer Citnrre be-

Und slill, iiel eiqrjlfen Dnd iD si.i gck€h.t lon d.n .inmdlj-
qen Erl.ben innrilrcn d€r €rlabcn€n Bergsclt, lrelen die l4er-
rcnbcsu.h€r ihr.n lleimgdnq ön...

Li.b. Turrbrude' urd TL tusöwcst.mr
Sel( unlercrN .htcD iurnerlrelfef ir, .Iuli 1962 sind b€relts
6.ldhrc rergangen. Die scnrerzeitige lu rgaulührünq unlcr
der Lcilurq ron Garb.lreuer lähnnö hdrte ddDals den Be.
\(tiuß qeldßl cinc lurngnusesahichle nicd.rzus.ürciben. Fir
d (re qror. urd einnr.ligc sadre hatte die Turngaulührung
Tbr ()berleh.er Al()is Ti!p€lt (Ar.hi!d!) beduftiagt, hi.rzu
dicser seine Rer.il..hdit bekundeie. .tcnodr nur ünler der
Nea ng!ng, dal audr dlle ehonalig.D aktive! Turnl,ri'rdcr
rirh(lleD, di. einst lnr Tum.at der einz.lneD Verenre tÄtig

rvdrcn sol.t ein $ork kaDn nur gelin.ren, $cnn vahrhejls-
(,elrc(e Angab.n un<l tnlerla.Jen vorr'dndcn sindl Deiqlei-
(ien au.h nn f_olo( du\ den Leb.n .ler cinzelnen TnrD-

l .rnen im S.pl.uber in unserer Hcihatzeitung und in
furnerb,trl .rlolgt.n .A(ftrr wurden.lle dktiven Tbr, aul-
r.il)rdert, danil !on j.{i.rr .llernahgen'Iurnve.ein eilc Vcr-
.insgcs.hichte e n(.sdndt Nird und zsdr cntvede. an detr
(idubetreuer odcr ari rlie einzelner Tuürbc2irksbetreuer. Vielc
furnbriider sind bjs heule dicser Aullorderunq nadrgetoF
nien und haben ihr€ niedergeschriebenen Turnrereitr-Ge-
r.tuölco €inqesänrlr. \'on 16 ehenraliqen Turnvereinen und'fuhriqten s:nd aber bir hcute roö keine Lrterlagen vor
li.ndenl $rir benöligen aber selb. selrr dringend und r€ch!
l)ald Wir ersu.lr.n ddher lreute !..1!nals alle dielenioen
Turnbrüdcr, die daidn intc.cssiert smd, duß in der Turngau-
!tcsdrichte ihr He trrarturnverein nit angcfünrt und von die-
lcnr auch be.idrtcl si!d, die Vcrcinsgesdricüte un!erzüglict:
tried€.geschriebcn $ir(1, Au.h Fotos könneD wjr Dodr qxt ge-
Drdudre., obz(ar Nir r.ian in Bes ze von cha 182 s.höne.
V.r.rns-l:olos sind, dic in drei gr.ßen Folo-Albums unlcF

D. jctzr no.h nied.rgesch.iebenen V.reinsgesdri.üten und
V.relns Fotos (wie Cruppenanhrahnren !ildcr lon Tu!!
i( \len ! dcrgl. sind zr s.nden ar

-\
, !!"

t,

Skihülle vom Arnauer Turlvercln ln Urrasqru.d.

Tbr Karl Tn€r, 7920 Hejd.nlr.in/lJlenz Fuchssteige 30

Tbr 
^lois 

Tirru.tt, Obcrl.,3.{ Regensbrig, Augsburge! Sr.. :Jg
Tbr. Josei Woll li20l HaLdholz.n b/Rsh. l1\bertusstraßc 27
Tbr Fra.z Tham, 7 Slutlgarl Wargen, Ulner Straße 366/ll1
Tbr. Antor F€isl 6506 i"d(*enh.inr über Mdinz, Klinigsberqer

a€denkl. ddß .ndere Turngau. ihre Cdugeschi.nte sdron
län!,st gesdrrieli.n hdben. \\'ir wollen d€shalb niöt der
Letzte s.in Dnd ddfun helft alle ir, lns€r Vorhaben inr korn-
ncnden Jdhr verwirkli.hcn zu können,

Die To r.lauluhrung d.r Rlerengebi.gs-Trm(tancs

www.riesengebirgler.de



Chreslnochl

Di. weite \velt is asu stell
or traamt em liela Trdam,
rdndrvu a Vöghla senga well
k€j löli1a ruhrt enn !aam.
Ti.i hälr die Ard d Odam ou,
die Stcrnlan gichn g.nz so.ht . , .

Kumm,lIer.qot, kuum vrJn Himn,cl rou:
h.t is die leilghe Nochtl

lj Meinrad

DcSsmher
ln heiliger Nacht

Im Jahre 1915 war idr lriegsgelangcn in Amcrild urd schri.b
rlie lolqendc! zeiL.n im ced.nker ar die liebe Ri.sengeLir.ls

Die schwerer S.hneesrü.ne, die NodrenldDg un di. Knpp.!
u dc't^ dp r4.- L, l,q-'o d\, I d.-i,r, r.,.
d.r \-on schnc. blank bliesen, sind ztrr Rühe gckommen.
Dnrk., bleigraue lvollen ninqen seit All.rlreiliq€n in dcr
Höbc der S.hncckoppe und Neh.ter der spärlLchcn Sonnen
slrahlen d€n Zutritt zu Rü!€zahls R.i.1i. Wie erstarrt stchen
Dun dic v.rsdlr.ileD FidrLen des urallc., ('citlh sidr deh-
nend.n \Valdes, der si.h an die Hirge der Beryriesen
s<hmieqi und ni.lt wd.rL, bis zn der.n Hiilre zu klettern
Dic ßand.n sdrlidrtc, e;nsao sleiende llolzhälser, gucker
verstohlen aus den Sctneenaucrn. B.eiste N,fdrkierungsstar-
gen zicnen wie Solddten ir ldnger, geloster R.ihe von Raude
ztr ßarde und lrcll.n vand.rnden Menschen nr Nacht und
.\ebel erne qdslliö. ShL,. zu hrd.n. Ol'r. jlrr. Hille $jre
narrclr .irer iD di. ir e !elrdnqer und.rllorcn.
So ist d.r heiliqe Ab.n.l drs rien zahlr.rch.n langq.!|..kr.n
Talern langsam.tie IIoh.n hinanlesLie!en u.d üb€rzoq dic
weißc Beqrell nit seinen Fneden Elr. gr.lle Rul,! und
ici.rliöe Srillesiid ir Berq üfd lni l\'ald nDd f.ld b.i Ti.-
rcD und Mensdr.n eLngekchrt.
lI.ll strahlen db.riaus.nde Sre re nLer dcr leLsc rhradcn
LaDdsdr.ll MLtternacht isr iahe An all€n rJäfg.. ql Iner
l-aLehen, dic llef Tal !ia.,lex' \ion ü11.n DDrfki..hc. rü.n
w.ihnadrtsglock.n di. Cebrrgler znJ d'illernir.lrrli(üen NIelLe.
Di. l.rerliciren Clo.renior. \'erhallcD in .ler lausö.rde.
B.rls.ll S.lhna.i.r Kcrz.rs.lrimnr.r Lrdit dus den bnDtcn
Fcnst.rn d€r klern.! Kirch€r r. d.n Tälcrn
In di.scn geheinmisvoll€n ,\uljFnbli.te !.lnrcbt dds Chri\r
kind scgnend üler der qelieblen Hein{1.
Es s.gDct das lun Nnende Leuchl.nd. Tagcs.Jesrirn, die
Sonne, dic Nfutt.r des Leb.ns dul E en \tred.r uld e.ler
s.ll sie ihre St.ahl.n .li. $armc und Kraft in si.h tftr!en, in
riberreichen NIdß€ spenden und der Erd. lrruchtbark.i !.r-
leihen Ljdrr, aa5 \}'/und.,r il.\ ersten Srhöffünqstaqes, soll
nil s.inen bunt.n Farben dll. r\urtcr erheu.r U,d.rhsen nrd
dbnehmen wrrd Ci€ Krarl (les CesLirnes nn Ldule d.s Jahres
wie jedes (leldrdpt im Kreislaul seir.s Das.irs Es seqnet
Nt,Da ünd Sretne, di. mildc^ l,euchten d.r Na.ht Dcr lrren-
der soll.n sLe der re.hten Weq weiser, dre S.hiifcr aur hohei
See qliilklich n d.n HateD d.r Si.hcrh.it lijhr.n, d.Jr L.idcn-
d.n nnd llctrübteD Trosl !nd Fretrde spender, den Z{€iile\
dre Cröße ünd Alln,d.]hl Gottcs alrtfn la\sen, all.n {l.trcr d .
Cott liebcn, da! Hcr unt Dnnlbd.!rit nD.l Ve.ehmg lrllcN
I r ei{igen Gleichndß lrit {lie Ktult .les \llnrles Iur die lerv.
qung der Oze.re 2u sorgcn drmtl dr. an si.h rragen trass.r
rassen in 5tändiger Be)e.lunq q.halter a.erd.D uDd jung

Es seqnet dLe !.de die T.iiiJeJin des L.L.nr I. e liqrn Tanz.!
lnj die crg.ne Actrs€ s,)ll sic Irn s.nn.!rh.lle Taqe und steni-
Llare Nid,re sorg.n m Lindlich lrehor\arner Umkre:sunlJ um
ih.e Vuttcr Som. mag sie dcn (l.s.lrijtlen ei en bliilenr.i
dren Frnhlin(t, .iren reLtender Sommer, .rncr truchlcrolLen
llerbst und cnrer L,esinnlidren (ftilL erneuernrlen Winler
brhg.n lldnzer Tier.n und lfersdrcn solL sre lern.rrrir .ir.
qrstliche Heihrtatre gewähren
lls segnel di. Ltrfthülle der lebenbr nqerden Oden aller
(l.s.lrople. hr nimni.rrnüd.m Krcislanf lrii!l sie die \!ämc
vom Boden zur Höne, dic Ferctligkeit rom Veer auls Lar.l,
laßt tris.he. rein. Aten$rclLen lon Wäldern und M.eren üb€r
lrohl.nlersla!üLe Städlc ilielen, trüqt den s.üädli.hen Raldr
dcr Ind!süicz.ntren {eg, zerreißt iIn uml mdcht rhr nns.häd-

&@&#@
Der Sturn soll dds Meer 1i.f aulwühlen, solL Moisdies !dd
Krarkes in den Urüidern vernidter uDd als deD wolk.r
s.llen Blize zn. Erde zn.ken und nrajestötis<ner Donner nag
sie bcgleiter ünd den Boden .rschüttern.
Prlanzen Tiere und l,lers.nen sollen den leleberdcn AtcDr
bckonlren ddmil sie nicht .isn.ken DLissen.
Es segnct allcs Wasser der !.de, die U,'olkc!, dic Nteder
sdrläqe, die Quell.r, !ädrc, Flüss., Stritne und dr. cndloser
Wcilen der Ozedne.

hDer soll dieses Ceschapl in B.$c.Juns eei! und rn cwig.Dr(reislauf Pflanzen, Tieren md l,lers.tr.n ir D.Jnut diencr.
Es segret die lebende Pfldnzcn$'elt, di. Tierer und M€ns.he!
dient: Cnnen, va.hseD !nd ve.nehren soller sicn die Bnrme
de. \VÄ]der, dci Cärtcn nnd Felder, der Heide und St.!pe,
HolT und FrücLte der Mens.hen zu spenden.

Wa.hscr und gtuncr soll.n die jetzt unt.r den S.hdce
s.Nunmernden Sdater xml hundcrtlältige iru(llt den un-
danlbarcn N{efsclenaesdle.ht s.henh.n dae n:.idt, es rnüßte
einldch alLes so sein, das si.h aul s.ine technische Kunst urd
dds \!_Gsenverlüßt urd darurrer die Li.be des Vdters nn Him-
mcl lcr.jißt und vielra.h rintt beqreiit urd ar.rl.men witl.
Griiser, Kräuler urd shöndier nöae! alleDthalbcr aus den
Boden sDriellen blühen und si.h rnelrre! d.n Tieren zur

Id .liiinlarbercr, !JeheiDer, den Mersdrengeist hi.li I JaSbar€.
.rf,enisd,er Kdmme. duch des .drli.lrte!1..tr crdshalD.! sotlen
rn Vereniqung ,.. Boaenrdizc uld dec Kohl.n!.ses rie. ruft
! l,rr \Iihri.lun!' d.r Nlurt.r Sonn. SLolle des r.l,.ns q.
I.rmi lve,den, d.Eit Krdjt rDd Wam. d.s TaiJesqesrr ics fiii
Z.ii.n dcr :\.1 gcst. jr:lrerl werden
!. s€gr.t ill.s Gelier, das i r'$ass.r l.!r, in rlD llehore!,ri.d \.i.hst s .ir !,elrrt urd sren.r sLi.br.
,:s seqr.r Jll€ Tiere dtr nrter .uI nrd ribcr der Erde teben
all.r G€\rürz all.r, \ri!s da kril5.lL rxd hrabb€lt dltes, $ars
lau!.n sI[ rgcn {antr, all.s. \rds kreu.trr und fletrcht. E\ .r
' lr I . en- \'r.ro\. ,, .'nn

.',il C 'l.jr"r .t n,',,] ....r,
hert und Hamroni. €nr itäidher lobqcsanq dn der Hernj üfd
Schöpl.r sei

B€rond.rs qIt sein seg.n dea burt.n Fede.volk, das seire
StiDnr zur lhr. (ies hlmr|ll.,(trer \-dtcts nnd den \4cns.her
7or Freedc ..idr.n laese r! wat.l rrd Feid nr B.mn trDd
:itrar.h in Dod mrd n der Stadt, rber \dri!!er und tand.
Dte Z.nqen dlle. Ti.re sild hcutc !.f, Binne d.s S.nweiqe.s

' n\l'I .r'.'q.,, r"..orr tirr
Llnql oder tanid,..l, rlle lub.li und f.euen sich dc\ netrqebo-

L)ann s.!rn.l dds ChrrstkiI!] alle dllc \,tens.henlinrd.r, di.
L eLrlinlj. des e\iqen \:dlcrs die durch ihren Kö.fer erd-
rerbnnden, dnr.h !hr.r Ccist md Ircien 1V ll.n dt.r er..täaf

irDd s.äh;end dre gesarnt. SchürrtuDg in ihr. . S.huldtosiqlett
den Seq.r de! Kir.les oll€n steh1, hmn d€r fried. der treil!
'1,,\.,h ,,p,, ^a",,, \4 ln
s rd r ' ffeu,lq r!rzu .hr rjr.
.I.q. r,.\t --:,, 1" r., n..,o,,, t..'c,li, \'..'.i ',".t,no.r o"

r' i i i4 sFiö " J oL o
I llrd zunr KiL ilc . !rii(l(
D;c Velsch.n ah.r, die d.n ari.den Cottes.rliiubig in ihrIl. "1,: ,n ",I , .t r, v -,1, tn t",. {j,d qi r P,,'lr , 

'
'rP,' N .hr \e k"n,l, rpn

Ou. O,nO ..0n., o'," t",,torbenef, damit sie im l ri.den dem
Tn.je ihrer UJredcr.Ncckug.ntgcg.nsöhlrm.rn.
Zuletzl s.,lre1 das Knd uqser RiesenqebLrqc und dtl. luen-. pn dr, r,i nl^,Fn'rnd,n h'aI"I.' q, . den haber.\. 

^ 
1t,r ^F , -^.n,h,,d,r r'd..",i;oe h-t,!,ler

' ', r. a, .n Ln c. ^ ,,t 
,r /ur t. "' | ^ .'-r (efl"n n ,s-

sen und in der Fr.dde ihr Herz v.r Heimhch schm.rzr. . sei
g€grü'j1, du liebes Ries.ngebirqei
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rvünsdren allen Heimatfreunden, unseren Heimatblanbeziehern, Lesern,

Mitarbeitern und Inserenten

Verlagsleitung, S&rif tl€itung u. Verwaltung deruRiesengebirgsheimat* und des Riesengebirgs-Hcimstverlages

Wir wünschen allen lieben Heimatfreunden
ein scfi önes Weihnacfitsfesl

und ein gückliches neues Jahr

Dr. Hans und Grele Peter
I München 90 - Reisachstraße 21

Fröhe Welhnachlen
ünd vel G ück für 1969

wünscht a len
Heinatlreunden und

Ernsi Prediqer

Arberr-s.,hweit7er sträße 3 Euer Richard Hilbert

Gesunde !nd lrohe
Weihnachlen. sowie ein

qules Neulahr 1969
wünschl allen ehefraliqen

Feuetuehrkameraden

Rlesensebirgsheinat

Ejn gnadenreiches
Weihnachtslest und ein

goxgesegnetes neues Jahr
1969

von qanzem Herzen
alen Heimalireunden,

besonders meinen eheh.

L'r 9ldoon e(5ee We ld\'L ridCor'ör'ei \\drcdodl

wünschl alen höohw M rbdden, Riesenssbirglern und Lands-
Plarikindern aus croB-Aupa uü Pelze.

L

Msgr. Plarrer Josel Kubek
sr'e 14 lL den deu sdre- r' "il dp D ö)öre Xö.iqq';t

e292 W€llmtlnsid/obcrlohn*rc|.

lr. Großborowilz/Kleinaupa
ierzl: 6331 Leun a. d. Lahn

Plarrer Franz Housiek

Gesegnere Weihnachten,

viel Glück im neuen Jahr

Rlecengeb.-Heimatgruppe

Augsbürg und Umgebung

l_lauptlehrer r. F

n der He mar zur6lzl n E'oer

Frohe Weihnachler
und ein gesegneles

Pfarer Franz Neumann

mit l\4ulter, Schwesier
Anna und BruderWenzel

Allen lleben Seiin€rn
und allen lreuen Lesern
unserer Heimalzellschrilt

gradenreic*re Weihnachlen
und Goltessegen

lür das neue Jahr 1969

Famlll€ Prol. Alols l<lug

Gesegnete Weihnachten
und ein gottgeseqnetes neues Jahr

wünscht allen

PlareaWilhelm Fleisdrer
geboren in Parsdrn tz

jetzl in 8851 Neukirchen ü. Donauwörlh Tei.08276/360 Gesegnete weihnachten

Ln lroha< <(ho.4c werhra.hß'pn. ern qesJ rdes und
gesegneles neoes Jahr 1969 wünscht alen lleben
Fiesengebirglern in Nah und Fern die

Onsgruppe Mündren
(Lohe.grin, TürkenslraBe) Obm.nn Alois B.aui

Auch im komm€nden Jahr bilten wir um rechl zahl-
reichen Besüch unserer Trellen.

Dr Emll Foßr mlt Fanlli.

glückliches ne!es Jahr

Rr$onsobirsleri, meinen Kollesen vom
vereqe elband, allen ieben F,eunden und Bekannlen

Fanilie Josel Renner
Kehoron/arqau sa!rlanddra

oescänntacür e, Hcnke

www.riesengebirgler.de



H0tel Maria n€gim, EhNald, Zügspitzd0
Rest.rurdnr nril anerkannt guter Kü.üe, Cdl! nar

Hotel lesitzer Emi BöNch und Frau
früher langjährige 1! irtslcül. der Wiesenbaude

id Riescngebirge
wiinsdrer dll.n ll.i ratlreun.len

geseaJnele w.ihtra.hten
und ein {rlii.kli<ires nencs Jahrl

Besl€ Erholung urd Ruhe, llohensonne und heimar
liche Atmosphäre in der

86 oh6 m r.Pen. on 
"116 

T R"
Sri i' äm t o' oqranq Stirehro'

Besonders pr6isoünst! und elholsam in VoF und Nacnsakon

w rwünschen unseren lieben Helmalireunden Ünd G&l€n
eln s üokliches Naujahr

Hans u, Maria Fuchs. irüher Wiesenbaude/Blesenqeb.

Eln trohes Weihnadtsiest, etn gesüdes treu€s Jahr
wünscni a en Gdsta!, Wintersportlem und Sonmer-

aüsflügleln, welde in den letztetr Jahren geme
einc kurze Rast itr K€Epte!./Allgäu

Gcsthol Bcyrischer HoI
dadlen,

Familte E. ünd A. AllmäDt, lrüher Ausslg

Gesegneie Weihnacht
und eln glückliches 1969

Edmund und ilada

Murter und Tanle Hilberr

lrüher Traulerbaci

L ^ ""-;",,*"Ptarrrndern, meinen alten
Fre!nden und Belannten

wiinr.hi vdn H,arTen

6in
..,rn.s..nples Np"i:hr-o,-*,1*" 

o-*"*
rn Josersberg

A 3223 WrenerbrucL
N edeLÖsteneich

A len iieben
Ncimarreunden wünschl

frohe gesegnete
weihnachlen und ein

qlüclllches
neues Jahr 1e6e 

]

^-^.-r --r dh'-- s-,-.r I

E n gesundes neues Jahr

arlen Heimailreunden

Familie Waller Hodel

u.d d e GastwidsleLle

Fanilie Josef Sdrler

liüher Hohenelbe
jeizt: 896 Kempten/Allgäu

Hohen€lbe. Flurqasse 3

tllheln Köhl€r
aus Nl6de.Kolbendo

sowie eii qlÜckliclres, gor!
oeseoneiss Nouiahr wünschr

Famllle Rudolf Goltwald
ca.r- und ldndwrrrrqglliry1llad,

i r r. s-".at,*"a*
anoenehmo Fs orlaoe und € n

Familie Herrmann und
Andreas StoPP
M.rld lnder.dorl

HeE iche weihnadhls- und

Famille or. Hans Jiplner
3{or T@€rnhelm b. nesen.burs

lrüher T'aur€nau-Fcl.hcnbe'o

Frohe Weihnachien und 6rn

Augusl und alblna Heinz€l
Hlldeqard säickenberEer

frilher M.rscherdorl ll
je12i: 83 Landshul/Berq

Grllweg 13

Gesutrd€ u lrche weihnadrletr,

Johann Gräbinger
i€td 3751 Gdswallstadt

t obe* einaupa s (Nicke bs )

Geseqner6 we hnadrt

Familie Alberl und
Marie Hlawälsdrke

Eine gnadenreiche
Weihnachl u. Goties Segen

im Jahre 1969
würsdren allen

verwandl€n u. Bekannien

Plarrer Guslav Scharm
und Angehörige

7481 Hetlingen/Hohenz.

glück ic*res neues Jahr

Familie Franz Lorenz

Adoll-Kolplns-Slrc3o 21

Ein gnadenreiches

viel Gotles Segen m

Pla.rer Hernann schubert
m l Muter Marie Schubert

lnd Frl Anna Fischer

die besten Wünsche.
Gesundheit und Zulrieden-
heil enlbietet allen lieben
Lesern unseres Heimal-

blattes sowie alen Lands-
rellen als der Helmat-
gemeirde Koltwitz und

Euer Heimaltreund

Fränz Schöbel mil Fäm lie

Zln Jahreswectuel

F.ohs we hnadien

sLüok iches neues Jahr wünschr
Budoll und Anni Möller

rrauieniau, Gaitenstadt r4

Ein lrohes weihnachlstesl
und ein glückllches 1969

Familie Anlon Machka

P, Ni€de.dorl ü. Menminsen

Am hl We hnachtslesie
des göli idren K nd€s

Fr ede Gnade und Freude
und lür das Jahr 1969 alle

Famllie Anna lllner

jeizl: 6341 Hirzenhäin/Bhl.
Bahnhoistraße 41

Frohe Welhnachren
und eln glückllches 1969

wunschen allen Bekannlen

E n lrohes Weihnachtsfesl
und e n geslndes,

goltgesegneles neues Jahr
E n lrohes Weihnachlslest

EUROPA
BUCHHANDLUNG

Ernsl Steidler und Frau

ierzr 6J1l Rih.ßh.u.en

Beste Weihnadrls- und Neujahrswüns<üe
nnseren Iiehen Gäslen

ertbietcl FaDilie Matrlhe

Gasthoi >Lug ing LaDd<
K€üpterJAUg" Rüdollslraße 2, ßrodkorbweg

cut !iirg.rlicher \littngitis.h, eigene !l.iscnerej
u.d Seldrerei

sescännt cnnlcl Hcnke

www.riesengebirgler.de



$ozialgesetzliche fragen - lvissenswofto Vuschriften
Von Otto Lanq, Rcq. Haupiselretür

Versorgüng von Kriegsopiern im Ausland
iis ist DLcUt g.niisend bekan\t daß deuLsche Kriegsopf€r-''r.n o'rh,'r' B '. h ül-. o t , j-.^.-t.,rjF Lr'.j( i,, i "Ll,b d".r", r Au.a,o{o ,r'.q, d r

!erdeD könren, Die .edrtlchen Bcsrlnnnunqen hierfrr .nr
hälL 0 61b ,\bs. 2 des Budesversorgurgsgcs.rz.s i! der Fa$-
snng des 3 N€trordnungsgeserzes (3. NOC) vom 20. 1. 1967,
Die ve.schiedenürligen Pcrsor.nkreisc $e.den in der g.s.Lz
li.nen V.rsdrr tLen rlter drei B.qrirre zusdnneng.Jalt
Deulsaher., n \r'. llbo" u r'.t. / ,,dpulwhe
VolkszugFhöriqe r' s n .o' P r,-.\a ab-.^ j.-ttl
und Ausränder sowte Staalenlos€ (ohne deuts.he \rolhszuge-

Die Bund.sr.publik Deuts.hl.nd qeüährr d cs.'n lersonen-
lrcis aus Rechtsgtunden ..der aus nunaritdrer oder sozialen
CründeD ehe Versorgung. Dab.i besrelrt ndtü.Ii.ü keir gene-
reller -Anspmdr, somlern es sind !a!!isöchli.hst Soll und
KannleislxnqcD. l n sbesordeie sind an Ausldrdcr xn.l StaiLen-
lose lr.ine trnfdqreiclcn I-.istungen vorq.sehen. Es Nürde
zu $.il Jnhren, hie. die viel.n nalgelrcDder Weisun.Jen ab-
zudruckcD, die b.i d.. V.rso.ounq von (riegsollcrn, di.
ständig im 

^usland 
1cb.r, ztr bea.hten snrd. CruDdsätzliö

sei abcr no.-h gesngl ddß auch nr Landcr, rrit denen dic Deul
s.h. IJurdesrctnblik k.ine drtlonntis.tren !czichungen ünter
hAlt, leisLungen g€wäh.t rverder körner.
Für unseron Leserkrcts isl die Zahlug von K.tegsopi€r.€ni€n
ir die Ts.hechoslo\rakel räher zu erläut€rr. lhemalige An!le-
hörjCe der deuts.hen u'.hrna.trt dus d.n ldheren d.uts.n.r
Siedlnfgsg.b .len ln der Ts.hechostos.alroi, die noch neut€ ir
der CSSR lebcD und jm Xrielr !ervnndet $.urden .der s.l.n.
Krie(shinlerbliebene, .rnalten afs de. BuDdesrcpubhk
Xriegs.pierrenren. !s hardclt srch nr jcden latl un eine
Kdm Reqelug FLir Anlräg€ isr dds V€rsorgungsant Fülda,
64 Fuldd/Hessen, Margnardstral. 2:, z!ständig, das audr na-
hcrc Alskiinite qeben kdrn

Letzte Nachricfiten

Die Zdhl dcr \:crsorqunqscmpläDlrcr anßerhalb dcs anndcs-
g.bieles verteilr aü rund 80 Stddler der Erdc, beLräqt schon

11. Renl€ranpassunq in Janua. 1969

Mit Cenugluünt kaDn lesl!.stcllt werdeD, daß dic lahrli.he
r(enterdnpassun.r liir 1!69 (rürd wohl aüdr hr di. lcrnere zu-
kurft) e.hdltcn bleibr Dds h.ißt, die Reltne. aus der geselz-
iichcn ArbeiLer-, Angeslelltcn- und Knappschartsversidrerürq
und die R.ntctbezieher aus der LlDrallvcrsicherung hab.n
weil€rn n ,^nteil am wirlschaiLswarüstum, das in der jihr
lichcn N.ui.sLsLellung dcr allg€n.in.n B.nessurgsgNnd-
1<r9e sichtbarcn A!5druck lind.t. Die,Allgeneire Benes-
snr(sgrundldqe'stLcg ir der Renlenversidlülng der Arbei
t.r uDd rier Anqestellter l'on 1967 anf 1968 \'on a490 DM aul
9196 DN,I und n Cer Knappsdraltsrersichcnng von 8560 DM
auf 9293 DM. Das sind .lie Dtrrcns.hDittsverdiensre aller in
di.sen Spdrten BeschäJtigtcn.

\rom 1l. Rentendnpassun.Jsgcset, (RAC) !.rden .lie VeF
sich€rter und Hirt.rblieben.rrcnten crJaßt, d.rcn v.r-
sich€rurqslall (.rsrnralige Bewilliquq) nn Jdhre 1967 oder
1rüher eilqetr.ler rsr Der Alpassungssatz ab t. 1. 1969 be-
lrügr 83 Prozert (1968 rvaren es 8,1 lrozert).
]n der .Jcsetzlitren Ullallversiö.ruDg bcträgt lü. Ro!t.n,
di. 1966 uDd lrüher !ewiilüt rvtrrdcn, die Anpdssun.r 3 3 Pro-
7..1 g.geniiber 7,2 lrozcnt in vorlanr,

Die KnrdcLusdriiss. in Renlenversidrerung belrngcn ab 1g{jg
in den Bestandsrente je Knrd 76,70 DN{. Di. Umrechrunq der
Rerlen erfolgl wi. bisher dur.h die Ei.riclrlungen der Bun-
despost. Es isr sichergeslellt, daß diesc !..n!t crJogt urd dal
die s.hrilrli.hen Ntitteihrqen über die l1öhe der Rcrte ab
l, I 

'96! 
den Rentncrn s.hon Anldrls 1!69 z{qenen ae.dcn

Tsch€rmna: An s Orrdrer ü!tule der lhcleut.D Alois Franz
Wanka, hg. rur Masdrnrenbau, rRd !rna, geb. Dura.t, der
Slhr Andreas Christoph qeboren Der (hd€svdtcr isr der
sohn des !.rslor!.nen A.dr.as \,fanka ans Ob.rPrdusnrlz,
znletzt Fl.ischer, uDd dcr Marie l\rankd, geb. S.iroh.r, aus
Tschenmd Die Kindeselt.m vohr.n in 35 Niirnt,erq, Ceorq-

I - n. r.lrl' u .' , ih;

Irorsrbadr Das Fesi der SiLberhocnzeit fci.n am 30. D.zcnüer
das lhetaar [dgar und Ire.e Sahübert, geb. Bröckel, ldh.r
,llotct S.rhubcrt" nr forslbad bei Anra!, tcLzt 53311 Oberdol,
l€ndorl, Bachstraße 79. ,\us di€sen -Anlasse grüßt das Siller
b.dutrddr dlie Bekannten dus der dlten Heinat recht h.rzli.h!
Kra$ebaüd€tr: thren,10. llochzeLtsrag feicfi.r in Haina-
(loster, Schillerst.aß. .1 dn 27 10. nr ihrer Eigcnleim dje
llelent. Jo!€J lnd Anna scholz. Ddhein vohrlen si. in
Nr, 25 Das Jlbeilaaf gnilt r..trr herli.h alle Bekannler.
Hennersdorrr hr Fdrl O'l Sp.ssarr, Iei.rled dn 26. N!!en
,er 1968 die Eh.leulc Anton und Ama Kadawy, g.l. Hdu-
lirs.h.k das F.st def goldcn.n Ilochzeit. Die .Iubrlarc grLill.r
dll. l leinatireund. und leldrnte recht heLzlich Fdnilie Kd
dawy lvohnLe in Henn.rsdorf iJn Haus Nr, 131,

Ilohenelb€: Ars dcr alt.n Heindt $.irC uN berichrct, daß
der ehern. \{nsil-lehrer ünd l<apell eisler Viklor Kaslner im
74. Lebensjahr g.storbcn ist
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Kleinborowilz: Su(hanzeige!
!\relde no.h lelicnden Dill.ich's sind -\a.hkornncD dcs lor
vi.len Jdh.zchften dusqewdndei.n Drltri.h ans Hdus Nr. 3
(Vühltisdner) Kcnnt j.mand die VerwdndLen, d e rcur. noch
:n -\4arbur.r, Juqoslavien ltbcr soll.n? voD ilnn ist ein gro-
ß€r Nachlali da (a.hLttelliqe Zdhl) de. noch ri.ht dn di€ l.ber
au!qezahlt verd.r konDr.
Zns.hrilten an frau Albire \llddek in 8:ll1) Pta(kir.fien
Dusdrlst.äß! 28. Ihr ist z!1äLligcr$.eise die Koalo-Ntrnner
und Bdrk bckanrr $o dds Geld deponiert jsr

Niederüof: Nddr Stüdxi an den Universilnten Heidell,erg,
Narcy (frdnkrelcn) ni.minqndm {lnqidnrll urd Nlanrz prono
vierte Peter Erlebach, S.hr dcs Robert Erlebach aus Nieder
hor und seine. Ehelrau Ed lh, ljeb. Weiqend, aus Hohcn.lbc,
im JnLr 1968 an d.r U \'€rs Liil in Mainz nii Auszeidrnunll
zün Doklor der lihrlologie Clcrchzertiq wurde er z!rn ,Erslen
lvissens.najlli.h.! AssitLenten' dm Af glistis.rh.n Seminar
der Unirersiläl \1arnz .man.t, Er hat sornit die Universiläts-
ldufiiahn bes.üritten Daniber lrerer sict Dicht nur die Nie-
derrorer sondern a(dr die Riesengebirgler ans der Un

Itr Völrrinqen (Ilter), Nibelungerstraße, leiert am 4. 12. Adna
Pr€idel lrei belLem tnrhllerilden ih.en 70. Ccburtstag. Wie
iD d.r dlten llcinat. $.irk s , andr hicr lenn kath Kncnen-
.n!r dlj eilrige Singerin mit. Ihr Mann Rudoll leierte bereits
lor zwci Jahren an 15. Novenber scincn 70. lr uar dahetn
()bcrbu&ha1te. bei der -\OK if Traut.nau ünd wohnte in
der F.c),mq. 19118 kornte e. iI sein r.ues Hein rach Par
schnitz urnzielen, Seinem ,Hobby', der.ragd, dcn dcr JubiLar
schor in der IlcinaL \-icl rielrc ufd -Arhnerksankeii sdrenk-
rc .rehl er auch neute noch ar sein.n neten lvohtsilz tadt.
Beiden ,,(lelurlstagst nd.r " gelten unsere best.d WüDs&e
aut inren l.rncren Lchcnswc.r.

@

scscänni:-ür'ls H€nke
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()hDc jede v,trhcrcitun.J .Jcsldltclen \{ r !nseJ. f.urirrc
j<irch\eihfer.r unler den, \ftn1,): Jcder a(ht mil' AnIdtrqs
.tNds zog.md, rnr seil.ren \'eildur schldg.ul s.hlag, \tur.
d.n Erlebnisse dus der Heinbr un.l de. Gcq.nNdrt Gesnng
Cedidrte eiq. cr Erzeulung trnd Versdricdcn.s !cbrachl.
Hjprb.i enlpupDLen sl.h Laten di. n.hr als v)l(1i. sind, sotr\l
\ il! bei den Tisdr.n srtzet liir dr. Zu(un11 aLer li. uns
ojn. qute A rlolluDq rirden $orden zrvr!.lrna!d br.drle
Ijrd( Gerhud \leier dus 3rautr.u lilassis.he \lusrk. Der ljo,.
nrdraD.nd hdlt€ s.rnc. Sinn errüllt, Zuk cdc.heit Tdunpl,
.l.r ßcsu.h qul. \'r.len Ddnl

Ries€nqebirgl€. im Kreiso Giippinger

\1,, LL mn arts!, nqi Li'!li r .lc, CupJ,'r',;.r hI Lr\ \ ,r,a
der Einl<rdung (lei Selig.r G.nreinde qet,ngl uh dn der lrd([-
ILonellen Alterlreburrslagslerer le lzun.hn.n Stadftat Josel
Bltsel beqriißte rcctrt he.zl (lrsL drc L.nd\lr o, urter rhner
Mdlj Kdrl Riogcl urrl Slaalriitnr llildd Tl,anm G.iniDlrn
Nüdr einen t.sllicnen Aurtail d€r Kdt.lle.l.r Cejslif.J.r sC
unler L.iiung \orl Ländsndnn -\ Sdrolz, !inq IldB nieg.l
.ul politische G!cnNarlsltu(t.n cin. \€betr der sachldrer'
ll.urtcil(nq d.r Ererqn sse rn tnser.r dl cn Ii€rmal, erlau-
Iertc er au.h drc q.!ßen Irlolq. der SPD m drr qrcßen KorLi-
I or. Prcissldbilirät \rollbes(t)ältj.JurS, Rerlenst.ig€runtte
tr d vreler niclrr zeiqen d.ulli.h eine sozidldemokrdliscirr

zu. Dll.rddoknri.d.n
rora.r j. di€ s.rrs.r o.m.inde ..1. o.nn

.h . d€r abe*rdn.l.23 iehri!.. t Tdllhrrq€,410|ln !. und !k b..on-
d.rer Erelqnl3 dl. 

'0llhrlqe 
Fdntl*. Pl.fi dle li Eb.rtb.dr lhr. ..u.

H.ln.r 9.ründ.n h.ri dud! oh.tr ldung t{r€rn.r G..d.nte.
lü h.ll.En T.ll b.c.lrkne *i€d.f dl. KlDell. und dl. SDl.l€rupp. mll
.1..r nurlkill.drn R.1.. "Vom 

AuD.rl'.nd lm sdrrrb.nl.nd-l v.rund'
d€. .nd H.rm.r nrr d.m ll€d, "D*. .r co

e. 0ö.' Sd,lecs, l..rln n.dr H.hö!rs.
Durd,r f,h€inl.nd n.<rr O.tererd,, ob.r Baen :u'üd lnr S*robrlandr..Dl. lhl*€nd.n, A.nr o*ohy, Arort Tnähn, iudl Oflo, xr h.lnt
h€Elldl.m B.lr.ll b.d3d,r. x.dh.l Kr.u3. d.r durdr. Pro.ramm 10h .,
Errrnd er m.lrr.rh.lr srrmm dor FEUd., :ld.
116* Hlnd€drud( d€r "arr.n' ,.6. .rn besond.r.r Lohn lür di. Moh.
dl. .idr (.p.rr. und spi.rsrurr. kr.d.r m.cnt.. D.l rud mä.d. EF

Arnaüer ltr tlün.hen

[rnrn (Jhculi.]r qrl.n Beiudr \'.r dc. Rund.nna.hnritlr'.r
dm :1. ll. aur rl7 Hcrren,22 Fiauen). Zn Gdi lreilten: Frdu
Kl dier mir Sdhn dus l_eubulg/lJo und Frdu Heller !e!tr.
!.rx aus saalbrüclien llcrzlch rregrult wuden auch dje
nddr länqer.D Kürrkerlaqe! Wi.dergenesencn: Frar t nd
L.sr und NI w.ikerl soüie Ilcrr KnöLzelc ticrr Mladek ll
lreqchl sei en lilj und dle Fraucn \,.rie Soukop lnd \,1. tleller
fe'ern dcn 6i.C;el)urtstag. Iel/lere beiden !D 5 Dezemb.r
l)er in \1ür(hen rn der "Stilr{klinrk" dn Gond.€llpldrT nriL
cincm s.tr{er.n Leiden ddmicderlieqenden lrr.u D.. Barlon
{iinschen alLr hc.zlichst cnr. brldrqc ßessrrlniJ Frau Rur.
fer {Arnau Wdll(r. s\.), 8li Jdhtr,, !erlor nDerrartcL d.n S,nrn
Anlon. Inr so$ie dcr ganzen lanilie qilt !nse.€ tieie An.
teilndhme. Drs nüdrtte Rundenrrerrcn tiilll dur den 5. Jn-
nu.r l9tj9. Zur $'eihDd.hi\Ieier d€r Ri.s.ngcbirqler aDr
u. 112. rn -Lol,eD!,nn' erqel,t dürh an di. 1rn.u.r .ife t.eund.
!(he Einlddutr.l u (r Teilnahn!'

Riesengebirgler ln NIün.hen

()bnrrnn B ann l,)nnlc u u rrr.eron \a{ünirldU an die 60 TEil.
neh '.r begrüße! zunachst surde des pldt2ljci ye.schiedenon
Obcrlehrers Rud.ll WeinelL, Alrptrbuch zqltsr,l $,.hnhnrtl
u17l Blr 'l .in \till€s Gedenkrn g.widm.1. - SodanD erfr.ul.
ufi Fran NIdr€ \vnnka D .üer sLdLtl dic Reihe von Farb-
l.los die se r.n rhrer Ge\.llsdraltsrcisc Dd(t Fatttua Dit-
-qebrd{tt hal. Dio mit qrollen Gcsdi& {t.\Lahll.n \'lotivo
\un ,lpn -4h' . crrasl, n Bdul..htp'lFn dlr FFi\csrq wrr.
rl.n mii lnteresse tnd lreildll dutge.. !ncD. - He.. Dr, Kluq,
abcn von ,Sudcicndeutsdre H.imattag' lHeL ratgliedc(tr'
!te!) in Gdppinqen 7urü.trg.kehrt, ber rlcl über d.n e n-
nri'tlgetr Verldül xnd gibt b€knnnl, ddß aas fa.hsljährig. Hei-
trlatl.effen d.r Ricsengebirql.r an 12 uDd 13. Juli in Geis,
lin(en slalllindet. ObmaDtr !.dun l;dt hcrzliö zunr Be-
srdr rlcr $_eihrddrtsi.ier dn I Dezenl.r (Aeqinn t5 UhrJ

ein und t) ct, redrl rrrt. t,d.kdren zur q.U.nseirirtrl Nrliol!
lib.rras.iung .ritlubürgen. Idr Iünlelpunl{.| des Cruppen-
treff.nr dm t2 l l!0U tlel'1 cine Bildr.rhe, betil.il: Reisc-
eindrü.{e aus Süd\re\l.ND.reqen lorgefiilirl lon ! serem
b.ranntcn Li.ülbildn.r (iunter J.s.hke (Nrcderholj. Zu allen
\i.ranstaltungen, ri.hr zuleLzt au.h zu ! ()rtsqru|pcnbdll an
1 |.ber jtl du.h di. Juqen.l lr.rzlichrt cinqeladen

An alte Verldgs- utrd postbezi€herl

Es war lns nidrr mögltch. im Dezehbcrhetl di€ nubrik€n

"lvas uns alle inte.essle.t" aus betden Heimalk.€isen uller'
rubringen. wi. ve.öllenul.hen diese Beridrte iD Jälunrhelt.
Dazü getören alah jene Deri.hle, dl€ nadr Redaktionssörüß
sehr verspdtcl eiDgerroiien slnd.

Dte Zahlk.rlc zur Begleldrurg des l. Qüarlals 1069 lle91 dem

Redaklionssdrruf iür das Janua.hefl ist der 9. D€zember, da
das Jaruarhetl |rereils bis zum 20. Dozenrrer lertlg setD nu!,
weil ir de. Drü&€rel tn der Weihna.hls*oche niaht gearbeir€t
wird. Wer noch Neulahßrünsche sowie Ceschäll3anzeig€n
elnsenden will, bitre bls zum s. Dezember vonehmen,

AIIe schallpla en- trrd Bü.ü€rbeslellüngen iür Weihnachr€tr
müsser bts spälesrens 19. D€zedber bei uns eiDgehen, danil
die Eesl.llong und Belielerurg dur.h die Post bis Wclhndd-

Allen Bezlehern, di€ slch vor kurzen itl. den ?oslbezug ge-
merdet haben, reilen wlr nit, dall d.r Poslbote in d.r Zeit
zwis.üen ded 10. uDd 16, Dezember dle Bezugsqebühr filt das
l- Qüarlal 1969 einhebl. Bllte sorgen Sie daiür, daß iemaod zu
dieser Zeil dahein ist oder leauilragen Sie jenandeD, der
den Belrno iiir Sie auslegt.

Ei* g.nz dringeDde ünd herzlid€ Allte an alle, set.he noch
Zahlüngsrüd(stärde a! Bezügsgebühr€r, Kalender, Büder-
senduhqeD usw. haben, diese bis zum la. Dezemb€. 1968
einzuzahlen, w€il wi! 3onsr iür all€ Rü.tstände bb rüm 31.
Dezember tq68 die Mehrwerlsleu€r bezaülen oitssen.

Um Beadtung und gute E.Iedigunq e.sudrt und dankt

3i1l
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Vürzburger Veihnac]rtsgrüße

Es ist schon Traditior, daß der OtJerbürge.ncister der Stadt Würzbnrg aUjihrlidr auc! dcn Patenbürgern seine Weihra.hts-
und Ncujahrs{ünsche übemittelt. Ich mijchte mich dies.n södn€n Brau.h ans.hließen und zugleidr die C.legenhet benut-
zen, midr dcn Parerbiirgern der Stadt urürzburg !o.ztritellen, nachden mich das verrauen .tar wüuburqerBürqer ü das
verantwonungsvoile Amt als Ole.bnrgermeister der Stddt \Viirzburg beruien hai.
llölepunki der Pdtenscnaftsbezi.hungcr des Jdhres 1968 $ar das glarzvolle HeindLt.effen arn 27 /28. Juli in .wüubu.g,
ldr nolle schr, daß sicl die gtr1en !eziehunged zwisden den Rierengebi.gler Hcimnlkieis Trdutendu und unserer SLadt audr
in Zukunlt so eng und herzli.ü gestaltcD wie bish.r.
Ndels der Stddt Würzbu.g und 

'lres 
Stadlrates vnns.ire idr allen Migti€dern des H.inatkreises lrd dlien TrduL€nduern

ein ges€gneres l'eihnadrslesr und ein (lüc&lidres ertolq.eicbes ncne. .rahit 
Dr. z€,ll€r, oberbürgerm€isrer

Ein Gruß und $üunsch des Heimatkreises
Würzburg nat sejt 1, Oktolcr einer neucn ob.rbürqermeister, Hern Dr (taus Zejller. Er hat das Amt als Na.hlot-
rler von He.rn Dr. ijclnuur zirnmere. [bernonm€n. Der Riesenirebirgler ll.imstkreis Trdntenau als ReprJsentanr dcr
verlriebenen Deutschen aus Stadt und L ldkreis lLaut"nau turLlt s'!h durch drs s.rt ilem Jdhr 1956 bestehende Paten
scüatrsverhältnis nil der Stadt WLnzburg heizlich verbnnden, nrmnt am wohlerqeh€n der sürg.rsdatr !nd an der Edtwick-
lurg der Stadl interessielt Anteil und $ürsdt Herrn Oberburq€merst.L D. Zertle. rrel #rsörl.hc Erlolge nr seineD
veranlwoiungsvollen Amt, unt.rslützt durch d e MrLarhcrr d.; srd.rlrdre., und rl "r AnqFlroriqen .i.r Sl..ttv.-rwallunq xnd
de. städtisdren Bei.iebe.

Mrt he\.rr lerem Ddnk nehmen dr. R.s.n0eÜ'rqler eü s.hr ncundLi(h.s Grußvort des ilerrn Oberbürqerneisters zür Kemt
n s, di ' \n4ich6'r si'ü ooß. , rF,d-. r^ h r'r.l B, / ^. nlön, q,i .'d, . \i"t,-. Lpe
Riesengebilgler H.imarkr.is und der Stadl \lurburg enrwi.kelr ndber, seiterhin zu förderi nnd zu pfl.gcn. Aus d€n
vorstehenden Weilnadrtsgruß dcs Hern OberbuIqerm'6rer\ Dr ze'Ller dudcn wrr dre qterctretr€.zlichkeLi ud Auig€schlos-
senheit erfühlen, wje sie seinem Vorgärgcr in An I Herrn Dr Z mmcr.r, dusze chn.t€ i'oiür lvir inner sehi dankbar sein

.is.#;

l,|r'ir lebe! t..rz ailer Hasl des Berulsalltages, lrotz rie. nersdrlichcD Sorgen nnd 
^_öte, 

aber dudr der lichrvollen Srnnden,
die ldsöliichs Scnid{sal bereii nä11, dLc die thveltsereiqDisse urd das Weltqescheh.n auslösen h der rh,arrug des
Weihnacttsleslcs und des komnrender neuen Jahr.s. h diesen Taoen, nr d€re; $ir srarkcr bemiihr ats im wcter.n iarcis-
laul des Janres nach einer Stud. de. Slille such.n, nadr den S.g.J, der wcihna.hl HoiieD und schnsucht !.rspnren, sei
dem Hergott, der aller Wege lenkt, demitig und still geddnkt.

Allen Fraundo urd !ördercrn in de. Paiensladr Wüülurq, allen l4itqlied.[r und Mna.bert.h {j.s H.inlarkrejses urd aL]eD
üb.iqcn Landsleuter aus der alten Ri.s€ngenirgsleimdt, rvo imm.. sie herlc t.ten, tesonders dcnen, dic krdrk unrt qe-
bie.lirctl sird, die sonsl ein hart.s Leid trag.n oder lorL Alter, de. VerlasseDheit trnd der Einsdnk€it tJedril.kt sinii gilt
ein herzlicher Cruß, und dcr aul.idrtige $iurs.h Jür Jr€udlol]. lyeihna.htstaqe und .if.rn von C.ues Seg.r bcql.itct.rn

Dr. l(lü9, Heimatkrelsvorsitzender

Am 10. OLloberwnrde Alois Hilbert in de.Kirdre Sdn Ignazio
von Kardinal S.heper, lruher Agram rlrn lriester qeueiht
Mit ihm enphngen nod ell deutsde, ein sl.$enisd.r u.d
etn norweqisdler Pncsr.rk.hdid t das Sdk.anert der hr€-
sterweihe, Am 6. 7. 19,12 gebor.n, rresudrte er dds htrnarLstr-
sche Gymnasinn ir Königstein (Taunus), dann eir Scnester
ar der tlilosophisct-thcologisdren Hodsdrule in FnLda, kan.'n 7. I' too .nL ''.o. I' c'n\',., c, !, .J
Rod urd wohtrte doii iJn Cotleqn& C€nnani.um ct Hunqa.i-
cutn, ded deutscher friestcrsed nar. Der Ntupricsl.r stn-
diert noch ein Jahi an de. Gregoriara lnd Nird herna.tr vom
Bischof zu Fulda eingewiesen werd.n Znr PriesrerNeihe 1vd
ren seine Muttcr, Scü$_.ster und seine tsnider niit ihr.n
Iraucn, s.in Onlel JoseJ Hilbert, aus K.eJeld, desser To.tr
te. Ollrd Schröder nit ihren CatteD Emst, sein \-etter Franz

&4Sffi Sffi &tr#tr6#Sffi etr##&ffi &trtr#Str*@W@ffi4#effi *&

Goldenöls hat einen Neupriester

1969 - Heimcttreffen in Geislingen
Unsere Landsleute in Gcislingen, dn der Slitze unser lleinatfrcund Joscl Eösel, ndben sich eircuri.her wcise bereir erkiärt,
dds nicnsljähnge He mrttrefj.n nF\ liesenqebirqler Hennatkreises Traut.rau tu Cpjslinqen lorzubcreiten und dur.nzu,
ruhrrn Dar Heimdrtreten vrrd ar sa n\rdq/Sonnlag, dcn 12l13. Juli 1969, abgehalten w.rijen Der lrühe Termin mutre g.,
wählt wc.dcn, vcil die lltgenden Jtrli Wod)€nenden durch anderc veranstaliunqen in ceisling.., so unrer alde.en dr;ch
das Heimattrellen de.laDdschaii ,Siidmähren", r.reil! b.leqt sild Wir b rcn uNere t"dndsl€uac, Frennden rDd BekannLen,
denen sie in d.n nächst$ Wochen xnd Nlonater sdreil.n o.ler die sie begegncn, sdor jeLzr aül dns Tretten autm.rksam
zu na.ncD und alch nicht zu versäun.n, den Landslentcn, außerhallr der Bunäesr.pnblk, von den Ternin re.üLzeitig Na.ü-
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C.'a.U".pv'r' n"IIh. !,. I r'. ,r." Ia4.
lIl -rlF.Do"F.rn.1r.Dr Fr.r.O ou oV",,rpt-l .

aus Col.l.rüis, Ur_o]ta, Petz.r Oberdllstadr Dnd Döbe.lc beL
Ha o ', ,r r, a,11. a l. rl d l, p RFi,p-

. 1, fr F -u. c n.(h o e \en.!'^ !d aler .n Rons
und Ungebrnq zu besichtigen. Fiir die N_eufrie;Ler und ihre
ElLern lrdb Papst P.ul VI. erne soDderaldierz, den Pilgern in
d r '' .r'
n.'o l Fn5qn ,' Fr nt_ , \,t,i,., ,. op
S.h! des Johain Hiitert atrs r"r 66 und der Agn€s, c€b,

Dem \euprLestcr wuNcher seme Landsleute CotLes reichste!
S.g.n fijr die verrnt$.riu !svollc 

^rbeit 
im Wcnrb.rge des

sescän,,tbn s Hcnke
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l@t.nld, &nr.b.n Slo!
, ndh h.uL .ln. Xa € an

EII.BLAHU
SlammhaudD6edhsnitrBöhm€.ua

\ o€q'ünder $8,

Da. schöft te weihnachlsgeschenk
isl unser Helmalbuch

,,ln dem Scnneegebnqe"

Es enlhält 330 der schönsten Bidfrolive
aus Bübezahls W nletreic*)

Erwerben S e es zu dem volkstünlchen
Preis von DM 13,60

Beste len Sie es gleich beim
Riesengeblrgsver ag

BR.EIT
XUfit - llxöiE . PÜtlStll

!ud.r.nd.utr.h.r G.tdmodll
Wi. ll.r.n 06( 60 Lrl.t dlnl(r .n n.l
Ab DM 30.- ro .ft.l. zq..duic

tltt lüll; 73, Göppln!.r, P6{. t08

r- s.rr'".äiiliiiläi.r'
#ffisnl

RülN- !. Lll(Üt'llt:llzlI
t Frdia. ,o! r uhr 06 DM t.0 - ,15 S.!br
l.l €sMo .b 2 flcrd.. Ponoti.r

a'n6hllcr li Apdt.r.n da
Dro!.ild, * ddt b. ll.nbllr

KARI. ETEIT
t32o6öPtlE.n,SdlllLal.nt

Beste Gesundheit für viele Jahre!
Cottlried A. I{ammel 65 Jahre

Der Schtrl- und \rolksrnann Gorllried A, Kanxnel isl nr sein€nr
Leben imner den {tuten geraden Weg geg.ngen, An L No'
verrber 1903 jn Altrogaitz geboren, bjldete er sidr in nahen
T"u,n"r/ur IFrr ', D,, s '\n.n,lJ ln r
Jahre in unserer Heinrat nrehr Lehrer als Schnlrtellen golr
b€gdr er seine Laufbahn als raicnkat.chct in Tranronin
Als sicd die .hristlCd-deutsche Lehrersdalt znm Dr otto-
Willnann-Bund zusdnnenscnloß {dr er ein.r der ersten
unter seinen Mitgliedern Vlele Jahre lejtete er die Zw.ig'
stelle Trnuterau dieser Berulsver.inigung als VorsilzoDder
Als Fadrleh.cr an den Dü.qersclulcn in S&arzlar Marschen'
dolf und Trautcnar cr{arb er ci.n !ie1 Lebc tnd rlochs.hil

w.q€n 5.1.€r polhlsd,en obeä€uqlnq surde
Er kan rn ru..r3ct'€

Molelli€lenkohlen3cha.hlaF
beften. Seiner G.d!i, di€ n.cft d

üm d$ Wohl seln€r Mltmensdren beso'qr. har er
vlolon ali Flüd,rlin@obh.nn

H.uplrehH in w.lr bel Mleg-
bach. lm somm€r 1966 3drwct e.rEnrl. murlo or ,n 1. Okloher d$ rol-

denobb., Törz€r sr'.oe r0, v.rbnnot, iröse der rreb. Goll un.erem

t.ns.n und .6önen Lebeßabend sd'€nk€n!

Alr€nbn.h:.:.hnri{ad.!

lhr Ehenüu r-rit7 ist seil l8 I

,\ udr {rr Alrlru.hr.r $rinscheD

19,1,1 in R!mnri.tr v€r!ißr'

dLlen .inen sdöncn Leber$

Goldenöls: Jos.l Demuth ejn Füniundachtziger!
Der Jubilar ruftle an 15 lrebcr 1833 iD Colderiils gcboren,
besu.tte da\ UnL.r.ilmDasium in BraüDa(, dbsolvieie !on

nh;irits K.!aerr.ns.irule in Praq und ',urd.
1!l0il zu r lnt.-Req. lA dusq.üNsterL D.J VaLer des .IubiLdri
war schln in Okiob.r !8112 gesto.bei Serne drei Gcschwister'
cn Bruder trnd z$ei s.h$estern, lelFn nnit Dehr Trotz v.r
schiedener Leia.n ist d.r Jubildr nocir re.hr beNeqiich Scnr
Sohn l5r Ol.rt.ldarzl, wohnl in Starnnrheim Kr Cals' und
r,rt dr.i Knrdpr in {lr.r t. r 17 16 rnd lll .J.Lnrctr Dcn Jub '
Lar D.cll.iqti.h r..h herz!.he Glir.klvi'rrsö.
Gold.nöls: ln Slrdls!nd leicrt. dD :ll Okt!)i.r dt. Ldnii-
\r nr Frdnzjska Kuhtr ans \r 110 lrr.n 80 Ceburtst.Lq

Hartmannsdorl: An 1l-j Dcrenrb.r leierl d.r.!en. Landüin
irr \r 32 in 6l)112 K.lsr.rbdch sein.n 70 G._

Hartmannsdorr-Kail.: 
^m 

2. D./.nber l.g.hi Anta Patzelt
r".i,.r'li ' a P"l I
i. ,,".,, ,o., ,,t,t-,n"^
Jungb(dr: Anna Stierbä, geb. Than, eine Füniündsiebzigeritr!
Ddh.in w nl. di. Jubiltrin it den faltishüus€rn Nr' 273

ud li.int. an 22. r'\ovenn.r bei bester Gesundteii nn ltrei*
ilr.r lrcben ihr.n.Iub.llaq be.tehen Dle Jubildr n t{ohnt bei
h..r T!.'hte. Holer. \'1nll.r m ?3,1 G.rsiinqen/Steige ll.la_

nenweq 27 lfd g ßt redrt lerTli.tr alle dlter llelannter
A 26 12, kdnn, Do.h hdlbN.gr ü-.tirJ, d€inrt.h Fiedler
lTischlcr vom (irchberq) se nen a8 LlebtrrlsLdg taLern. Er veF
brinql s€inen l.bensnl,..d bei s.iner Toclrter Len. m X 5901

Ljnrerell.n 51. Sohn Alois ist auch in dPr (lstzone in HaE-
licrode/IIarz sohn Reinlold liedler (lrnna ltri.rr) l.iert in
\ei,1hrrd\rvinden 4 P,)rl 8531 Marki ErlDd.l übcr \eustddl/
As.1r dn 23 12 s.aii ti0. Wiegenlest. Er ist gludlich v.r
neiftrr.t hdr ern. To.hter und sLch dtrdr 7äh.n lLeLß sei.
Flollcin acrbcssert rnd v€rqraß€rL. \,lei\r j..les Jdhr bes(dref
ihn sein. lleimnllreunde Pescnke Ri.hard urd Baudis.ü Ht
her rnd erlalr. dorr h.rzliche a:astfreundsdraft Alle H.i.
nath.u.de utrd Vervdndten {üns.n.n !.iden dll.s Cur.
nna heslp Ges,irdhe I

Marschendofi I: In Einnrgen (Jils), \\'ebersrrdße teierLe anr
19 Oklober Franzlska Jusl, qeb, Rur bei kö.pcrlider Rustiq'
keir ihren 75, G.burtslag.

Marschendorf Il: Antra ltamilz 30 Jahr€ alt!
\n 17. Okbb.r k.nDte si. thr.n JubclgeburLsldg feie.n Sie
vohnt bei rhr€lr s.rhne Pepi und seil k{rzen in dersen neren
He n 

'n 
Hohrdin, lo\L tjoherstdtr€n ir. (röpFing.n.

Ni.der-Kolbendori: ln KlLubadr koDrte dm 21. Norenber
Wcnz€l Millöhner s€inen 75 Gebtrrlsldq ieicrr

seined 65. Geluirstag reieile an 23. Ol.ber Josel Kohl Drit
seiner F.au Marlha, geb ,la!nauscn in Lxdwigsburg, Rei.ü.n
berger Str ,1, urd $'urdc von seincr limd qcehrt. F rhlr
Biidiermeister in \4. Allenlud 22, rdndle er sjch später an
d.rcn B.nf.n zu. Er lühlt sidl sowcir nunter nnd ndclte sich
nocü nicht zur Rtrhe setzer. Bei der Tischrunde an 2 N!!.m-
ber ir Bad Canhstali fan.l nrir seine. Hoimatt.curd.n äus ]\1
tcnbuft .ine Coburtstags'Nachleier stalt. - D.n i5 Gebrrts
lag kolnte an 1 Nolember lranz Jantransd, Ldndl\-irt ans
O! -Altenbudr in u'ijlhaü 16, Kr. \terselrurg, Ieiern. - Anna
Langne., geb. Srransky, Ktegsvitwe aus N.-^lterbucn 63
lollcndct am l0 \ovember bei ihrer To.hl€r NIaria Märkel nr
X 5901 Etterwinder ii. Eisendd, TiJLslr i, ür {rs. L.nensiahr

Am i9. Novenrl)er r.i.rt. Jnli€ Thim, qeb Teicbmann
wih{e na.h dcm a.r 3 8. 196.1 versl Mnure. Frd.? Tlir aus
lvf -Altenbud! nr Stuttqdrl-Bilsraü ihiljr 65. Geburtstag und
am 20, Noveober Emil Koch, ziturerer un.l Tischler aus Ob -
Altenbudr 68, in Ricbnitz, Korkwitzcr wcg 11, bcglück-
wünschl von seirer Frau und den leiden Sohncr au.ü den
65 Geburtstag lhrer ?0. konntcn in Kreise ricr Fdmilie
Otto Fiedler aus M -Altcnbu.tr 15 an 20. Novenber in Ne!n-
dolf, l<r Rostock, und am l Dezember Nlaria Schn€ider, qe!.
Baudisdr dus M.'Alt.nl,udr 38 in 8701 A!b, Kr, Ochs.niurt
begchcr - Dcn 86. Geburlstag fcierte an 23. Novenber di€
Witwe Anna Fledler ars Ob. A]renbtrdr 29 b€i ihren Kimlern
Rudoll und Maria in Neustadt (Aischl, An Pralztradr 25. -Ihio! 50. Ccbntsrag begjng Maria Gareis. !1.b. Leder aus M -

^ltenbudr 
118, Rothe lloh in Ostin, lJ. GrruDd a. Tcg.rnsec

ruroemr ro zaFlre!h zLqeqar qeren Glirl*ur"h- w" rr.r'-r-04;c- ..,
dn dßlrch me n€s

84. GEBUFTSTAGES
darre,c, d,e1 ser-r r-".,ich uid wü1s.he eir,.o4es ;*::'ili."J'"ffi?'
we hnaLhL"resr --_!:lq.I "t pj b_d,cf..,jl 11 .

364r Fkd'bdr N.. 4e. ü. Krcnadr

Anna Matusc*lka,8491 Holzhoi, Posl Zendring ü. Chani
(rrJher Pars(hr ilz) pr",!t,ü rr**)j tt tjt_^fd*affi{&sf#sdawwstr#

www.riesengebirgler.de



Ober ÄlbeDdori: ln 51ri)1 lJr. lj L,s.nd.h lon n€ .n ri. N()
!emb.r tleminc Laaski ril rhren Ltebcr ilrer 60. G.burts-

Oberal!sldd!: Wdlll i{lügc.ine Neunigerin!
I r Sr alilg.n llochreilstrdle l1 k.rnl. (lL. hohe Jrbilnr;D am
llr. ()htober rhr.n hrb.Lrag bclreiren. Ir Tell,rz.schönatr .ls
TodlLer eirer aiit.cl,hcn.r \dv!\dl.n (eb.rcr, heirdr€1e t .
d.rlu!!st.nSohrdesCn)ß nrlrs )i.ll.niohannKlrg. ()b.r-
trli\radt. Dr. hq. Korra.l Kluq., der.ls N1 I trhaber d.r firüd
l'rttel & Brdui.\'.trer nr.ht nur ir rier Ts.h..hosloivrlei und
rr Oster.ldr sond€m du.h:! den anderen \dchllhestaal.n
ler Do0armonnr.hie sovi. {.it.rcn L.inder zd}rlr.icrre Bau-
ter nsbcsondere .tr1 d.ni lrnct€nb.u(reLr .t antirLhrte lnl
Rnhestdndts leble Dr. lnq K.rrdd Klrtre riit senr.r Enelrnu
nr .lem viit.rli.hen 1lJtrsi ir Ob.raltstadt dns rl.o, t e, na.h-
ile r fr trotz ser.es v.ru.,rn.ktlr r\Llers n..i .inc Getanqnis_
hall .rdold€r ulJn', rerlrie!€. {utulc! Dr lnq Konrad
rluqe hdl dr.scs scli.k5dl n,.tu lar.ge ilberlebl, er sr.rrb..ch
1915 in Knssel, {ül,,.nd trau l!dll} Klng. nach St Cilqer
nh.rirpdFlle r.. sie schon seit rleler .tahr.r crn Il.rus Iat1e,
das Irüher aLs sonm€ßilz d eite. Sie €rlr€nt si.l noch ci.er
,.!rn.l,n! t!ln I lo.r' ! '^

llddowenz - M€rhelsdorl: Johann lil€r ein A.hlzigcrl
,\n 31 Okloler v.ll.id€tc der Jubildr sein a.htes LeLersJdlu'
r€h.r in R.rlrcnbnrg ob .l€r Tdtrber Erclleldorllslrallc 2, in
.Jeisriger urd körperlider Frische, DahcLm wd. er lang. Jah.e
\'.rstei.r d€r Ciemenrde Radow.Dz, MiilJlied lrcr d.r F.uer
welr d.n Kri..J.rbund, den Bnnd der LandNifte und bein
.1.'.rdlcrcin, nachher Cdsl$irt in N'fcrkclsdorl ln Rothcnburq
',L,'a, ir.,iF, ' ^', 'opndor'd.lro r 't-
,,." 

' 
i, .. ,,. .!n ! Ld tt, m r rnren rcr 'n u '- B .'' I'

De. .rubrlar laßt alle He ndLlreufdc henlich qriißenl

Trnutenau: r\nr 11 1? l!163 b.ü.h! m Urernau/N..tar, Kir.t-
hei.rer StftLß€ 105, Lina Bim, geb. Kl.inlvä.ht.r ihren 70

t

r(inel( wohlt nr '1!brng.n-Lust-
nd! rlie Todter lrna Czdrni.tzkr mir ihr.n Gnllen iD Slull
!rir1 Rolrd(ter Die.Iub Lrrin i.rßt alle !.tannt.. ans Pars.lr-
niLl \1.!h(rr.rf,,rl rnd \ll.!qritz rechl h.rz l.h grullcn

,hren 70 Geburlsldg IcierL dn 25 Dez.mbcr 1968 Marie löhsl,
lJ.b Lrrl$ ir lriiler Traut..au, Wrdmutlidsse l7 (bcj \,4usik'
lehr.r Kransl b.i zrln.derstellcrder Cesurdheit im Krcße
rhr.r Frnrilits .ltsl7t {ohnndfi 4723 (l.rn,hot.n S.üreilsds€n
14. Ur r \iins.hen o.ch v .le g.sun.l..Iahr.
\lielhotiar 1N l{reise der Famiiie ihres Solrnes ll.l.rul t.ierl
an 2 Dezember in 8012 Ollob lnn, .,os.I.seliger Strdße 1,1

lvarie S.hreiber, q.b. (Jngcr gcb. iD MarkausLh, itr 70, Wie-
qenjesl. lhr Cafie Josei $.ird am 26. Dezenber 7:l .rahre alt
zu rlen liebste! Crdtul.nten lverden wolrl irrrc bci.lcn [nkcl-

larsclnitz: Angusle Rindt eine

A' 12 De1. rb.r kann dre .Jnir!
lani n 741 R.utlm.r.n Ddnnck
lier\Lr. 16, ihr.! hohen C€burLs
raq be(elr.n in Vdrsdrendorl als
I..httsr dcs SCnni.d.mclslers
lesdrke !.boren {ar ihr Cialte
F.dnz Rindt ln PrrsdrniLz Inkds
sanl d.\ EUJa) \ci(lie, Ia62 sr.rrlr
Sre !.|lt bei rhr.r'loch1.r Nla.ia
unrl ,t ceistiq .oI der Hahe Die
lanLli. jh..r T.(hler \1.rrlha Su-

Herr gib Ihnen

Altenbuch: Ajr l1 alkr,,tj.r \er!rd.Lr iD 8171 Bi.hl, KI Bad
TöLz, {)icrl.hr.r i. R. Rrdolf Weirell n Arler lon l.st 7iljahrer und $.u.de dort unler zah\€xh., llrL.rligtrrg /!r Ruh.
lrelie lel D.r Ve,sn)r!ef. nü,de .n 2l 11. l89t) n1 lraulenau
nls S.hn.in.r bekannter, kin.jL:rr.,1,.f fanrili. !ebo.en. ln
Novenler 11r13 l..ttc er die lehrbeldhigung Iür V.lkssrlNl.n
lnd nd.nhe. . u.h liir qeae lil ForLlildun.rsschüler ab S.in.
Di.nsrz.it r.rbrd.ilre e, br; zür \crrrciDnn( als L.lrre. und
Ob.rlehrer nr,\ltenbu.h. Er hinterlirßt die Cattin l{arrr uJ.i-
nelt qeb Weu.l un.1 di! fanille seines Solnes Dr \!nr-
lried \lielnelt n Miinrhen. Au.lr rl . HeindLrufde iD Miin
.h.n, d.r .r s.it zs'cr .Inhr.f nng.h.rtc b.lra!.ri s.L. H n'

tn, Kr.rk.nhaus Osls.cb.nl llolt.rhaltcn lersrarr ra.h tunJ.
jah.g.r K.arkheit (Nierenrchrunplunq) dn 7. Oktober in
nlter ror 57 Jdhren Richard Ditlrich, Biidrfi dur Ob Allei-
l,ü.h 99 \ir. derr li,r.ge \..lmt. .r rn Ad.rsbach nnd lan
na.h acsrl. Gclarq.ns.haft zu seir.r I dmili. rd.h Bollenha
!jeD, *.. e. \icl. l.hre nr der Kln\unLä.lerei arbeil.l.. Er
hinl.rlißl seire CdLLin ond Sol,n nr t Fnmili.

lnr gese.Jn.r.n ALt.r 1on 8: Jdhren.nts.hli.f stitl und rühi.l,
'{i. \i. !r.1cbL, nn He.rsr'lri.l.he die Bii.lern. srers$ilv1'
rtlbina Fink, q.b. Kn.i .l aus I\f.'Äll..bu.h 31, rersehcn nit
den hl. Sakramcntcn. Sre rvohnl. serr der V.rLreibmq nit
Ihcgatlctr Josef uDd Tochlpr Ade]he a D,,le..lr und Famili.
n Bidn rvo \ie eln Eigenh.inr erbaut.n thr Catl. starb an
4 1l 1963 nna s.hü'icgersohr Hrni Dolec€k !.reils dn 6 1

lq61 LIJr drc !erstorbene 1rdüern rlie Todlei mil den lnkeln
unt llrerl€ln \ri€]. alllir.ln.r au! r-ah rn.l Fcrr gelcrretrn

Arr 2J. ()klober erts.ilieJ in KrdrLedlrau\ N.lstadt (Aßchl
im alter \on 66 .tdlrr.n an Nier.nnrets Peinhold Rücker,
\4n|rer dtrs ob -Altenbudr 28 und wudc dm Friedfol if

3(i2

die ewige Ruhe

S.id!.ihenn drn 27 zu Crab. gclcrtet Dahenn drbeitet. er
bei dcr F. Lohne. in T.autenau kdm iDs Tsdecirische, ddnx
nr die Ostz.n€ und s.nließl .hindielR woerskheinEilen
heim lidnte Daheim $a. cr Obmanr dcs Deuls.hen Tnrn
ve,eines Am Crdbc spielle di. Mrsiktdpelle dds Rierenq€-
brrlJslied urir Alrliij(hr.r brin.ren rllen \re6t.rber€. nnser.
,\nicrlDabnc entg.qcn.

Altroqnitz: Johann Ritrd, Sord.rschullchr.r, \'ersldnr rd.h
srlr!r.,rer Kr.rkhert am 2li. Oklob.r 1968 i! Heide, in seinenl
5{r Leb.nsjdhre, reßehen nir d.n hl. Snkramenlet. Er war
ern !J.siss.Dhalrer E.zieher, guLer lvtusiker urd .in gotlbe-
gnader.r Orqani\1. Urie Dn il,rtresußt spielre Johann Rind un5
in sch$.e..r Z.it b€in Goucsdi.nsr die Orgel. in bitter.n
SLundpn d.r. \rertreibung stard er lielen hilrrcidr zur SerLe,
bis au.h cr dls einer.ler leLzlen Rognitzcr mit s€iner ldmilic
iD dLc \rcrbannung mußr.. Das S.hi.Lsal brdchLe jhn von lns
all€n an weilesteD nach \-ord€n, nach Holst.in llier gelanq
c\ ihJn dudr zähen Fleiß 5i(t rieder in Erzie\erberule enpor
zu arb.il.. und sdjur rijr seif. Fan li..in eiqetres Hein.
Nun gnrq der Gott.ssäng.r if di. ee'igc Heimar Vielen Dank
tuir rleitre pflidrtbewußte ,\nr.it Jür !n!r. FlcnndlLi.che ir

Br€llgrtrnd: Ndclr Lurzer Krarkhe t v.rstarb dn ! Ollolrcr
nn Krank€Dhauc zu Brem.n di. chern. Fleis.her.i xnd (lasr
hansb€sitz.rLn Filomena Iiuhn im 86 Leliensjahre. Ihr CdtLe
Stef.u Kuhn, r'.]d.r dus den Bau.rnhole KorLrrilz Nr 3il
sLaDnle, qinq ihr s.n!n inl.Iahr. 1950 rn der OslTone nn Tode
v,,ran. IJ die lprsrorben. \'lutter lrduern ihrc Knrder in
!r.rnctr und Mcrseburg DDR

Dubenetz: r\m 8. ll. 1963 versr.rü in TrLitern, r\iedcrlaleln
In i.n.rn Crer 11, Imil Rambauske im 67, Lebcnsjahre. Er
\d,nle in Duben.tz n.b.n dpr Kircne ßanbauske Binde4
Eid tragis.h.s Schi.ksal verlolqte ihn. .tnng !erheiratet, arbei.
lete er als Zrnnnermdnn, iitrernahm dann das .llcrli.te An

aescänii:aü s Hcnke
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wesen nnd verhei!dteto siö niL Mdrtha Ilein. N{ir d€rselbcn
hd1rc.. zNei Kind.., vo bereirs scm Liebstes Töchlcrlein wüh.
rcrrl dcs Krieqes starb, dls er jn Rußland af der Front stand.
s.h6 rbln6n S.hn ..h .r nu. eln or.. T,Eo ntd xd.qendo - d.nn

.r iu'd.. Durd! ErrlFi!.n in Rual.nd$r r rm RüdGn .t*!: qelihnl. xrd! da sd*ldu.o 
'on 

teins Fr.u
und .1. Kri€ssbcrcntdlql.r ln Trift.d {ohn€nd, r.rh.lr.l.l6 er ridr :on
8.lr.n M.r nlr 6lnd Orr.ansä..1q.n, I.rch6 oln kr.ln.. r.ndw. 

^nwd.nh.r. lm Aueßr rsat .rh o.3ein€n gohi rr.der, B.ld! k..nr.n slch nldrr,
D.r aohn t'.sr€ rn t.d.dr. spr.ch., dr .r nid d.ur..rr k.ni. rard Du
n.rn v.rer?r u.d d.. v.rer rßqre: ,,Du .lro bisr h.h aohn!. xur.I.r.
hdr. d.' Sohn d!. vl.um - ddn. @tr. .. r.s, qd.d. rn 1o. Auou.rd.s J!h6.. E .olrr. .nru.nd, lum v.rer oh€nu.l.d.rn. s.lmn .1..ri!.. sohn trrdr .r .k ER.dr.n.n nur einn.r hl.' b.im wbd.ts
Fn.c.n. tr€lmarl€ur. .u. d€m Dub.h.r,€r {(drr'.i..r o.bin lhh dr.

Cliülersdort: Na.h exrem arl)eilsrcichen l,eben cntsöliel in
Srrdlsund. Ileinholzslidßc:ltt, ah 13. Oht,nrcr Fldnz lus.hll-
trel. (sctruslalas Frdrzl nadr ldnqer, s.hNercr Krdnklrcil inr
:\llor ron 62 .raIr.n Lrler qr)ßer B.teiligun.J loD Riese!-
qebir(lern wudc e. an 17. Okrob.. dn Zentraliriedhol in
Strdlsund bcigosetit Dei vcr.wigtc hinterlällt die trauerndc
G.llir nrd zwei Tödrler nrit ihren dr€i Enr.lklndern, Sie allc
Lillcn um €in slilles ceD.t

X.lle: In Unlerlnrl€rlradr, \ldxlldrti.J-$:..J 21, y.rstarl) Mä-
ria Reeh, qeb .'dnk aus Ninmer5dtt bcj ihrer Todrter An!{
Reeh nndr lanq.r scüwerer Krankhcit im 62 Lcbensjahre lti
Jüli 1967 v.rior sie ih.€n Cattetr Robert R.eh. Die Verstoh
b.ri. nurde nr ihien' lruhercn Wohnon RillntrüshduseD anr
3l ()liiober 7ur lorztcn Rühe lri.J.setzt UD sic trarern ihrt
Kjnder unrl die noch l.bend.n (icsch{isler. Sie nröqc in Göc

Niedcr-Arbendorl: N{dr. r.rn drbeitsrei.h.r !eb€n \ersra )
dm 22. oltober in L.hr an \'lnln nndr läng.r!,r Ktufkh.il ddr
ch.h. Kdutnnnr lrnnz Stumpi aus Nr. tl !.rs.hcr nnt dcn
hl SlerDesakranenlen, in 32. Leb€nsj.hre. \riele Heiniat-
ireundc und Einheinisdc gdbetr ihn das lclzt€ Geleit. Ah
(lrabo spiellen H.inratl.cund Rada und s€jne beid.D Söhre
zrm 

^bsdied 
das Rieseng.hirgslied. Der ?wcite Soh! dcs

Verrtorben.n kehrte aus deh lcLzten Krioge nidt nrehr

OberaxsGdr: Ir lJdiün.h \ersl.'rb dn, 18. srplp rbe. 1961r dD
rinom Herzinn'rk! Berthold Relland in 59. l,.b.nsjahr. Dpr
\r.rosirrtc wa lor ldler ron Unrgerme rr.! Dr. Willi Rr'L
l.n.l. An vo.nitl.n harrc d.r \r(.r\lorb.ne lodr seinen Di.Drr
rl\.,rstizaDqestell .r beLn 

^nrls(tcri.in 
in .\s(hdiJ.nburs veF

schsr md sl.rrb nodr an selb.n ldg Ghß.n 
^nleil 

rdnnr .l c
C.nleind. b.i sciner Beis.lzun! Sein soh! lionnte !elhsl
rLegen Erkrarkun( nidrt an ilcr BeisetzDng leilnehJn.n L.Di
den \'.rc$iqlen lrduc.n sejne Frau Eliib.,h. di. FrDilre
ieincs Sohner Dr \\ilii Re ldnd ünd Sdrlecrer Idd Thnn)rr

Par$chnilz: (Jrcrwartet vcrsdried do 26. sepienber in Nürn-
belq Rudoll Z€llel, g.boren d.r ,1. 2. l89l in Triut.nau Dcr
\rersrorbenc erl.rhte das Orgclhau€r Hdrd{crli, trat dbcr
l9li beim E\\() dls Volontar .in, arbeiterc in Znhl.rböu,
hu e Dicnstslellehleiler und war dann .ls Priil.r cl.litr
-{ol.!cn in qdnTen Riesen(ebirgc bis lC.ls rdlig. Nach der
Inl.rnierunq ir Frciheit lanr .r ndch Hesieni td. vi€der Zih-
lerprüIer, lebto in Ol,ersdr.ld !nd kd.i 1962 ndctL Nijinberq
zü seined Nelier $o e. seinen Leb.Dsabend !e.bra.nte. [r
*udo am 30. S.ptenber aut den F.iedl,,n. Großreulh Lci
s.hweindu zD. lerzte Ruh€ {cbetlet, so Dr. Linur Falq.
do Grdbc Worle d.r Cedenlcns und Dark.s hi. di. zähl-
rei(he Deleil quf! !.on Ld.dsL.uk n und Ejnh.inrisöcn sprJ(1r

Par3cnniL ' Altenbuch I vinzerz lrledler, geL,iirtig aus Alteri-
buö, zul.lzt w.hnhdlt in Palsdmilz, irt anr 28. Scprember
dorr nacü k!zer Krdnkh.n verslorber. B..rdigt Nurde er in
Woltd Urr ihn lrducrn scine Gdllin W-alli seln Eruder FranT
Fiedler in Rosrdli ud seire Sdlrcst.r Olqa Pis.trel i. 8173
B.d Ileilb rnn, Tdlwell 3

Salnal: In Kahla, Zone, Rudollldrller Sirdßa 7, !ersLdrb n.(1r
ldn(rcnr L.idcn Ludmilla Palzak, gob. lsd€nek (T.id, Fir 74
.rahr.n. Um diese Fraü lraucn der cdlle Pdrzak uDd dn,
familre des Sohnes Emst. Si€ sldrb yirte Okrobcr t964.

Traulenau: AD l8 Okrober std.b nb.rrasdrond Bedd clas€r
udd surde am 21. OktoDer auf d.ni Göppilqer Frrcdlor.in-
qeäsderr, Der Orrsv.rcm der 

^rbeiterwotrLtahrt 
ve.liell in

ihm eineD rührigen Mitdrbeiler !is lrrai war der versrorbc.o
crsler und dann z*eiter lorsilzer' er. S. nröndre äueren
Eislinqe. hal er 7r cinem tirlaub in cin.m Erholunqsberm
de. AW v.rholl.'n. Vi€l€r LandsleuteD sprd<t er Abs.triede
$'olte an Grdbe. !r rird uns iehr iehlen.

B€i d€r leizre! Jaqd im D€zember 1933 $ürden lm Revi€r
Wolta 75 Has.D tlir das Weihnachtsiest erlegr.

D'. H lz'.r",.,, r hdrl lin/e.'l.r." '.1 ,J. 
'.\u!\l"r1t ,,lu /i"1, - r,. " rl-rl .rdrk. \,n I ri töi t ,1 - tt.^.

sitz 9.h,tr. , tam er ni[ \.incm tsnrl.r E'dst nd.h Trdurcnan
trnd hetrreb $il rhDr.inen HolzirrorrhaDdel. N.dr d.r \'er
treilung (eldng es rhri r I viel \4nhc {icd.r.nron dnsehr-
lidr.f lllnzntußhdndel e rlurdrte! Der FadrLli. l;inze $'ird

J,', -,1'q,, . \.'1u.r J,F:,r T",'on', , r,ö!i.iJ-
h' i.it
Paula Sdrörrel i\t anr lil. Scp( nr \rr\ra.lt'\rsri tr(\tti.h in
die lviqkcrr q.Oangcn. Src \rdr (r,. io.nlcr (le. I)a(kcrm€i
stcrs un. K.n.li ors Sddöbel rn TrnurcDdu, Kidr.rLdube. Da.
hcrm wdr si. a!s tsu.nh.ller n ir.llorli{.rrer Geschiilt lütig.
In 3, , 1!,15 r uide si. TusnmDren Dit lhrer sli.[ntrller aus'
fl.sied.ll und Linr inc Ldqcr Tci,iri iiach Eipel. I' i !rlcicner
Lager \nr Prilat l,opD. r\nf.,nq Februnr l9J6 $uü. dds La!er
anfq.lösr lnd an l. \li'rz !9J6 b.jann der ablratrrprrl nacll
Derlschldnd. Pimln Sdrnx l kam ndch Neustadt nn dcr Ais.ü.
Dorl b^(r cin sd'wolcs Lciden ru! .lds si. in dcn langen
Jdhren l) s 7un Tod.toquirlt hdL I i Alter loi 6n.ldhr.n isl
sie n!n n {l.r Fn.dF (rottes he fjU.lichrL
In ?037 \\:r'inqnrter i!r dm i. Llllol$r Olio rti€s€t, Sohn de!
\.r.r .h.m Dtr.klDr( rler Bu(trlru(her€i -H.itrldr". R!doll
Ilr.i.l plolz!ch rn ,,, . r H.rzs.irldo t.rschi€.1etr. Am lT
Norem|er h.iLl. er lcitr ti2. Ieber\lnlir volle.d.r. \d.h d.r
Verlre l)!trq Jd rl d.r \ erstof|.f. 7u.rst .,ls Kass(jlbotc b.L
de' srarllg.ncind. Ri\ efrhrrg urd ddnf al! 

^nqfjtellicr 
dcr

(rersiDalkrsso sei.e! L.b.nsuni.rlirll \1it 5! Jnlrr.n nahn
cr nodr dn eineB f.rnliurs ILir dns lraDiiuesen nrl guten'
Ertolq l{,Ll Knrz na{ih.' mußte er in Renle qcher und über-
si{1.1. qdd Weing.rlm n c .l)ruer$ohrün.r. Seine Bei-
seLzung Iand dm 8. Ol (n,er anr den Netr.n f.iedhol in \!.in-
g.rten slarl Außer rci jcr Famlie bf(lriL.1.n ihr srin€ s.drs
Cer.lrtr \ror sci.. S.lr\!qerin fid0 Pd(ldl se n S.lrwager
Rrdnl s,'u^ut, un,l ! 'n l., i nl"',1 FLdiqer P. J'J dur d-r
Inlzlc. [!denstsq, H! ,r. Pl" ',I tu\l\nr Zubrr Jur lleu,n-
lingen lrei S(nr'äb cr'tnd, ein S!urlienk;lteqe dus den Sc-
minar in Ehrerbr. r.nsteln am Rhe n, hielt dds Rc(tur.m. In
\e n.n Ahsdri.ds$..ri.n hob er h.coüle.s herv.r, wds Otto
lür ein arbeitsdmer hjlfs!€r.l.r sp{jrdenir.-udr.rcr ud her
zenss let Mensö sär. Plarr.r Zuber i).su.ht. den versror
benen ir RaleDsburg i.{ien \t,rn.r oin, bis /$.rtrral. Anr
Grabe lrylcn dic SL,.lir K'elssDaridts., de. s.hlrchlhol und
die Hdusqemenrs.lkrrr KranTc niede. lim ein slille\ ceh.ls-
qed.nlcr s i.l gcb.i.n

'I "' ' l. - " S, I J" r' Vlrl Sloinerl
". nF (illlpdr,.rrr.p \r '.r,,1 ,, -rol r,, r n'[dp.c
\oo lr."' K.\,er r{' Sni- qr.ir' l,'. /u d"'c- 1,"r- hnI'r"l D"rch d.- dmilrl'- l" !,,'t' in"'l diF \'.'r.,rt'pn' In
.in.r .hcnr Cd.ita\Ju'nrrgerin einc w. t.re ti.b.ürtlc l,tte
gcrin Dalduc .rgab \i.h eine fd.iili.ir. Cen.rtrsch.ft liei

I i..P.!.en\'.r.,i p t/,
In Eislin(en {l rF) \lr rn.n Linr.r!tr rciden Marlha Falge
,r Allcr \on 71 Jd1,',1r I;nr die !crriorbcn. lraucnr MilLr
Uai lläns Falge und Lrrd \\ nrkt.r [ll rh.en FdnritieD

Wldsdrülz.In WdltenhofeD bei K€mprüJAIiq. Iobre seir 196,1
die Landwirlstdmilie ,tosei Nittner dur dcr uirrs.\{lr Nr. 40,
-F\r."-r Hp ,r.r..,, \1. l19'i. Ndhk. /-r rrkrdnlL q ur rrJrr^r \Fr.r.rt ,r' n \.rcr5p' Jo.
sef f,\rl(De! im \lrer \on 80 Jdhrc I ' dcn gurcn Varer
lrau.rn seine Tödrter lsokle \itner und cerrud srurm nit
Iianiiie MögeD ihm aitc drc ihn kauntcn, ein enrcndes Ge-

sescänn! Gihls Hcnke
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Der Vorsland und Hauplausschuß cles Heimatkreises Hohenelbe u/ünscht allen N4rtarbeitern, l,4iF M
ghedern urd Landsleuten l#

eln aJöte,t (J()oil,roJrt.tdodr u'tl ,lle,t ()utn [;i, -/c)69. 
ffi

verbunden mit herzlichem Dank fÜr die Förderung seiner Bestrebungen und der Bitte um wcitere g;
heimattreue l\,4itarbeit. i.K

;'DFV,(.#:i-;D]%VRi,€:+DY;V4-$#q@.€;\U,ü:V&lii,;_.dhVi(K'*:DEV@#.i,iDmVKK,

v&-#:+DEV4fS::;D%i{4-S#DV;YdiG€i;ümVi(K,

Heimatkreis Hohcnelbe
Neue l,lilglieder

Deimannsrred (Fochriizl

Fries Nafs. Räuef berq (Hermaf ß6ireni
Ror s.h Nlar a. Ldorerschach (Konwitz)
adorJ Max we den (Hohenerbe)

rhr horan tSp ndernirrr et
Kdhn Hermrt Hei'ronh. n {Hohene bel
Kuhn M.rie Heidenhe m (Hohenerbe)

(obenroh6nerbe)
Erben Emma ne de rJera (Mo'rrenl'
Pot?ak Genrld Ebeßdorr b .Kronach (Mohrn)
MDward aro s Kaurbe!ren (Hermannseireni
Mewar'r Reinhard. Kaufbeurcn (Herm.nnseiretr)
Baunert anion, wiesbaden (Po k3ndo )

Leu re I sdi a.rr oor w Iz)

Mannkh Mär a MaÄlobe,don (ro !ii ,
E' eba.h Erns hronqharpn I el (Hohenelhcl

(Hermannseif6nl

Pas.h oßaz. obe,q'inzbu,q (Horrenerbe)

snF e Gür a. [r;rre<[e'n lNied!,rsnqen:u)
Gruser Maie. Fodenbad] (Kdrw D)
Persd'k Franz Konsranz lHohenerbe)

N ede rPbeJ;ba.n

w. s H.r.i6 K rdidodl! rer

v iier Ma,ia Obersünzbu4

BaüdsdlLldmaBadwd]iqPn

B tner Emi. Gemündg^lvohra
Birtne. Franz. Oberoünzbura
Boct Franz Markio6erdon

soonde Iür Ehren!rkünde

D ehr da, G€münden/wohra

FlhciFco?s[llaadaüsna!
Fdcba.hElnS!'Klonshaaen
Fre M, ha Marklobednf

corisie n wa er 8ad Krssineen

Hrmais.hek Bed: Marklobedort
rlamals.hek F6 nho d, MaiklobedÖ

Hanei/ l^q. oskar F.qensbtrs
Hänk;) Alois Hoid€nhsim

Heisler He,miie Bad Roidrenha

Hoiimann Fudo'
Ho rmann Hide rletssen

Spend€nlist€ Nr. l0/1964

Ho mäii tr$sarere. Ma,ir.berdorr

tiuii Joser. oberqir:zDu:q

K,orrn Ehn. Fra,ki..h .nr.baah

r.fi !., Emma Otobeurer

10313j0

.r €r. rnleßssanrer srich von Höhenerbe

iren/Ruhr ern Bird, E' z€iqt den Tdulen-
äuet sdrrfi3lorr.r Urro Horn ln

äd 13{0. U{o Hoh wär der Beqdnde.der
Ak.demkd'en Legion ln Präs.

Hohen€rb€/Ob€roihrhurq

von FEU anni v/iesner, oberranqenaurllnr€ld, etne F.u€seh$tuse und
.in. Waasr mll G.uld on.

BeEsrod< mir sro.rotq€l und r scnnee'

(r"in'ieEel GrcusPn),

Neuzugönge im Riesengebirgsmuseum
Sud. P'l*lerura Kanlqrr.ir

.dbole, o3l-Kuder u, FehFr2Gruppen'

r.ser, NledGdot/München, eina Abhänd-
v. !31 von Pb', Rudoll

rorokopi€ner Bandtr rlber "ol. Mrß.rand.
aur d€r Hersd'afi Hoh€nerbe s

(r. r. R.nner, Rr€senqebns.iah
s69i R€.n€r: Zwl.c6en Sdrn..koppe und

deursd'en Böhm€ .nd: Ohorn: ln dadrlsd,en we!
.rcn.r€rnr Dr, N!hm: Nadr ael ,rahEehn.

esdrid e de' rschÄ+Gr. Relubnr( 1sr!-von He4n Fudorl rüeßon, Hadd/Meßburq. m.hr€.e Neuauhahhen

von Hern or. Hans Perer je :wei JahEänqe def
tlölmll und ,,D€r

gcscänntGüI'lefH€nke
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Erscheinl Ende Nov€nber
'1966.

best€llen sle scnon ielzl!

Rübezahls
Wiederkehr

Ridi€r mn d.m neusdd'alle-

oe;dbüchsn. Rods ch Msz6.
q6.har€n. s'e w,d lno und

qelan' sowurde be sp elsweise
a!dr M€nzers .Rübe2ährs besre

autqetühd Menze äßt aur d e.

persön idr' unier Grclen und
helrend, aber aucn ve.iid,lend

vbn ihm beqrücrren Meßden

Prek lnklu.lv. VoHndip*€n

Stonsdorf. Aus 43 Kräü-
tern und H€idelbeeren.
Ein Geschenk der
Natur.
Ein Geschmack
nach Heimat- I

r0, Rodrlirzer Skilreiien am 25,/26. l r969

Wir iaden alle Mitgljeder des Skiklubs Ro.ülitz (Ildwl dn
lcLzten lvo.h.ncnde rm Jarndr nr d.n Gdsthoi ,,Ceiselstein'
Bndinglei Füsser, zm nüchslen Skitrellen ein, lvir tersporr
Ireurde aus der allen Heirkrt, dic \{il!ri.der s'erd.f N.llen
sind herzlidr willkon.ren
rs isL vorgesehen diesndl ,,Rüb€zdhls Eirzug' dn S.nstdlJ
aberd nidlt durchzufilhreni d e Sliiw€tthämpie rechl leidn
zu qestallen, Näher.! in der nä.hstcn Ausgabc di.ses Blaltcs
Filr die Vor!tards.!altl
.Iosef ljeijer 895 Kaulb.ur.n-N.ugabl.nz, Südctenstiaße 75a

Zum 80, Gebudslag !nseres Heimätireundes

ObETIEhTET RI CHARD G LASEF
wünschen dem Jubllar die Arnauer, Niederhofer und
h besonderen ,,die Arnauer n lVünchen'alles Gule,

Gesundheil und noch rÜr viele Jahre gote Schaliens-
kräll

Am: Sepleß,ber ist bei Fdnilie Zimmernann (Monser Helli)
als zrv.il.s Kinrl eiü .Iunge Jürgen angekonmen, Somit har
drc drerjährLgc Monika .in lrrud.rdr.n woniber siö die
lltern urd Croßeltern 

^io;r 
und Ploni \4onser fteuen. Sie

sriißen dul diesen 1{eq all. Bekdnnlen dus der Heindt.'$Fir gratulieren den Neuvermählten,
glüddicben Eltern und Eheiubilaren

flurtendo : An 19. Oktob.r vcrmählten sidr in Knrnbd.lr
(S.nwdten) Dietmar Hainka, Studienassessor, Sohr dq !he-
leule Enllelb.rl Dd MaJ e tla nha .reli. Zinne.ter, nrt .ler
kaunn Angcstellten Erika Dorn. Na.irrrägljdr.li. Ie.zlidi!1en
Clü.kivürs.üe auJ der g€menrsdn.n Lebens$eg

Niederöls: Am 14 Novemlier vermahlten sidr in der Maien
kapclle des Allrsburqer D.n's rler Ol€rpostsekretür Fnnz
Erben in Aügsburg, gcb.rcn zü Niedcrölc gil mrl einer Angs-
bo.gerin. Cottcs rerchsten Se!en aul ihrcn gernernsdnen

Sdwarzenthal - Marschendorl: Iin Juni d. ., v.rnrärrlte eidl
Horst Sletiar, der Enk.l d.s unrer dcn Ceblrrstagen genann-
len Albert St.Iiar, niL Ursuld l\/dhl aus Coqgirqen. Na.ü
trägli.h unser. beslen \\'i.\che!
Sdwazenrhal - Bönisdrlaude: In Weil/Rh,, wurde an 10.
HochzeilsLag am 23. Vai l96a den lhclcuten Alois Monser
jun, und Frau Ing€borg ein Junqe naners rlaus-Dierer

Ab Janlar 1969 haben wir bei der Stadi und Kreis-
sparkasse, Kempten, eine nele Konton!mner

16816
Wir bilten. besonders die Einzahler vof Daueraui-
lrägen, dies bei lhrer Geldanstall zu me den.

Niederlangenau: r\m 24. I 1968 leierten Johannund llisaheth
Ilanka als N.. 51 (Sdcherholl in X 2.122 Oslseebdd, Bollen
hager, Augüsl-B.b.l-sfuaile ll das Fell der Gold.Den Hoch-
zeit. \i"enn auch dre Ceslndheit der Jubilare sonsr zu wün-
sdren iibriq l:illl, zum fest herrs.üte rur heilere Slinmung.
Dic I lo.hT.ilsrunde aüs osl urd west gdßl alle Behannten.

Oberhohenelbe: Goklene Ho.hzcii konnlen an 25 Nov€mber
1968 die Eheleulc Franz und Jüstine Erlebach, geb. Braun in
Marliloberdorl Nord, M.nminqer Strdße 9, im Kreise ihrer
Fadrle be.J.her. Der Ehe erlsprossen zwei Kindc., la!renz,
dcr Ln Marktob.rd.rl das M.lergewerb€ ausnbt lnd Maria
Cottstein, di. mit ihrcr fanilie iJrUln wohnt. Beido Jubitdre
!leh.i in 74. Lebensjdlr Dahein war der hbilar du.ch vi€le
.lahre Milglicd d€r Gen'eindeverfuerung !nd lelzter Vor-
sLtzender des Verbandes .hristl, Ccwerl<s&aftcn, Bezirksver-
!a.d Hohenelbe. Dcn JubelDadr die besten Cesundheitswün-
sdrc tur tr..li !i.le.rahre enllietet ihr qroßer Fr.!ndeekrcis,
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Hörnerschlitten
Schlitt€nfahrt im Ricsengebige. Durch

Wälder... unvergessene Heiüat.
Wie Echt Stonsdorf€r, der noch heute

alten Rezept bereitet wird, Wie damals, im
nach dem

schlesischen
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Oherl€hr€r i. R. Rithard Glaser ein rtdrtzig€r!
Dcr Jubildr wnrde am 20 Dezem_
ber la!8 als S.hn d.s lverknici-
sie.s Franz Cilaser de. Fa li.ü
n,am & Co. in AnN !.boren uld
tand !dch Abschluß serrer Sludie!
19lr7r'lOOU seine erste ArslclL!ng
dlr L.hrer r l'elsdorf. Ilie.a!l
tr' rkte er dls lchrer und seit 19ll'!
als SLhlliciter und Olerlchrer
Is ] ri an de.\'dkss.hule rnNie_
rl.rhoi vo er sich die Ausgeslal
rund dc. s.hule a.qeleqen sci!
rreß- \a.h ner Kricq;iahien l9l,l/
19111 {rerLet .r rn itdl Cel.nqer_

vhait urd aer.hclicht. si.li nadrn-.r n,it Vnrid Erlebd.h T'ch_
tcr der Finneninhdl.rnr Nfd.ie Erleba.tr if N'iederlbl Seire
lod,lF, ist mit dcm \.ber.:bcsnzer Jos.l Seidel in Mun.hen,

€in Füniundachtzigerl
a

irijhcr Dertsdr-PrnusnlT. !erhe rdt.r. Dre F!k.lknrder hrgrl.l
un.l Gert sind dLc !rar7e lreude r!.r Croß.llcrn

ü,lii äiieni"i i.ioet'" (rhur',. s Jui e' rhd serars worhn.d'ron
iqia'b;i idid FDU und Iöchre, rn Baven zü
;;;;Gh; in und tisr dJnn in-h-.;.;. J;ui l€ibr e' *it-.h'q!n rah,er rn München 2. sandrt.se 37.
ä;;-r-;ni; ";;i;t d;h.i- d'ethioF,k de cem"hd€ xl"d hol Dre
ndmd in ssien wenkFqd, d;;;;-;;;ü;i;;; ;ü. h.i-drid'e, sch,ir '..uii"idie zu ma.hen so
;;i!:Ji;; ;;.'iHeö w€rd RenneE Bud, ühe, die 6xete c.ud'rd'r€
"',:iJ 

ä.jiJiü ,.-J är. ct,ioirr
;i;:d;;;'ti;;E;;;d 5DäbE Ded,dnr von Hohenerbe. F'an7 P'osd'{ir?tr.
J;:ddä i;ri;: ae b;&"d*. so,se abe, sirr de, srmmrulq lon arron

die bi3 lerz' einen
;;ä-i;;ä .4;r. bei d* z,rommenrünrr.n de, Fie.lnsebilgret in M'ir-

Md'@poht ,co. j!trer M,rF ' n\\, '. P .on | 12,

. \3s I öb"erne n'Jo D ' R"drp.o Ln I/oql I 'qrcn 
/

n I jleldme feisldue' f r''lhond.lsi"o n ou ') "'2P rr'

'tr.i/'..nlArqr,Krh"'ß n '14 11 'p- 'Jr
t.n."..aot' C.lo.t*ng. im D€zember l96s!
Än 1 Richard S.hari nr X 3601 Cr.ß_Quenstedt über Hdlbq-
sradr 218 seinen 60.t am 4. alois Erben in 8901 Neusäß, Kr'
q".,1"'. cun"",' o| d lriedd Kobei

'i ,l otlnier' Kr ."r'ruhr B"ho
ihren 65 un.l dn l5 Josel Fuhrmann in x 1j054 Genlbers'
Gerathalslrdße 13, seiren T5 G.lurtsta!r'

Eermannseilen: Alois si€ber ein lüniundsiebzigerl

^n, 
7. Dezembcr .1 J J.ierr der .rubilar ur A ti780 SchNns

Nr. !7 nr Vorarlberq, Osterrei.h sei.en Jub'ltag
\\ri( sierer Lois iiir scine Hcnnatqenenrde war' aissen auc
F,n* M LL r-r e '"r. o" hh"l ' rn,

, ,r.in-, ..t i""'" v;,drn nlJl k .n l- m"'n cf r'\
iqlq bis 7!r Verlreiburq 1!4s srellte er seine Afbcitskratl
roch außerberurlictr sein;r Ilermdrgerncind. zur v'r1üguDlr'
i'i"i" ;"rr- ".. er Gcmeirderat, Cerrcindevoßle|er' Stell_

";.t.ele. un,l Cesd)ältsJnnler d.r Railieisen spar_ urd Dar-
l.;enskasc. In Tumveren und nr alle! Hen als'hutzvcr_
pine. war er ein unern\üdli.her Mitarlieiter' Als \rert'icbene'
i.,i" - ^, v-.."dt"" s.in€r lrau na.ü Bluderz urd bald
Meder h sernen Berul in dic Lorl.nt.Lbrik Ln S'lnrns
Leid.' muore e' nadr !chv€'.r K'.nkheit 3.ln€n €orur auisob€n und rcr
::ii:;:;it:,,_;i;i."
üri.! ";,:ili'; l:llü*rg'rq:;,llä:li:i""#$8i11! ?iiv$l;',ilTiil.ll:
i!ü üiräüJii,iö;;; im.ä; ;"r er" Pddt

wli*u*** rr'- *o *t"* rnu nocn .rnen soruhr'ftn L'bon"he^d
mir Glüd( und G$undheit,

Gebürtslag€ im Dezemher 19ö8!

an 6, FranzErben {.hen lanqiähr. BurgeDe stc4,895l Irsee'
,i;i it"1i;iG. iirÄr t<aurteüer/ruqa'u senren sa an 15'

n,'a-i,ni"ir . .in Ld o$ L \ -5 i;1 \r J , \ 480 vü -

:;;';i" r; '"" \c, b,, ,i i: ' rJ . ,re ' 8' : n rb annü
Äi'J.'. """ r"',' t rou. 

-rohon, s J' . ' :

;";i:.;"i-i-..'",,,:' s "44 n;o nd dr 2c

"i'a.'rrirr*......r". '" 
\'1'r' " \ \\'' doI

t;,r.;ß;,; ba'" 'b .q r' ' n,J- s-n^ 8 c'rurr'-
i'," 

-ii,*"*-rL-i .i'.t- ch;k !dd geqensivrinsdr' und vei-
terhiD gute Gesundheitl

Hohenelbe - Rodrlitz:
Fnma lrlebndr €itren f Üntundsiebzrgerin!
ln Minrster/Westtal€n, (oberiannw'g 4 so sle bereits seit
iis-6 ii'i,r.i riürt" ri-' sohres ro;l rebt' kann die Jubi-
i.i.r" i- :i. u ihr.n Jtrlcltaq besehen lhr Mann rosel ver_

,"1-r,:,, : qu7q"r,.. .,- F.Fr.'"..DF i rö vuller
.-..,"',' l'"; r'-" r L-.u '4 r'' LlrFl'i dÄr n L lür\cl
-l:-;; a uro -r. D"' d, 'n R"h / r'F 'c

.o.n uir.-. "r \" ,-1 \4o+"1

Hoh€nelbe: Joser Slurm ein !ünlündsietziqer!
l)er eh€n. Bentrte am Fmdnzamt iibersiedelte vor 

'a 
zenn

i: ,:ii-; : ;;", i"': 
', " 'i"; "- r'' ^r.,i 

n rü!rh7
äil. ""J "1' 

r"iz ". v"".r ( r''ra r' ü ' K-mprF1
ii". r."""i" *'r'"i.lt. an,23.6. in Kreis seinei Fanilie sei-
i,. . rru"r ", - l, q"h Der J"b l" oa_

;I '';;1" F;-r'r'oirqr' -,,l' r. 'nr'" nr"n'
ä" . ,., ,r." nc n,-tl.h"_ l r' n nö Dii rlp ' I

r'""üi"- i"i"pt." *.*.t'er hm na'htrlislich noch iür viele
ldl,Le qute Gesundl,.it

'^ 
, ,, I-r c.r 'l l" \ld'iP Kndhl 'n 

(c hF 
'i,:;',i,.4", 'e ac r",' .. i ,- r o.h F' H' r d Hur/Fn

i.,i,.. r,., r.., ,."".. .u , u^. .n lh .c r" n. A . l.." n

rJ"i", n-i,., 
" 

t'.,, ,,,e ,r' / iA , ,;r q,o " B"\"1n-
i""r,,e:, 'or ., .t,'. - " -n b,' "n h F" ü ' .lra bFs -.
it',i,'Ji" ""'" w.ir'..a,t.- und N.uidhrsrest vdqe der Herr_
qoil äcr.rulilarin ratr viele qesunde rahre s'nenk'nl
in 6?29 Ber(/Plalz, Theresienstraße 4a kd^r anr 19 12 bei
,,'"i;ie". r"' ' ph n.F o ', 

Frbn" +n" j-'r"-
., r'lii o..Llt -"' 'n8'1 uebrrr'r"q r Kras Fr a' lo ' lin
i.q"i"" r.i't..1.t." l-.rerr wohri in IieidcDheim Mersel_
sletl.. S.Ieff.lstrdße 6

Huttendorl: Fer.liland Boruika €in Iüniundsiebzigeil
rn Kimrarsholen l7'1' über Kcnplen/all.räu' kann der eh€m
i "i,""'a. .".
,;;. t.i",,,,.,,-.". r \o r" '-h ,r \' o< a ' rrqu
';. 

""" ',,, t, . trox \! ' ' r- ru '- \^ \ul 'n
unseren lieinartrcund n.ö einen lanqen' gesunden lebcns

In 6l]gj Cehshe , Rheil leierr
{ler Jülrl.rr a!r 1. .lamdi 1969 den
holre Celiurlsldq im sePtenler
lq53 nbersiedeltc er nit seiner
lldrtin Nfarie qeb Zinn, ats der
.ra'"". ?1, sein.m Sohne Grö
r,,-e So e,'1. 

',uri L\ , c 
'Lnl;r" 

e, \ E'rc l,uncn
ALrpr{-pirIn:l,r;rrlen !rIoltt db.r
;N 2! 7. rlrlig scnre Goldere H'ch-
zejL 5er qutei Gesu..lhcit J.i.rn zt

cro0boro{itz- KIei&ul.:
Prieslermutler Theresia N€umann eine Neünzigerin!
ln dll€r Srille leie'Le bereits an ll. August in l'jidrrhduse 2u
Leur im Kreise rhrer AuJehörigen die I'rieslerdulter nnd
witrran Thercsia Neumann geb Czersowsky aus Croßboro-
h.itz ihren 90. Ceburrstag hr gafTes Leb.n verbrachLe sie in
Lhrem H.inatorte in Är|eir urd sorge un ih.e lamilie. Freu-
dentaoe lrir sie un{j .lle Anqeiöriqen Nare^ dcr Tag der
Priest;rweihe (25. 2 l9!0 in Leirn,.iitz) urd Primiz inres
Sohnes FraDz, der dls (aFla! m Jdblo.eLz und TrauteDau
unrl scit Januar 19,16 als Adminislrdlr,r h Kleinaupa wirkt.

nq b-r aJ"l en I e A1g._
n.':d,n;"-n '"n , ' 'l.lrF,r lJ.Sap
-n r l1!, LLL : ' Ju P 1 l"u _l I t\'o' lö in'
r"derPr. ,d. l" l'Du ' ,1' l ' '" l ad_

" ; .,,. r , ,,. au 5 u ... D'.. D'r '"4 ''"o l 
'nTDern REkLn-ben - illcrtraqen.

Re.ht liel cotlessegeD und Cesnndheit vuns.hl - w.nn
nudrvers!ät€t dic,Ries.ngebirqsneiJnat".

Ilarra.hsdorl: Ceburrstage in \ovember ünd Dezenber 10681

Enma uaina, qeb Knaplc, aus Seifenba.tr, am 1. 1i n! lricd-
.id'ro.la iThüi.l Kdrl tarx-S1raße 23, ihren 70 Ida Ziller

", a 12 . i.lq 
',.o.1 

u\/r I cJ b 'lo-di, e,, r..r n ra b0 Hans
Ri€n- lAmdtdll am 6. 12. in X 260l Drölilz, P. Plaaz über
GijsljoN sejncn 60.; Val€ria Rzippa, lnelrau lon Rudolr
R-,DD- 'r, I ns L.'tdrr-< land Db r- qr 4lJ
h,;" ,,Huddrüno,w 'alö d" '2 in
sr ,-., c o-. .1, ' l r' o vatlc
tduar, j,. . n", I.K 1". st ' /8. 11 . Du bu o

\1ej,rFr i, fljühierhein, Bonlr!).!lcrstrallc 16, ihren 65 i

;.

t:t,

ry:,.

-:\
,ry
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An 22 Dezehbcr kann Anla Steuer bei ihrer Tocht.r Mari.
Zinne&er in (ornral, Weilndorfer St.aße 18, bei lnlbweqs
guter Gesundheit ihren 87. Geturlstd! begehen,
(ottwitzr Geburlstaqe iD Monal Dezehbe! 10631

^n 
I LudDllla tlotlEanL gcb. Fdlzmann, aus Ko. 03, in

X 66 Greiz, Mitsdunnweg 1.1, ihren 65.r ü,1. Walburga
s.tad, geb. l,ohl, aus Ko. 27 lön BiDdersteiq) in X 1805 Prjrz-
erbe, ihren 60.r am 9. Be.ta Piltä3.b, geb. Wirth, cattin dcs
Steldn Pjtlasdr aus (o. !0. jn X 66 Greiz, Mitsdu nweg :J0,
ihr€n 65,r am 12. Eaa Fl.ker, g€ib. Gdspar, dus Kd, 60 (Lirden-
graben) jn Niederkaufungen, Lan{re Straße 41, ilüen 55,i an
18. Anna Blasahka, geb, Kuts.ltcra, drs Ka. l0ll nr Kiis.hhau.
\en Odenw ihren 70.r an ls. Slelan Flelscher aus (o, 1?2 in
X 5101 Wilterda über Erlurl, seinen 65.r am 21. M.!le Kuhn
aus Ko, 195 (Döberney) jlre 60 r 6n 23. Josel Rumter aus
Ko. 139 in Sulzrcld riber N€usladt (Sdale) seinen 55.r anj 2,t.
tlerDl.€ RuDle.. qeb. Hölliqe, Wit{e ndd dem versr. Emil
Runler aus Ko- 80 (S.horrcrbirder), in 73a Säd{i..Jen, Fried,
riöslrdße 54 A, ih.en 55. ünd am 30. Ado[ Gord aus K.. I 17
in X 4ll2l llct€born nber AsöersleDen, scin€n 65. Cebu.rsrag,
Ober 80 Jdhre: Am 4. SteläD Sdrolt aus Ko. sa (corld,Sdrolt)
in X Il95 Berlin, Baumsdulenwcg, Damnl€g s4l/ll, tei.rt
seinen 86. und Anna Jäqer, qeb, Baudisdr, aus Ko, llJo (bein
Ein!äunret begeht em 26. ihren 83, Geburtstas,
AIlen Dczember-Geburlsldgskindein cotLes reidrstetr S.(en
urd ein Irohes weinnadrtsißr sowic gute Gosund|cit irr

Mönch3dorl: Paüline Franz €lne Adrtzige.in!
An 4. Dczember kann in 61,19 Fürlh, Oden$., coethesl.dße 5,
.ti. Jubitarin;hr a.hres Lebcnsjdhrz.hnr bei ihrer Todrler
llild€gard Sdneider rollcnd.n und grüllr all. i\,|ön.isdorr.r

Mohretrr Martha Thabm eine [linlündsrebzige.inr
An L Dezehber leiert die Jubilarin, gcb, Dresdrer, Witwe
nad! dem InduetriekaDha!! Gustav Ihanm, Mohren, 8ez.
Hohenelbe ihrcn festhchen Tdg. Frau Thdmm lebl in eiqenetr
Heior Dit der Familie ihrer TDitrlor Licscl in B4 R..Jctrsburg,
Enkdwe{ 50, lhr 1966 verstorbener Mann war ein eifriqer
V rorbeiier un,.r". He,TurbrJ.re, unü h"r ".o Ln d,e F:h.
rung dcr Comeindekarlei und der Ceneindedrrodk beson.
,lers verdient genadrt.
wi. wüns.hen Frat ThaoD viol Clüdi und G.sundh€it un(l
nodr viele Jahre in Kreise ihrer Lieb€n.

Ni€derhol - Hohenelbe: Der Zirnnrermann Joharn Adoli
((Jbelhol) der 2!l.tzl in de. Nühe des Krdnkenhduses i Ho.
heoelb€ eine Landwtrtsddlt betrieb, konnie am l. \.vemDer
in Roscnlhal, Kreis l.anlenborg, seitren 30, Ceblrtstäg be.

Nled€rhol: lhren 31. Cebrrtsldq konntc am 29. t0, Anna Täu-
the! aus Nr. 107 in Niedella.la.h bei recüt quler Gesurdheit
begehen. Aus diesem rr€Ddigen 

^nlaß 
grüßt sic dlle Naö-

barD, Ve rwa ndlen ud Bekannle! redrt herzli.ü. lhr sohn Josel
wohnt nrit seinerFdilie in Neu'tjlnr- Sohn Fränz ,njt Fömilie
in Augsburg, Heftcnba.h-süd, Iichendorlrstraße 56, s.twesrer
Eutiede Renncr lebt bei dcr Vutler in Kir.lrhöslddr. Si.
slaüml aus der crsten Ehe, d.r Valer ist in ftalien scit 1918
!..rnrißt. Seil 24.4. 1963 ist die,,ubilarin Witwe. Wir !ün-
s.he. ihr nlch.ine. srtrönen Leh.nsdbend

GESUNDHEIT in lhr.r HAND durch A L P E- Fränzbrannlwein.
dem seil 1913 milllonenfach bewährren OFIG NAL-Erzeugnjs
der ehem. AL PA. Werke, BRÜNN, in der e ndrucksvotten hell-
dunkel-blauen AUfIIACHUNG u. gelben Sr.rn llD€rm "4". Täg-
liche Ein.eibungen mir ALPE, dem zeirgemäoen Hausmitrel,
nachen den Körper wideßlandsfähig u. geben ein Geiühl kösl
licher Frischel AIPE vermilleh Sdrulz + Wohlbelinden. enl-
weder als muskelslärkende, neryenbelebende EINFEIBU G od.

lroptenwelse aui Zucker. Beqinnen Sie dsn Tag mlt ALPE;
ALPE - lhre Gesundheitl Grarisproben erhallen Sie gern von
der Fa. ALPE-CHElritA, 849 CHAMr'Bry., PF 105

Nied€röls: Geburlslage lm Dezember ,9631
Am 20. Gerlinde Haa3e,geb., Ri.t'ler aus Ncus.hloß 29
(s.hnle) in 8501 Heroldsberlr, Nlittelrr sa.nweg 5, d€n 50. ünd
am 29. Mari€ Rösel, gcb Lorcnz, aus Niedcrwölsdori jn
X 4371 Görzig ribcr Köthcn (Anh.), (olonie llodwlq 2, ihren
60. Geburrstdg Helzlich€n Glück$uns.ül

Oberprausnitz: Marle Derlig, geb. Rumlor, au, Nr 119, an
20 I2. in 80G1 HellJerLshd!sen, Kr. Da.häu, ihren 50.r LoreDz
Mnrie, gcb. Küh!, aus Nr. 21, am 3. 12. in 806 Ddrhau, Nürn
berq€r Straß€ 8, ihren 60.i Swetlq Emil aus Nr. 277 am 23. 12.
in I Berlin 20, Kennr{n$eq 2tc, s.inen ?o. G.burlsldg. Bereit!
dm 28. 11. Ieierre der Bä(k.nn.ister Franz J€rde dus x'.icdcr-
I)rausnjt2 in 8{Xj:l ()delzhauscn, K.. Dadrdu, sciDen 87. C.-
burtslag. Den Jubrldien die herzli.irsren Glü.kxünsciel

lelsdori: In Biessenhorer teicrt. an 17, Oktober Joser
Schon,.hen. Wcbncistcr der Fa. Kdrz, in ko.perlicher
lrische sencn ?0. Geburtsrd!. Vor Jahren arbeilete er no.h
bei der Fd.  llgir.rr AlpeDüril.h Wcrk Biessenholen. Möge
.r eiren iuhi!en Lcbctrsdbcnd .echt ld.ge qeniclleDl

nod itz: ln 7505 llllirgcn, vuhlenstraße 57 Degeht Anna
Geb€rl. dre Dodr viel.D Rorhlitzern dls Kird'enchor$ngerin
unt€r dem NdneD Prlhe Annl in E.inrcruDg sein *ird, ihren
65 GcburlslalJ. llre \ crvaDdtcn und tsetdnnlen \'ünsö.n
ihr Doö lür viel. Jdhre Zutriedenheit ntrd Wohlerqehen!

S<hwarzenrhal: Itr Bolrmenkird,, Kr. Cl6pprngcD, konnle Alb€rr
Slellan lei atrrge2cidrn.rer geistiger lrildre sclnen as. Cc-
burl\tag begchon. Ddhenn war der JuDilar l).i der Fd Mcncik

S.hüsserbaud€D: Anrn Dorrh ein€ N€unztgerht
Am 3. Dezenbcr feie( die Jubilarin, L€kunnl unte. dem
NdnenErdmanns Anncrl, bci bsterGesundheit in Rippicha 5,
Kt Zeitz, sBz, ihren Jub€ltdg. Sie ist di€ ältcstc Bewohnerin
aus dem On und !ri,ßt h€.zlidr alle Bekanrl.n.

Tsch€rmna: 
^n 

6. Novehber bcging Atrna l(€rner, qeb. Rtrß,
Lei .Juter GestndheiL in Kasscl lrei To.iller utrd S(iwlegersohn
ihren 43. (l.bu.rrtag Sie l.ißt aus .liesem Anl^sse alle,,Ts.he.-
ner' he.zli.t grnll.n

Amau: Ir lvicD verstarb rn 8. ll, 196A nadr tanqer sdtserer
Krankhcit Dircktor i. R AlexaDder Göldler in 87, Lebens-
lahr, Mehrere Jahre war dcr Velcwigte Vorsitzerder der Ric.
sebqebilqler Heinatqnppe in Wien.
Alraur Plötzlich und vial zu lrüh Iür die Scinen starb dn 15,
Oktobe! in Nußlorü über Heidelbellt 

^!ton 
Rulle. nn Alter

vor 55 Jahren, Als Resitze! des S.huhgcsdräftes Rüffer im
Hause Jedek var er all€r Alnöuern gut bekannt Na.ü delr
letzlen Kricgc und russisöer Geldnoens.üdtt l<an d.r Vcr-
storbcnc na.tr Nußioah. Sein lustjg.s wesen begleitele iht
bjr zule(zt. Um den gut.n sohn, Galt€n und Varer trauern
.erne Gdllin Ann', Soho HFrnz und To.l,ler Ur\uld 5owre s.rnr
86jähri9e Muner sterani. Rutter.
Fe.ner wird bekannt, daß det Valer Heln.I.h lüller, Sdruh-
ndöer und schuhqesdräflsi.hdber ber.ils am l Augusl inr
All.r von u5 Jahren an d.n F.lgcn eines Unidlls in Mürdren

Sie ruhen in Gottes Frieden
!ers.hiedcn ist. Er \ohnlc mit s.i..r Cdl(in ebenldlls in

Am 10. Noaentb.! srdrb aD oiDem S.nldq.nldll itr MLjnctr.r
Franz zirm, dcr eh.m. Klosterqärtner in Arnau Er l€bte in

In X 3571 Estedt ül)er (ldrdclegen lersldrb dnr 7, oktober
nacü längerer Klankheit Karl Hanka in Allcr von 70rl, Jah
r.n. Er wdr .in .\-elfe voD ü_ippler Fleisdrer uDd aohnte
ddheim zuletzt in Kon'olau, \.o er ein lcbcnsDitt.lges.hüIl

ln riägcn/wcslf., lrergsl..ße 67, verslarb naö s.ürverer
Krdnkheil Marta lössle., setr. varliDctz. kurz ror VoU.n-
dung ilres ??. Lebcnsjähres. Die Vere$iqle va! eine Tochtcr
d.r Eheleule Theodor und PhiloDend Martinelz. die zrlelzt in
Arndu am Ringpldtz wonnler. lD ersten Wellkrieg wa. die
Verewigle Rdt.k.eu7s.üü€st.r nnd n.drle I.lddi€nst in

!.5..nn.:_Gunte; Hsre
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liatj.D, sriler \.dr sie Xrdnkens(l)wc\tcr nn Re\e'!es!rtat
in Rei<ienberg und r.rchellü|. sidr l92l itr cablrnz. Dort
l€bten sic bis zur Vertrciburg l9l5 Um i.ire Callin lralert
Ridlatd Rösller, Vcrsr.nernnqskdul iin r!d Ni.irl. Tdd Kind.
l.r in Kdulbeu,.n

Burghölel: ßereitr anr 2:1. Felirunr ve6rdrb i. (rumbaLt/
S.hital). Anna Ruhler, q(l). s.hnied lerw Nr*c Sre wdr vcl
eh.lichr nrit Rudoll Ru,nlor ans Jüngbuc!, \reidrer nlon 1964
ihr nn Tod rord!\ging \lütle 

'rnr) be er \'.rstorb.n€n tn

^n 
l.l septenbor v€h(lir.d lran? Sahrölel aus Nr l9 iD

74 Lobcnsldnro. !r lirtcrlaßt se ne caltiD uDd li. (rnd.'.
RDdoll, Zild und Elli. \\ri' bitten l"r ihn unr el r s!rll,\ Cebeli.

G.oltborowilz: !m Xreis No.{lhaus.n, SB7 !.rsr.$ Dddi
s.hsere. K.anklreit äm l0 ()kt.üer 1968 lriö Sdrali dus
\r.236 in Aller von {6 J.hrcn. Lim (ler so rr{h \jerslörbcncn.
de. alr ruhi!l.r strel'sanre! 

^rbeir( 
r s.hr beliebr hr!, trduert

s.ire Grltid xnd dr.i Kinder S.r! Vdler Fer{lrnand (in! ilinr
vor zwci .Jahrer r dr. !$lgkert !ordus.
h Crölrinqcn bei Kdrlsruh€ stdrl, dn e'nc.) Sdrlagdnfdll d.r
hherc Bau.r Franz Stu.hllk- \'i.1. Borc!rii/cr q.ber iln dds

lt.rradrsdort: I..ür ror \j,rl.ndurg rhres !r:l l€benljdnrcr
\ersldrt an 18. ()ktober Antonie Bienam, q.b. Ha(t.1, naö
€incn {!l,eitsr.ichen Lobcn dn d.n Folgen eiDes obc.sch.n,
lelhalsbrud,es irn Roten-l<r.uz-drrnkenhdus rn Miindien
unsere Anteilnanme gill ihren SDhn Fr.n, und S.llvie.Jer-
lodrler Else,4.b. Erlebd,I lllolel E'leba.h) und Efk.tsohn
Dielcr hiL lrdu Christl soN e .lcn lrr.nkeln Karccr nnd
Dagmdr in Müdren 19, Rcglovi.netrdße:1.
Durd.inen lr!.liscnen \'.*ehrsüninll !.rshrb dn 22. ol(to,
lrer Hugo s.hdldl, Gldsichleiterncisrer, nn Auer von 87
Jdhren in Balreurhcr (!dnkcnhans Der Vc.kehrsutrfdll er-
.isnete sich dn 20. Oklob., an eiler Baustcll. der Autobahn
Nürnberg Bayr€ulh, s'o bei Ceqenlcrkehr und frberholverbol
ein clsidtslose! Autofdhr.r vorllhr ünd rrantäl ins Auto
d€r Ehelcute Gret. und Eridr Erlebd.t lfiihcr Hotel Watd-
fiied.n nr Seif. bachl luh. lddr l. ljegl Dit senr sdweren
inner.D Vert.tzunqen irn Kranlienhdus, seLne Fraü Cletci qeb.
sdmidr und TD.irtc. r'Drden cbelldll; !erlelzt. Wlr soll.r
den V$storle.cn eir lebes G.dcnkc. besahretr Dem
Schwerverletzl.r ,Erlcbach Sclrnoi.ler lricn' und seiler Fanl-
lie in Bayreuur, Rubensslrdßc 13 sünldrt dic alte Dorfgc-
nreinr.hatt qutc lJesserung trnd re.i( baldiqe Cencsungl

tlarta: ln K.d.kcnhdus \4arkroberdorr versldrb a r ir. 1t.
!rl. Elsa Kahl in' Alter !dr 77 Jdhr.n an einen Sdrldqanfdll.
DdheiD !onnl. sic im Glddile Gasthaur, wo die Fdmilie Kahl
durch viel. Jahr. dics. qul br'su.tle Gaststülte b.rvrrlsdraf,
t€le. Ilrrc Sctwcsler sing ihr srnon vor er lg€n JahreD nn
Tod vordus. lhr Bruder.roret konDlc ihr nidrt die lerzl., rrc
crweisen Er belind.r si.n irn Krdnk.fhaür und 5ieht im 71.
Lebensj<rhr. In .iqene limiliengrab atl den' Berqhiedh.t
l.rnd di.'v.rstorbrn. ihr. lerTte Rnhe\rä1r.

H€one.sdort: B.i Reparalurdrbeiletr an enrer rlebebiihne jD

der s.ttlepterrabril xarer Fendt Ä Co. i \ldrklob.rdort isr
der 55jJIrge Verster der Bctrieb\nlrlosscrei, 

^nton 
Jlrousd!,

löd1idr verunglückl. An,21. D.reDrber l9lil m Hen!€rsdorl
rJebo.en, erlcrnte.r Vdsclrin.nschl,)sre.. Nüd Rückkchr aus
den z$crlen W.llkneqe ilcldnqle.r imZüq. d.r]\ussiedlung
nddr \larklolcrdoil. lgla i,n .luni lidt er b., dpr .l.ndnnt€n
firna dlr Maschinenschlosscr ein, wurde d.nk scin.! Kennt
nisse ürd Fiihi0keiten Voldrlei1.r !nd 1955 McisLer der Ma-
s.trinenschiosscrei. D.r Verslorbene hinterl.rlir Frdu trn(l Kind
Wir wollen seincr in G.bote gederkenl

HerDadnseil€n: Ii Düsseld.rf, Ellerslraße 80, v.rslarb an
17. Sellen'b€r Marle (neitel. geb. Exnc., dn den Folgen einer
H€rzerkrankung, dus Ther.sienlhal2l, in Alt.r yon 63 Jäh-
ien. Urn die trüh Vcrew(te tranelt ihr Galte Josef und die
Fadilic jlrcs Sohnes II.r;s in Xrorberg/Ts. Mögen ihr allc
di€ sie kannlen cin lieb.s Gedenkon be{ahren.

Hütlendorf: In X ,1111 Wcttin rurde an 26. oktober d.r
lhegatte lon ZiUi Frögel dur Nr 161 b.crdiqt. lf lrarte
Lcb€rkrcbs Näheres 1va' ri.hr z! erldl,r.n
In X 9805 N".üDdrk über Rei.irenb.(i (Vogll.) r.rslarb m
30. oktober nddr kurzer Krdnkh.il d€r Rentner urd ehenr.
Vanrcr Franz Gräl im Aller votr ?:l l.rnr.n N.h€ro( isi ni.nr

IlohenelDe: ln Kemplen/Algäu
v€rshnr naCr kuuer Krankheit im
7.1. L.bcnsjdhr frdu Mn.la s.hier,
gcb. llÜnrscn, castwirtsgattin in
IloheDelbe. Sdrwarzertal wdr ihr
Cebu.rsort. D.rl aerbrddrte si.
rhr. Jlgendzeil. Vor dem ersled
Weltk!i.g wdr sre bei ra, Waeng-
ler ln Ilarta als Kinderlräuleir rä.
llg. 1919 \..chelidrte sie sid mit
Josef S.hier aus Witkowiiz. Dic
El,el.ute hh.ten d.s Casthaus
v--rlh ih Niederdorl bis 1930. In
sclben .tah. ül).rndhn'cn sie das

Lin.l.dgasthaus in Hoh.nelbe und lührrcD es bis zur Ver-
rr.ibunc !s !erk.hrle dorl die Proh'nenz der Sladt. Ob ihlcs
Irenndl dren und llebenrwürC.iqer 14csens wdr Mutter Sdrie!
l,ei all.D Stannlisren dcs Hdüses selr geschärzt.

l. F.hrll. r^ v.rrd .d.n6 od.n s4m.,
bi3 3i. 19.o D.n ahdn. r.mn, ro a.r sdrlotuhn rv.I{ Hod.ri
zahnrr:|, .rn. .r.... Prdr. ttrhde. dr. .r ltca nacn Kcmlr.n v.rl.qr.,
So *'. drh.in rtu.lb sirn dr. veßrorb.n. üb.r.rr die fr.und.cn.ft zu

.n l..d .l..eld ich. Gel.s.nh.rt bei d.n
h.ln.uld.. ced r.h.urbu..n

:u prb!.n. lhr. ao6. Lleö. 'i'h.. ro.nl.r rftn. Hoder u.d .r.En F.nlri.. vr.l Fdud. düfi. .r. .n
ihEn b.lrl.n Enk.lrlndch Johrnnr und Chnsbrh .ncben, dl. nir ori.len H.4en dn ihr.r serlebr.n om. hli!.n,
Dr€ Fillr. d.r B.rr.r&bezeuouhl.n b€*1.. die .r. . v.6und.nholi d.r
v.Bl.'h.n.n uur .ll.n H€im.r. Goft 3d!r*. lhr dl. .'ile ßun..

In 7251 Ridrenatr, HauFrstraße 51, lersta!b !a.h länger.!
Kranhhcit Marla Möhwald, gctJ. Bittner, in Alter von 71 Jah-
ref. Die V€reviglc r'ür €ire loöl.r d€s Schühnradrernei-
it.r. Jos€f Biltrcr aus der Plansct)Diedqassc 2. AD 2. Okto-
bcr 192? !erehcli.üt€ sie sich nit d.m Ranküsntetr Johann
Nlöhwald, Sohn d.r Ehclcule .Iosei und Ther.sid Möhwald
(SlanrnlüLler). 1l2s wurde d.n lhel.ut.n ein SohD und 1929
einc Tudter .l.boren. lnr l€lzten lveltkricg ist der einzige
Sohn l!,.t1 in.l.n Karp.then g.rdllen. Nach dc. Verlrcibüg
kdn di. Fanilic I916 Ln (lds FLüchuings-Laqor nadr Hclsa tei
Kassel von dort zoqen sie rach Brcil€nbactr bei Kassei. Ei!
glüd{li.trcs Fanilient.bcn tand zu lrüh scin Erde. lnlolge
Kran*hcn der Frdu nbersiedcll.n die Ehelcute zu ihrer Toch-
l€r lrrge C.oße, $el.üe dje gnl. Mutrei in den Tagen ihles
Leidcns liebevoll betreutc. ihr und dem Vdter gjlt unscre
autri.tl g. antojhahmc.
Im Kranhcohrut /u wds\errrüd'ngen vnr{url, m L Oklobet
Emmi Hlrl. ,r, L Lrp.1- R"droi"rl ndnnr4arrrn, unefrdrlpr
jn 63. Lcbensjahr. Seit 19301vdr sie nn CeschüIt ihres Mannes
lntigi schou lor ih.em l,l. LcbeDsjdhr än, mußte sie sdrver
a.bejten, Na.h der Verlrcibunq üar sie no.h über ll Jahre
inr Büro der I-a SdnraEkopl in Wassertrirdinge! tätig. In
d€n l.tzt.n sedls Jahren hat die Versiorbene sdwer unt.!
\ers.hiedenen Xrdnkheilen gelitten. Auricbtige Antcilnahme
wi.d ihren Gdtten, d.r ihr 80. Lebeasjahr steht, sowie d€r
lünilie ihres Sohncs, d€n F ilicn ihrer beiden Brüder enr-
qeqenqebradt, Es werden sidL no(h viele Hohenelbcr an die
licbe nDd lrcsöeilene lrd{ erinDcrn Mrtgen ihr aUc ein lie-
bes G.dcnken bevahr€n.
(l€bs.h: Ir Nold'ldts.{rldnd slarb Ma.i€ Ludwig, .ine Toch-
ter vorn Munser sctlneid.r, dre zulctzt in Pets.t€ls Haus

Kleinborow z: ln Ronn Zeisigv'cg, verslarb am 30.9. Emil
Schorm na.ü ldngcr, sdw.rc. Krunkh.ir im 69, Lebensja}.,
Dahe'n rdr er viele Jahre dls Anlcstelller böi der Fa. Man.
del in Mastrg t.itig. Um deh güt.n Vanr und \raler trau€.D
scine GdLli. und adnili€ iciner ToÖt€r.
(arlseak - (ottwllz: Wre erst jelzt iJekannt wurde, ist äm
20. August Josel Kühn du! Kd. 24 bcilr Rührenverlegen von
emer Erdrvdnd lersdriirtct eo.den und konntc nur no.h tot
qeborgen we.den. Na.h dem Todc sciner crsten Frau Rosa,
geb. Bdier 1956, hei!äiete er 1961 die Elisabeth Jägcr aus Ka,
69. Er wohnte rnrt seine! Frau ir X 2253 Soebad RabsiD,
StraDdproncnade 25. Uü den V.rstorb€nen tralern nebcn
seiner Gdltin die Kinder Waiter und Irmgard sowic seine
Sövestcr Marie Pis.ü€I, Caltin d$ enen. Sdneide.meist€.s
Josel lisdlel aus Kd. 71 in 8061 Nlederroth 50 über Da.tau 2,
Er ruhe iD Gotics Fricde!
Lauteoasser: ln lilarkroDerdorl versrarb nach kurze. schwe-
rer frankheit dic ehen. Landwirlin Ellsab.lh Rü.ker in b€-
sten F!üuenaltc. von 51 Jahren. Viel zü irüh für ihrcn Mann
und ihro söhn. Günther lnd lvclner sowie die Fanillc ihres
Sohncs lvdlre. isr die qule Mutte. heimg€gange!. Nicht nur
den Ii€inöliroundcn von lrorsi und Laulerüdsscr, audl in don
Nachbargeneinden wa! sie gur bckdnnt Mögen ihr alle in
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Oberhoh€nelbe: h Bad Tölz, bei der Fdnilie ihrcr To.trter
v€lslarb nach ktrrzen sdlvercn leider die KaufnaDnswitwe
Eona Rumler, q€b, Möhwald, im 85. I-ebensjahr. In Pon-
merndorl/Sedrtitarten erblickte sie nit ihre. zwillingss.trwe'
ster das Li.ht dcr \!'elt. Ihre Juoend lerbra.trte sic in der
Krausemnhle. 190,1 verehelidrle sie si.h nit den Kalfnan
Josel Runler, aus dieser lhe gingen 5 Kind.r rervor, drei
Sölrne veilor sic rn l€rzLen \4'ellkrieg, detr 4. dorcü Krdnk-
heit. Verlrieben ndch Thürinqen kanen die Eheleute Rumlcr
1S46 zur Fanilie ihr.r To.lter Traudl Krenser nadl aad Tdlz.
1960 v.rstarD rlü Man!. Trotz dcr sdweren Sdicksalschlägc
blieb sic inner die lreundli&e urd licbevoue N{utter, so wic
sie den Heimdtireunden von dahcrn aus lrühren Jahren he-
kannt war Mögen ihr all. ein re.üt liebes Gcdcnken b€$dh
ren. Fiir erwiesene Anteilndhne dankt Familie Dr. Kremser'

Obe'-langenau: lr I ll r\"J - \F 1i-ü r ld \öp Frb'
[rna Renner, n" I Fspl. r A.i r v n 'J IdLr- no- ".n"1
vor 3rl, Jahren aügelreteneD BlulkrankheiL. Die verslorbcne
ist dic Todrter von Pauline Priesel geb. Piltcrnann, lhr Gatte
Franz Renner nel 1945 bei Breslau. F.au Renner wdr dabeinr
in Biiro der Papierwarentahrik Adalbei Baier in obc.-
langenau ratig. Un die lr)tschlalere fduern ihr€ Vutter i77)
uld ihr Soh! Uve (24)

Ober-Rochlitz: In I ,19 Zeilz Auc lerstarb am 25 Sepienber,
verschen nit den hl. Sterbesakranent.n, Fatrni Unann, k!.2
vor ihren 91. Geburtstag. lhr Catte.rulius ist no.ü dah.in
qesrorben. Ud die liebe Verstorbenc trau.rn ihre Pncge-
iodlrer Berra Dittrich ihr€ Ni.htc Hama walsch in Wien
und llisab.th Thiel, g.b. Dittrich mit Familic.

Ols - Döbern€y -Arnau: In Kranrednaus zu Kempten v.rstart
nach langer si!$'ere. Krankneil dcr ehen. R.vierrörster Al_
ir€d Baier rm 73. lebensjahr Es werden sidr noch viele Hei-
maifrenndc an il\n c.innei!. vdr er do.h von 1918 ! s 1928
bein Herrs(haltsb€sitzer Bosdr A1lenbu.ü Döber!cy Das
Gebiet Mariab.ünnl und lrmgebung vdr sein RerLer' Nacb
1923 übersiedelle er na.h Friedldnd und von 1939 an war er
bei d€r grän. HcrsCdait in Morclenst.rn tntiq bis zu! Ver_
treibung 194tj. Nadr der Vertr.ibung kamen die Eholeute nadr
Bclzigau.ln kommenden Jahr hätte er mir semer Catlin l'ra_
ria d;s Fest der golden.n ltodrzeit le ern können A!ßer ihr
trduert die einzige Tochler Nlarnrrfe (dhler lnd ihr Galte
!n d.n guten Vat€r. Der Ve!.wigte gehörte audr zu jenen,
dre olt zu rlen Z!sanrmenknnller der Riet.ngebi..Iler nadl
XempLen kanen \1dgeD ihm alle die ihn kdnnten, ein r.drt
li.bF< (.]F.lenlen hewdh.en.

t Abspannung - Müdiqkeit? i
BRACKAL erfrischt und belebt ! :

Bracl<al
FRANZBRANNTWEIN
ln Apotheken und Drogerien
Herbteller; Friedr. l\y' elzöt 7129 Brackenheim i

Alle Verlagsbeziehe..
sP.'r.ase zu, B.sr.idrung

h'6€n, oder dle Ba'uslgebühr über die st.tk....
üb€ .kan, rönn€n 

'udr 
mlte

A! alle Postbezieherl
ad wohnun$w.dr..r l.r dl€ neue wohnuns*nsdrrirl rcdE€tls, yenn

aeb-Gn. bre däi[, vdqe'd,'i.h.non ro'mu-rä,6 ri'e.n bei iedan Pcr.dr

atr die rreünde eines guten Troplensl
d.r Solrlluo.enläbrlkdlionx. Brelt, Göppinqei, lnmer meltr zuhledene abi.hm.t,

.1n.. s.lle dle Kunden ln F..lls*.re lür rc.-Ruh,
Blfi€tllköte u , !o

LirdFs.nzan' in
roh.n' in w.ldn€l.ror, E dbeer, willl.ms'

AII€ loben dlo helmallid€ G€3.imdcrld uns lnd siid von der Ou.lltlil
hos6rrr.rr. sroh. audr lnreror ln dleser xunn.i
oriqin.r STELLA E renzeni K.rr Ar.[, GöpplDsen, Sdrilrerpl.tz ?

NiedeFRochlitz: lI 8702 riettingeD
starb unlärgst Josel Nisser, wel
.her dahern bcim Bahnhof ein le
bcDsnitelljeschüJt natte Nach ei'
ner Dienstverpfi.htlng in Oslo
geriet der \rerstoö.ne ir enql
Celangcrs.üaft, wohlte zuerst in
Zell b€i würztrurg, war dort bis
19,15 Bu.hhalre. und übcrnahm an-
sdiießend in Ueltirsen ein G.'
s,irÄft D.rt b.ü|. pr von 196i1 bis
196,1 ein Haus mit SD-Laden. Un
ihD trauern seire seit Jahren qe
lihmle Gdlrin Marie nil T..hrer

lrika und Sohn KIaus sowie seia cinzigcr no.ir lebend€r Bru'
der Franz ans Rocnlitz Wilhelnslal, i! Höchberq bei Würz-
burg. Von seinen lunf BrLid.rn sind seiL 1915 zwei venniot
ünd einer Lein Bonbenangrill aul Rcidrerbcrg umqekonmen

Spindrermühle: In X 5101 Eic!.lborn über lrfurt verstdrb dnr
28. Oktohcr uncri{ariet in -{lrer von 71 Jahren Johanr Buch-
berger aus Nr. 1i12. Mögcn ihm alle di€ ihn kannt.n, cin lie'
bes Gedenken bewahrenl

Tsahemna: An 2. Novenber wurd. aul den lriedhol zu
Dachau/Karlsl.ld der dn 25,7, 1900 geborere und dm 29. 10,
1964 vcrclo.ben. en.maligc Friieur lerdinand Sdrober bc-
erdigt. Seire Galin Mina, geb. Mataus.tr aus ArDdu sia$ 1944
in der Heinnt Die Familien seiner Tödrter Walli mit 5 !n
kelkindcrn, Iia mit 2 Enkeln lnd Sohn Rüdi Dit den ZwiL-
lirgen Jutta uDd Regrna, sowie Thonas und Stephdn lrduern
trm den gut€n Vater und O!d.

Wilkowilz: h lvlldenlorn Kr. Zeiiz verstdr! anr 3l, Ohiober
Joset Fis.üer (Hcge6efiaLa) Dad langen, sclrwcren Leidcn
in Alter von 80 Jahren. De. V.rstorbene war dahein lielc
.Jahre als Kutscher Dei der Fn. Veith. 

^_dch 
der Vertreibung

1ührtc er mit seincr Gattin, S.nwägerjn ud ScL$age! Ama
und Gusil Hdrtinq einen g€neirsamer lldushalt Mögen alle
seine Heidarireunde in stiller Gebet seine. gederker

Ie, s,.,r"o a., e n^",u",

r HeÜ Johann Hllbed
l( äus Gord.n6k N,.70

Für die rrauernden Hinierb iebenen:

'm 
N,men a rÄr AnleMandren

Gesanq- und Xreqeruerein Klarhäuser, die ihn zur relzl€ß Fuh6-

t auroplernder H nsabe ,ür seine Familie nähm

s.hwere, Krrntheit
meinen innisslselleblei Mann, Vale., Bruder,

Hell Friedridl August Krönel
ehem Fab.ikbesltz6r n O be ra lsiad t/Sud6r€ n

in 76. Lebenslahr. verc6hen mrr den hr. s16rbo-

L.opord Krön.r rns. qrad, Brud.r
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Allon llab€n Hdimallr€unde. geben wn bo-
kannl, da8 fr61n6 ll€bs Frau und gul€ Muller

Fiau Marie Möhwald
s.b. Blrlnd

im arer von 71 Jahren,

rn!.borg Grc8.i seb. Möhwad und Fam ll€

7521 BüdEnau. Flaupßt.a8E 51

Nadrn.hl daß plörz i.n
LebansDh'e5. mein

sdl*'ooeNäe'Brude',schwaqerUndont€l

Her Rudoll Weinelt
ob€ ehrer i. R. aus arr€nbuch. Kr. rraurenau
rtr immer von uns gsgang6n isr

Bichl, München, im Oklober lsoB

Nacn lanqsr, mil vJ€l G€du d orlräqener Xrank-
h€ anrsdrlier am 24. 10. 1963 in F anlrurrM.,
14 Monal6 na.n dem varer, unsere liebe, sur6

Frau Maria Reeh
geb. J.nk

Herbed Känmor€r und FEU aria, seb. Reeh
Han. sdnobrich und FEU Hedwls, seb. Roeh
Rudl F6h unit FBU Bärbl, seb. Böni9

am 30 10. 1963 in Riit

Denk n crrt wie schö. 6s;in31 qewesei ist.
Hed ch über a re Menschenw6rie

6sEür,i6s Hnz. ou h€sr

Frau Antonie Biemann

a hp < crh n@hr:h i dd e ,sam ;n 6r

Dipr-Krd Drerar Br6mann n chrisll, oeb Füßt

Herr Ernst Had(€l

$ i* 73 Leberejahres
am 2s.9.1963 rür immer von uns segan0ei ßr

uis.,e obc Muucr uid Großmuter

Fiau Emma Rumlel

' i333 T res
Käürnatrnswil*e aus Oberhohen3lb€

Julie

mi er nd rrrn,oßmr re,

Frau Albina Fink
s.b, Kn.l!.|

Bäcke,meisteßuirwo aus A tenbuch

im Nanen a rer Ansehörisen

3171 Bidrl steinbad'wdq 10

M hi ,.d s.h"b.".-dh.

Frau Gharlotte Hermann
seb,wei$r

aussburq den 4. Novemb€r 1963

a3d1eru.s in a ler Sr rlo m €nsslen Fami ien-
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Nach ernem arbeitsreichen Leben verschied plölzlidl und u.erwä el mein in.gßlg€li€bler
Mann, mern beslei Vater, dem ich alles verdänke

Herr Karl Finze
Ho 29roßhänd er aus Traul€nä!
- 12.I 1398 T 12 10 1968

Augsburg. Jakoberslraße 16, der 14.

München 22 EmirFiedl-Slraße 6

He . Finz€, geb Beber

rm Namen aller Angeho.ige

Mo n rebBr, herz.nsouler Lebenskamerad,

Herr Beda Glaser

B€tu fi.rfr.n. hir Fanilie
Tochr6r kmc.rd Fr.l.cher mrt Famirio

E srnq6n lF rs). den 13. okiober l963

1r.'ih€r Trau16na!. Frey!nq)

Me 
^6 

li6be Muter.
herzensqulo oma und o,öma, sdiwägerin ond

F€u Marie Hotmann
r.b, Jct

aus Maßdrendo.r I

sen, mn s,006, Gedürd ed,aqen€n L6 dei d

W r sedankci ihr.r

süss, 2r seplomb.r 1963

Ern Vare,her an Li6bE rsich
har aurg6hdn zu s.hragen

schmetrr ülr br nqetr w r dlo tau.lo. Nach
qu s' Varer, cro0v.rer und

Her. Josel Nitlner
Bauer aus Vr/itdsdrürz

nadr kurzor xrankhen, iedod' vörrio un.mar'

scrrussennod.axo ins

qeben $ r den He msäno uneeros rlob8n Gar
r.n keüsorceiden vare's. Groß!ar6'!. Schwrs'
oä,var.,s Enud.'s. sdrräqers uid Onr.rs

Herrn Franz Slunpl

Al.l.l. Slumpr, o.b Lamer. Gat n
m Namon ar or Anqehörlqen

Sende ba.n. oberer Horweq 15

Go d€r uer über Leb.i und rod har n€'nen

Herrn Paul Köhler

am r9 0krob6r r96d im 59

Schweior ir.rrha srl.r.nd. qeh l(ohrcr

?9 okober 1963 m.in Bruder

Hell Josef Nisser

Muier c,onmuner und u,q,oßmuter

Frau Anna Mißbergei
e.b, Frl.S

aus Maßchondori lll
am 13. Soprember 196€ im horren Alrer von 9s

Fänilio Jo..l ürtb..s.t

e,261 N.uhoiei i6,r, Posr Hain no

6aüe Vater schwisO6raler, Schw€geßohn,

Herr Berlhold R€iland
geb 2r. 3. 1e09 !.sr. 13. I 196€

aus ob6rarlsladl

aescännL G!nlff Hcnke

www.riesengebirgler.de



Ein
halbes Jahr
der Zukunft

näher
wenn:sut t,
Geld,seht-
5FA,RI(AssE

Prämienbegünstigt sparen bis 31.12. bringt rlz Jahr Zeitgewinn
STADT- UND KREISSPARKASSE KEMPTEN

Kreissparkasse
Markloberdorl

mit
allen Zweigstellen
im Landkreis

Rlesengebhgleiin, 45 Jahre, 156 groB, € g€nes Geschätt,
miichte nelten, v€rständnisvollen Heiin bis 50 Jahre
durch Brielwechsel kennen lernen.

Zuschriften an den Verlao unr€r ,clückllches 1969 .

I{eihnaülsgesüenbe
vot bleibendcn We.t

guie Qualirät und günstig€. Preis

TEXTILHAUS IONEK
Kenpte Allg., Gerberstraße 29 3l

Trinkt.Sudeten-Rum
und die heimotlichen Liköre

der Firmo Rigello

Anton Rieger & Sohn
8961 Ermengersl/Kemplen (Al19öu)

Feslgesdrenke

Blünemtänd€r Betumr.ndung€n
Nähkäslchen Teppide
wäscrretrutren Fettrortagen
Schuhsdiränke Einzelmöbet

Beslchllgen Sie ußere 16 Schaulenstor!

uönnr,neus rraDEB,
Kemplen, Memminger StlaBe 43

Heinatfreunde, ded<t Eueren Weihnaat'flsbedarl bei
un6elen lhsetenten!

Allen Geschäftslreunden, Landsleuien und
Heimatlreunden wünschen wir

vielGlück und Erfolg im neuen Jahr

Erwin Sdröler
Buchdruckerei und Papierverarbeitung

Kleinoffset und Gummistempel

Alle Druckaufträge schnell und prciswertl

897 Immenstadt/Allg., Sontholner StraBe 17
felelon 08323/528

Karlsbader Becherbiller
3 Richler Bitte.-Allvaler-Stonsdorle.

lomnitzer zwieback - Karrsbader oblar€tr
e alrcn Sie lei:

Kurt Neubarth
Lebeüsmittel wein€ - Feinkosr

Kemplei-/Allgäü, Gerberslraße, Tel€lon 24342

Sonderangebote
zum Weihnachtslest

Schlaizilmer, Fr.nd€nzisme., wohnzimner.
Polsrerga.niluren, Anbauküdren naah Maß,

säm idle l{leinmöbel
bielen wir Ihnen in 40 Sahauienste.n. nin B€such

wird Sie aon uns.rer gürstigen Preiser überzeugen,
von den Leisturqen eines qroßen Haüses

Möbel - Forster
Kemplen-Os1, Brodlorbweg, Rheirlandsrr,.Tel. t3450

bel de! neüe! Xfth€, tühei Falkenau

Eigere Bau- und Möbelwe.kslärten
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Goldschmied Krumtünger
ROSENHEIM - Max-Josels-Plalz und Münchener Straße

neben Hotel Goldener Hirsch
bietet in großer Auswahl Trauringe - Gold- und Silberwaren - Trachten-
schmuck sowie Markenuhren in allen Ausführungen und Brautkronen

zum Verleih
Wir haben ein großes Lager von erstklassigen schönen Pokalen lül
sportliche Veranstaltungen - die schnellstens in eigener Werkstatt

graviert werden

FTiIGET.PIANtlS
Musikinstrumente

Musikalien

P. Bredsrhneider
ROSENHEIM

Färbejslraoe 6

und
Ludwigsplatz 6

Telefon 35'12

In jed€ süderendeütscbe

SUDETENDEUTSCHE
WEISSBUCII DM 20,_
Bestelll es bald beim Rosenheim am Inn

rünsd allen Lesem der Bi*6ngebirgsheimal
ol. lrohes Weihnachlslest 1968

g
&st
*g

*g
Äd|
5ü

$
sg
..&

sg.g

E
!A
#
&
sg
s
&ct
&

Jugendbücher - Bildbände - TaschenbÜcher

aktuelle Dramen - Lexika

Buchhandruns R, Bensegger
Rosenhelm - Max-Josef-Platz 32

Sünh-Iehner
das Fachgeschäft für gute Schuhe

in großer Auswahl
ROSENHEIM - lnnslreße 12

SGHINM.DENK
ROSENHEIM. Münchener Slraße 26

bielel die große Auswahl in Schirmen aller Arl zu
günstigen Preisen

Eigene Reparalurwerkslälte

KOLPIIIGHAUS
82 ROSEN H EIM

Ludwi$platz 15
Telelon 6275

GasrsEtte - Tagungslokale
30 bis 300 Personen

Frendenzimmer

Küche ünd Keller blelet

hrn tühltsidrwie2u Hause

Land8leutel

Kauft alle bel
unaeten

lnserenlen

Homöopathie - Allopalhie

Bio.nemie und Kindernährmilt€l

frofen-ilpol0t,he
ARMIN ScHORR
ROSENHEIM - lnnsrraße 11a - Telelon 3647

Flei*nwarenerzer9ung uhd Dellkare$en

Ilubert Sandner
ROSENHEIM - Münchenor Slla6e 36

empiiehlt sich besonders lür den Fesllags-Einkäut
Eigen Versand von Geschenkpaketen

Telelon 15AO

Haben Sie Sorgen mit Wejhnachlsgeschenken?

Unsere große Auswahl gibl lhnen 100 anregungen

t. ZIMMERMANN
Ge.chenkartlkel - Glas - PoEellan und Hauahalt aren

hOSENHEIM - Milnct!€ner Srra6€ 28 - Teleton 1267

ccacänntGün'elH€nke

www.riesengebirgler.de



Das Haus
für Porzellan - Glos - Keranik

Religiöse Kunst
Bilder - Hausholtswqren

fosel $iell
lnh, Sophie Giell-Hupfouer

Rosenheim, Ludwigsplatz 31

Telefon 1069

Rosenlhal - Studio- Abteilung

EIN
ELEGANTES
MODELL
AUS CHEVAO.

SEHR BEOUEM

Kauft

hei

uns0run

lnstlmnlen

A. PAN
oIIsT - GEITI.ISD - N'DINn
B O S E N H E I M Müncfien€r St.a8e

@&oph
FREYHAMMER

NOSENHEIM
lUDWIOS P IATZ

Bückerei -
Kondilorei

rTagescufd

Rosenheim ' lnnslraße 20 . Tel.1773
Gro6e Aüswehl h Toden, Kafie- utrd T.€s.bäd

IN Iltl$[NllIII[l
Sie serden gul bldlenl beim Kaul von

Ra.llo-, Fernseh- und Eleklrog.räl.n beiFahrräder und Kinderwagen
in großer Auswahl bei

Hans Rupp
Bosanheim lnnstraßs 30 . Tel- l30l

Reste-Slube Kommerer
Rolenheim, Ruedo{eßtraBe 5

Fab.ikresle in allen Textilarten
Günstige Gewichtpreise

Sondenosten von Wolldecken, Hemden,
Möbelbezugsloffe

An den Advenisamslaqen durchgehend aeöfhet

371
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lmmer günstige Angebote bei Foto
Kino

Projektion
t.llnan *o

ROSENHEIM Mündrener Str. l8

ElEI(IRO. RADI O. TERN SEH GERÄIE
El.tlro-Gro0handlun9

ffi

ffi

!x

fü
l,%
ä#t

ffi
&J-!

W
HI
il4

tl-"lILIi,l^Wbtt
Seil 75 Jahren immer preisgünslig

llar schänstsGeschonk

z!m We hnachlslest

JOSEF PEKLO
vorh. Ollo Walser

IDiswerte Kettstr

und Goldhändor

Gllllizer Slraoe 16

neben Cale auchecher

--

I o., I

I wcihnochts- |

I Einkouf bei I

Die guten

Plall-llähmaschinen

"o" PLONNER
Rosenhelm - lnnslraoe 5

Rosenhe im am Inn

H
Pettekl.tgit2 - setä iqeFonen\\-/

I FADerel und Chembche F.hlEuns
II J. Kunz
| 

"o"anna,", 
o,a"sEFErsrRAssE'ro, RuF 1623

I firialen MJncnenc' slraße 34 - salzstadel . Errenau -

I e."-" s',äße 1 und rnnsr,aße 36

Kersübaumer
lst
Ro3elrhcimer
Trqdition

n6shelm

Die rd!.j!e Slddt im lnntal, aDr
ruße d€r bdy€risöen A1p€n,
nit rege r Wirtsdnftsleben,
welrbckatrnter Induslrie und
s.rnq herlljchcn Umgebung,
bietet rielscitige Erholungs-

und sportmö9lidkeiten

Über 35 Jahrc Soodhaus ,€k
7nitz Anhitthnet ffi

Das große Fachgeschäft fü. jeden Sport

Eiseneskischure flOSgnhglm
Großes Lager Nrünciener Straße I
anl\rarken-Skiern Telefon08031/2371

Bergmeister
& Sohn

8äc{erel und Kondllor.l

CAFE
Rosenheim

Max-Josets-Plalz

Linoleum-Drnst
Modcrre Bodenb€läg. .ller Arr

Tspelen in gro0€r Ausw.hl
Parked

FOSENHEIM. MONCHENER STRASSE 43

Wenn Blumen, donnvon

FISC H ER
Rosenholn - An Mitteltot - fal, 2330 u, 2718

www.riesengebirgler.de



ALLGA'IJEFT Z'EITIJNG
DIE GROSSE TAGESZEITUNG FÜR DAS GESAMTE ALLGAU

frdmanns K.rlsbador

0blat€n-ErzGügün0
Zomedhg tet Mütah@

lrüb.r Karl.bld
.Alte Wi6se', gegr, 1906

sr. M.J..tÄt de! Kö!tg.
YoD söwed.!.

v.r!![d !aö dld

Itrhabor: Kdl lrds.ü

Kordtl@l C6fd Fabitrger

sclt 1804

t906-1966

wr ll€lerr er.e erolc Anz.hr .drre Hel[orlFetrolhdt€n tllla lordin
8L o..e,en 9,o6en lorblgcr p..l.l.tolog on Ab a/r tl.i.h€. ll.l.m d.
,..n.o ond reroo<tung.l.€l Sdrhelbe.t€llmg€. .rhoh.n 8o..lor.cDdir

Sudelendeußche weihn.chl
30 M nulen Spieldauer

Freu dich, Erd- und Slernen.ell
Sudetendeutsche weihnachlsleder Lnd Choräle
30 MinLiten Sple dauer Dl\,116,70

Ho6u.o.b.r: RldngöbLglverlaot v.rrags- und schafirehüng Jft€r Ronn€r,606 kempr6n/ansäu. Posranl2. Posrfadr u46, Teleron 7ß76 - Fosb.he.kkonlo
Mühch.n 27010 Sradt. und K@issparkass.. K€npt€n 161936 - Druck: Bdd.r Schwa.zbock oHG, agcd augsbürg, worrqangsträ0o 14, Telolon Nr, 23622.

B6zugs€.büh': Mh dor Bildbeiras€ .unser suderenland'nonalicn oM 1,50 ohn6 Beiras6 monärrrch DM 1i!.

IIluäuer
Bnrühaus
TETEFON KEMPTEN 2806I

OTTO TERIIE

007 rncor.rallr llrl.r'5

0b6r looo An€rkennung.nl
Orlg. H.n&drleiE-Bettcn

6drles, an, elr€ .116 F.d.r
und Dauneßonon.

anll-Fheuma-D.den
Ull.li€fi.n und KrEen.
Bewdhrt im Ladsnv€.kaurr

lm Poz. relne Scharsdud.

Federb€dad Musrer ffröi;e'n

BETTE N.SKO DA

B€i NLdrro€iar1€n rJnrawd' o-

DM 16,70

scscänni-ür'1g H€nke

www.riesengebirgler.de



umn$uüfimlunü
Nummer l5g Deuehb€r l96A

6unllöä8r Urr 6rimot
tlin \tjhnrchilichcs \loii'. dl. \nb.rLnq d.i l,ndig.. Lnr \ldsrunr lrr chcnrili!.. Zisterrjrnscr nr tiohrn
ilin. lllnc acr ncu. crlrrlr.r.. fu,.1n (lrs Il,)h.niuthcr \itris,umri,o. \1ir d.n schnpaoDscD d(s \l.jnrß
\rr H,)heiiürh ir.itr tii. \on ()b('ifulien und de D,rr.,!hn.lcn inscrcgtc bilhnisch. \lxlc..l ihrc cigcntüm'

liche :D.!ch. r.l'ur.l!..

'trJ: .: L,'
r{}
?i t'll

r
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lFrot,s [n0 grfrgnrtr
Eribnoötsn

ollrn Erjiel,rrn
unb Erf.rn

Edbro0tsgrlmhtn
on oia 6.im0t

D6.lnhr neist sith d l:nd, a'. tteiln!.h!?L
te,'r ;rr lrdrr I^ nPtu ok .un:is.hh..n
MtL .le. lei.Loller ,?rt/?ihu A h'ber un *
fuLen, trß !r! tt t e redetlteiarttnm
j( so ..hn.r.li.h d.utli.h tnA ü( an diß?,n
lrnhe.n |?a d?s .hiv.r. lt.n .|ie dnnt
ihß atlpt r.nsbatuatet. iclhiht Ril er sie
i? vrln-tu nnt! nuth den Criidcn.lulür.fto.

!en. tti Liir?r ü?l? lthwknIin ihn. Zun

tf..itnd.,rr.r ,n .it lp\t tl./ Ltin (u s at
di. Änrdfi.i. n.ildpr lr.nvÄ.s ü resord.r,,t
I;k,t: unA in *htuder.fiühet I.ronnel;.n
eth hot. Di?s? J(inlfi?irs?rnüF rn!?tr rird
mn fl.?.nl(6 u tl lltihd rerknt+tt. di?
r..hnut til't. die ?n^rht r.lsn? Äin.ll.n rc.-
l,t,d?r 

"..1' 
nr !trs nrir 1.,' s,hütd. unt dic t4-

I't?k ll?itndt. ir dü trü , ?lnnn h1cn nls

tt "ilt s.hten ist dts Fes. d{ h?n^otli.h?^ CL
I'ntsotheit ukl des CIKß. dü si ?4ii t. t:s
hnryt ntit d?n h?i'^utlith?^ Zuhausd?in m-
lnshar a'r! "tN , Cta'l..r Viihn.h.cn rn.l
uns t e riehdr.n b.u$t. .ttß tn in dt
,nd@\< HPnnt im l;tund? n(it :ü llix1..
sin.r. ll'ir rflipn- drd dip rt &..1i üs d.t
t-utu! At ll?innt Eetmuq? nüL niht w
natit ii. 1u.ß2tet Cetinn üd neuFe onen?
si.l'sl'rir r,irs.t e. !ter a?tr I'., lü i Ltunt hi 

^-u2!, tt i.l?l,cn dnn rri.K<. aht nnrer lte^hen

tttihna.ht? tü ein F.:t ni.ht nu lt I'o.
n'1,.. \'d.n6drn unA Freunde raRn niki6.-
.D!.n. Z(!teu. nnd u^trt?ihl,nr snrd lll.u
tiEdi? n^sdah?i'n.r F eihnn.iten hniir.h
&rrh tüan hn!.L.u ddt D rüBtß.x. rn
ihnt lt?ihnocl!sbtrn on1!t hou.t.?üt( nilh
lukl. it ihnen :L t.thrins,n. Di r.ihin.ht
htu rC J3. ünrl llüns.Ae.rli? ü" ton.lteno-
liE.| \(hborn ul Frcuad?a e.re .{e undnie

ir innen s?ndi. eti n.n trns. uir s€nr unJ
.kv cüa.inr'^ f f.hr. D!. R.knrtyhdlkn
md treu(l.thnft n. di. rir Aipr s.nr,ss.r.
f.hlt )lrcrt dß |trl?$en d?r E?arcisan.n I er-
+ns{th?it. det ll?iaat an.l ib?r lle^s.n n.
reih u.hte ll)bu F?st des l ried2^s in ei\er
qürnkuil€a ttilt. dtu du B{slr des Jd!:€s.
d,4 d s l..lrr t,i.*d. s.i ,t! dt. lt../'r. r'<r.ii-
Iih !(fr n k s.hrldqil?i,r, tenn n[h|{hotl
,n^t. n' n.l'.r lLi :udctenrl.\tsther I eüri"-
6ovn disp h tere E4rh.unE lati nn.h.n
nüsren- Di? ldr tldduls rcn IIrß ukl llof
pti.Etü. a.hka si in Aq seir den 21. 1k
tN tetSoneenen t|o.[.r xrd ]ron(!ex. Die
t:i\\it,l i&ß r\s.q?fii\h L.id ü^.1L.n.edtt
rr.l'r 6€i iftne{.rs Ait dt lifotuü., lut
io!j.rn.h. .\rrlr ,i6d i,,r .isau lir[, d.y'
\el6i6pinxrknA F.w/so !n.tb.ni.i hir
rrsJ.firifr. r'i? sie rsiljs! ?,',sr iht. r d.tüA d-
lhpn LRlsl.tk re.hllos z.nndn hotc . oncn.
nrc; ük.||nAn 'sunü BeEl?itunt. inAc .
nnl lrr I drtirms nr\ iht ju/,hüul?te
nlt( tt?i,n t. l'r C..I.nti(L ar eb.a di* I!?i-
,d '?r.,P, r./r die tudadubut:.hat nu.h
.n ll?ihntlt:fee 1t)63 untü lo Lichk'-
Lnnn? iib?tnU loü. mLn rk dt. t.ülttilru !
t t ß.htua.a hot-

Ein geschmackvolles Geschenk für Festtage.

Edles Zinn - das Sinnbild
der guten alten Zeit.

Heute wieder sehr begehrt.
Ein Schmuckstück für jedes Heim.

Wir versenden einen wertvollen Wappen-
teller mit dem sudetendeutschen Wappen

und einem Heimat-Treue-Spruch.
Der Wappenteller, von Künstlerhand geschaf fen,
ist aus reinem schwerem Zinn gegossen (bleifrei),

mit schönem Barockrand und einer Aufhänge-
vorrichtung (unsichtbar auf der Rückseite).

Durchmesser des Wappentellers 21 cm, das Wappen
ist plastisch gearbeitet.

Der Wäppenteller lst y erseiriq veMendb!t
Preis 39, DM (Ve.sändspesen und Mehrwenste! er l. beg.itren ).

Fordern Si€ bitte minels Kane eine Zahikanevon der S!derendeurs.hen
Venagsgesellschafi, 8 München 3, Postiach 52, an Nach Erngäns des Eekases

wüd derWappenleller sofonz!qesandt Der PEis isr ungla!blich nied.igl
BF' Lop,wpi.. -qen ari re oo. .r 1d 

';;FM;;:ffii67 
r?

bine den H r.weis rWappentelle( anqeben

hr rn rl!ü.bc'vcm,., r'.n (;hlodaJ.\.

ccacänntGüi'elH€nke
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\\.ihftchro in d.! I leiin{ €in lia,Dloslollcr Bil<l dcs bcLNtrGn
\tr.h€onc!ocr Ir'kh,trcl!.

Itticlt s.g.n dic :ch.eir.rp€.

die um die Welt gehen

Einell.ue 30-cn-Lang6pielplatto ir STERE0(auch

tloilo abspi.lbad mit l? au3gewählten ünd d.r
immer wieder verlaagtan lllär8chen.

Di. ßo.ni.r.. LMh.n/ Böhm.rl.ndnar.cn / s.rB.sin.nF-
mr.cä / Philipp.aic-M.ßch / G.d.di.!n.r.ch / 

^h-s..rh.hhr9/s:t!r A Lu.mbrry / arr.r Eh'.n irr O.r.'.i.h loll / crrh.rzq
Arbr.chr/ unr.r d.B o6pp.bdr.r/s.rR.rim..!:r.r.ch/

n.i.ins.'i..!chl:s.nhd.? M.E.h / oi..ir... sdh../ Dl.
x.i..4:e.r / xri.rh.hm.mr.ch/ o du 6.in O'.r.ich

P'eis 12.-'DM und 70 Prann'q veßandsp€sen.

Zu be2i6hen dorch Fides-Buchvers.nd, a Münch€n 3,
Postlach 55

,tl lt
'":g*'

- | -:
I f-r r r__-

Preis des Sudstendeutscher Bilder-Wsißbuch0s srmä0igll

Antäßti.h d.s Sr.,etcn.reutsch.n f.s.s ,96A hzben *i, cineo vetbilrist.t
Nfh.lrtc* .Lt h.mtt ta6n.ltita.D Aurtage mia.,eü tettuhieo

Eild..t.il un.l .lGh .rgänz..n T.taa.il.tmöglicht- Oa Sudet Ddeua*he
Bitd.,-W.ißbu.h Lotra, tom r,Juoi t96A an nicht Nh.22,50 DM,

soo.,ctn nu. noch t5,- DM |tusät.rich t,- DMV.rsan.,spee,)

llas Sudetendsutsrhc ßilder.Weißhuch
Verfall und Zerstörung der

sudetendeutschen Heimatlandschaft seit 1945

llls Büct, das lagesgespräcl gew0rdon ist ünd Aülsshotr err€gt

Ein Werk von unwiderlegbarem dokumentarischem Wert
Die erschünernden Auswirkungen der tschechisch'bolschewistischen

Austreibungspolilik
Gegen 182 Seiten großf'ächige Bilder. 56 einleitende Textseilen

Karren des Sudetenlandes mh Kennzeichnung der verfallenen,
zerslörten und dem Erdboden gleichgemachlen O(e

Bestellen Sie bilte sogleich I Preis ietzi nur noch 15,- DM
(zuzüglich 1,- DM Versandspesen)

Fides-guchversand, S München 3, Postfach 55

Dic a3udc,üid.r X.nilrsh.jhc in l*r!cb;!.
www.riesengebirgler.de
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I JAH RWE IS E R 1969

Sudetendeulscher Taschenkalender
Wichtig und unentbehrlich für alle
Landsl eute. E i n bel iebtes G eschenk.
Viele wchtise Daten und Ansch.illen, udransrer.hes
Kalendari!m, 32 Seiten wissenswe,rer anhans mn vielen
Angaben (Gebüh.en, Mzße, Gewicht€, Posnertahleö,
Aurokennzeichen !sw.usw.). Eine wenvolle Srutze für das

ln ei nem schönen Al ba nechse - Einban d mit a usgesu chten
Heidatbildern und eider Deutschlandtarte.
P.eis elnschlleßlich V€tsandseesen 3,- OM.
Beizehn Jährweisern ern F.eisitck, bei 20 zwei, bei 30 drei

a6tellu.9e. an Suderendeursche Venagsqesellschafi,
I München 3, Posllach 52.
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Ernst L€hmdnn und Rudolf Tud€mdnn Sudele'nlibel
Ern.t.e und Hcir.r.. dü.d.m sod.r.nldnd in 

'99Frag.n 
und 

^nlworr.n 
von A 5i3 Z

led€r Sudel€ndeursche, der dlles wissenswerie über dos Sudelenlond und seine
Menschen erfohren und d e Erinnerong dn die Heimot wochhdlten will, sollle
die SudeJ€nnbel beziehen. Ellern solllen ihren Kindern, die sich nichl mehr 9ul
on die Helmoi erinnern können oder die übe. die He mol unte.richiel werden
sollen, die Sudeleiflbel schenken.

)Unser Sudetenland(
ri-ruseegc&o jn triir!,icrll.n.iLrii5chrirr.n
\rh., Rundh,ia, lriuvr lLidntro.s, l,Frer
Tcitunr, rlh!{<ns Il.!.arltri.:, rn^ln?.r rtuo&
b!ni.lllnorttr. iü Trhiu Prfilrnc.-! ljirhoa-
ilrtr7. IIr nanri Phn
rJ r€irtr Dtrlbtr llaillr, hiflrtual ,u r di li&ne
Tqnrz s.h,;mu I)or 1riLi..
(an.ei H.irr!h'id. Xrl,srJd z.nun!, KlDb
olcr rcirun{, IorFsÜd II.i,n L"(d,l.uJn?cr
I'onLrhlci ,\Ici Lrr.rrrr,, rrigo \rül!h-
kr'RunJünJqrlieillrerq.lti..
\u7er l.in,i.,Tr1Ja lc,.< 1n)Dni,cr lkicLt
.ll.nirt, !Ln$r \i.nuhnd(, su,lü.n,1(trsd'e

Redaktion: E.nst v. Hänery,a Münche.3,
schließfach 52
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Li.5Nr \r'.ko![.nrn! . \ui der t_ide..

r.{..n..,

I ln der Sudelenfibel isJ vrelseilig€r Stoff lür ernste und heilere Heimoldbende zu
I nden. Pre.5 5,- DM Jnd Veaondspe3en.

zu b..i€h.n durch di. Sod.r.nd.ur3.h. Verlosrg.rellrchafr. S Mün(h.n t, Podr.ch 52

scscänni-ürGr H€nke
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